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Zur Entlastung des Berichtes wurden detaillierte Zahlergebnisse, formale Berechnun-
gen und weitere Untersuchungsergebnisse in einem Materialteil zusammengestellt. In

den Materialien sind enthalten:
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I T A

Ergebnisse der Knotenstromzahlungen (15.00 bis 19.00 Uhr)
- wegen Umfanges nicht allen Exemplaren beigegeben -

7. CD mit allen Inhalten
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A VORBEMERKUNGEN / AUFGABENSTELLUNG

Vorhaben

Zwischen der Nordost-Ecke des Bedaplatzes und der Trierer Stral3e ist
das Shopping-Center "BIT-Galerie" geplant. Das Vorhaben kénnte eine
Verkaufsflache von 12.000 m2 umfassen. Auf zwei Parketagen werden
fur Kunden und Mitarbeiter ca. 560 Stellplatze, in einem Erweiterungs-
modul fiir sonstige Mietparker weitere 260 Stellplatze angeboten. An-
und Abfahrt erfolgen vom Bedaplatz aus. Zur Verbesserung der derzeit
unzureichenden Anbindung des Gesamtkomplexes ist geplant, die Be-
dastralRe zu verlegen und deren Einmindung in den Karenweg zu er-
tlichtigen, ebenso die GartenstralRe mit deren Einmindung in die Trierer
Stralie.

Aufgabenstellung

Innerhalb der vorliegenden verkehrsplanerischen Standortuntersuchung

werden die folgenden Aufgabenstellungen erflillt:

- Analyse der bestehenden Verkehrsverhaltnisse im Umfeld des Vor-

habens
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Abb. A1, A2

- Bestimmung des Verkehrsaufkommens und der zugehorigen Ver-

kehrsstrome des Vorhabens

- Nachweis der zu erwartenden verkehrlichen Auswirkungen

- Nachweis von Verkehrsfluss und Leistungsféhigkeit an den Knoten

im Umfeld des Vorhabens

- Bereitstellung von verkehrlichen Planungsdaten, insbesondere fir

larmtechnische Berechnungen

Planungsgebiet

Das Planungsgebiet ist in der Anlage dargestellt. Er umfasst den Innen-
stadtbereich Bitburgs zwischen Dauner StralRe und Moétscher Stral3e.
Da die Untersuchung innerhalb des Instrumentariums zur Kommunalen
Verkehrsplanung Bitburg erstellt wird, reicht der Untersuchungsraum

uber die Stadtgrenzen hinaus.

Zeitliche Einheit

Die zeitliche Einheit der Untersuchung ist der Normalwerktag. Da es
sich bei dem Vorhaben um Einkaufsgelegenheiten handelt, ist der
Nachmittagszeitbereich zwischen 15.00 und 19.00 Uhr sowie die darin

enthaltene Spitzenstunde maf3geblich.
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Abb. B1

VERKEHRSANALYSE

Konzeption und Durchfihrung der Erhebungen

Die Konzeption der Erhebungen ist in der Anlage dargestellt. Die ein-

zelnen Zahlstellen hatten folgenden Zweck:

- Die Zahlstellen Bedastr. / Karenweg sowie Trierer Str. / Gartenstr.
lassen zuklnftig die Hauptabwicklung der Verkehrsstréme BIT-

Galerie erwarten (K2 und K3)

- Eine Reihe von Zahlstellen aus dem Jahr 2006 rund um den Beda-
platz und die Neuerburger Stral3e konnten reaktiviert und wieder
verwendet werden; eine Neuerhebung war Uberflissig, stattdessen

wurden die Anschlusswerte zu aktuellen Zahlungen gepruft

- Die Z&ahlungen Kdlner Str. / Dauner Str. (K1) sowie der Kreisverkehr
an der Motscher Str. (K4) und die Einmindung Heinrichstr. / Hubert-
Prim-Str. waren in der Z&hlung von 2006 nicht enthalten. Sie wurden
zur Abrundung der Datenlage im Planungsgebiet fur erforderlich

gehalten

- Zwei Gerate-Dauerzéhlungen in der Trierer Str. sowie in der Gar-
tenstr. dienten dazu, nicht nur Z&hlwerte am Tag, sondern auch in
der Nacht und an Wochenenden zu gewinnen. Die beiden Zahlstel-
len charakterisieren eine Haupt- und eine NebenstralRe. Ihre Ergeb-
nisse dienten der Hochrechnung von 4h-Zahlungen sowie der Ablei-

tung von durchschnittlichen taglichen Verkehren.

Die Gerate-Dauerzahlungen fanden zwischen dem 11.05. und dem
17.05.2011 statt. Innerhalb dieses Zeitbereiches war auch der Tag der

Sonderzahlungen, Donnerstag, 12.05.2011, enthalten.
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Abb. B2a

Abb. B2b

Gerate-Dauerzahlungen
Die Gerate-Dauerzahlungen umfassen jeweils eine gesamte Normal-

verkehrswoche (Woche ohne Einflisse durch Ferien, Wochenfeiertage,

besondere Witterungsbedingungen oder Sonderveranstaltungen).

Zahlstelle Trierer Stralle

Die Zahlstelle befand sich im Abschnitt der Trierer Str. zwischen Bo-

renweg und Gartenstr. etwa in Hohe der Kreissparkasse.

Die Querschnittsbelastung betragt an dieser Stelle tber alle Tage des
Jahres ca. 9.300 Kfz/d, fur den Normalwerktag gilt ein Wert von ca.
10.260 Kfz/d.

Die Arbeitswerktage Montag bis Donnerstag haben eine sehr schmale
Schwankungsbreite zwischen ca. 10.000 und 10.600 Kfz/d. Der Freitag
(ca. 11.500 Kfz/d) ubersteigt diese Werte, der Samstag (ca. 9.900
Kfz/d) liegt nur unerheblich tiefer. Erst am Sonntag (ca. 6.400 Kfz/d) hat

die Trierer Str. deutlich weniger Verkehr.

Der Schwerverkehr ist an den Arbeitswerktagen sehr gleichbleibend mit
380 bis 390 SV-Fz/d. Fast die Halfte dieses Schwerverkehres entfallt

auf Busse.

Die Tagesganglinie zeigt einen Verlauf, der flr Innenstadte typisch ist.
Eine Morgen- und eine Abendspitze ist zwar erkennbar, jedoch nicht
sehr stark ausgepragt. Das Tagesniveau setzt etwa ab 8.00 Uhr ein,
steigt leicht an und klingt ab 18.30 Uhr allméhlich wieder ab. Die Ver-
kehrsspitze liegt am Nachmittag zwischen 17.00 und 18.00 Uhr, die Be-
lastungen sind in beiden Richtungen etwa gleich und betragen "nur"

7,7 % des Tagesverkehres.
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Abb. B3a

Abb. B3b

Materialteil

Aulerhalb von Stadtkernen sind Anteile von 8 bis 10 % an der Tages-

ordnung.

Zahlstelle Gartenstralle

Die Zahlstelle lag in der Gartenstraf3e im Abschnitt zwischen Trierer Str.
und Abzweig zum Bedaplatz. Im Gegensatz zur Trierer Stral3e hatte sie
die Aufgabe, Verkehrsverhaltnisse in einer NebenstralRe zu reprasentie-

ren.

Infolge der Abbiegebeschrankungen an der Einmindung in die Trierer
Str. ist die Gartenstra3e nach Richtungen sehr ungleichmafiig belastet.
Der Querschnittswert von ca. 2.200 Kfz/d an einem Normalwerktag
setzt sich aus ca. 1.900 Kfz/d in Richtung Trierer Str. und ca. 300 Kfz/d
in Richtung Bedaplatz zusammen. Hier sind die Arbeitswerktage samt-
lich, einschlieRlich Freitag, gleichmafig belastet in einer Spannweite
zwischen 2.050 und 2.375 Kfz/d. Sowohl der Samstag (ca. 1.700 Kfz/d)
als auch insbesondere der Sonntag (ca. 800 Kfz/d) fallen dagegen stark
ab. Dies hat zur Folge, dass auch der Durchschnittswert aller Tage des
Jahres mit ca. 1.800 Kfz/d deutlich niedriger liegt. Der Schwerverkehr
spielt an dieser Stelle mit Tagesbelastungen zwischen 3 und 9 SV-Fz/d

so gut wie keine Rolle.

Die Tagesganglinie weist auf niedrigem Niveau deutlichere Verkehrs-
spitzen am Morgen und am spéaten Nachmittag aus, als dies die Trierer
Str. tut. Die Nachtwerte sind sehr gering, nach 20.00 Uhr und vor 7.30

Uhr kommen auch keine Schwerverkehrsfahrzeuge vor.

Die Ergebnisse der automatischen Gerate-Dauerzahlungen sind in aller
Ausfuhrlichkeit innerhalb des Materialteiles der Untersuchung beschrie-

ben.
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Abb. B4a

Abb. B6

Abb. B4a

Knotenstromzéahlungen

Streckenbelastungen

In der beigefligten Abb. B4a sind die Zahlungen des Jahres 2011 ge-
genuber den dbernommenen und hochgerechneten Daten aus dem
Jahr 2006 farblich abgehoben.

Das Konzept der Knotenstromzahlungen flhrte dazu, dass von den
meisten StraBenabschnitten im Planungsgebiet Querschnittsbelastun-
gen bekannt sind. Die wichtigsten in der Reihenfolge der Belastungs-

werte sind:

- Neuerburger Str. (H6he Edeka) 5.300 Kfz/4h (16.700 Kfz/d)

- Brodenheckstr. (am KVP) 4.200 Kfz/4h (13.100 Kfz/d)
- Karenweg 3.900 Kfz/4h (12.300 Kfz/d)
- ROmermauer 3.800 Kfz/4h (12.500 Kfz/d)

- Trierer Str. (Hohe Kreisspark.) 3.100 Kfz/4h (10.700 Kfz/d)

Die Klammerwerte enthalten bereits die Hochrechnung auf Tageswerte,

sie kdnnen auch in der Abb. B6 abgelesen werden.

Auffallig ist auRerhalb der genannten Werte der Streckenzug der Bro-
denheckstr. tUber die Heinrichstr. zur B 50, der in einer GréRenordnung
von 2.400 Kfz/4h (5.000 bis 7.000 Kfz/d) belastet ist. Hier deutet sich
an, dass ein nicht unerheblicher Verkehrsstrom zwischen dem Bereich
Saarstr. / Motscher Str. und dem Bereich Neuerburger Str. vorhanden

sein muss.
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Abb. B4a

Knotenbelastungen

StralRenknoten werden nach der Einfahrmenge beurteilt. Hier sind als

hoéchstbelastete Knoten zu nennen:

Neuerburger Str. / Brodenheckstr. (KVP) 7.400 Kfz/4h (22.400 Kfz/d)

- Métscher Str. / Saarstr. (KVP) 6.500 Kfz/4h (20.900 Kfz/d)
- Neuerburger Str. / R6mermauer (KVP) 6.500 Kfz/4h (20.200 Kfz/d)
- Kélner Str. / Dauner Str. (Eifelbréau) 5.150 Kfz/4h (17.200 Kfz/d)
- Karenweg / Borenweg / Trierer Str. 4.400 Kfz/4h (14.200 Kfz/d)

Wie die spater folgenden Leistungsfahigkeitsbetrachtungen zeigen wer-
den, bereitet infolge seiner beengten Lage der geringst belastete der
aufgezeigten Knoten, der Knotenpunkt Karenweg / Borenweg / Trierer
Str. die groRRten Einschrdnkungen hinsichtlich Leistungsfahigkeit und

Verkehrsfluss.

Knotenstrome

Bezuglich der Abbiegestrome ist auf die folgenden Aufféalligkeiten hin-

zuweisen (vgl. Abb. B4a):

- Die hohen Belastungen in der Brodenheckstrale werden im Kreis-
verkehrsplatz Neuerburger Str. / Brodenheckstr. mehr durch die Ab-
biegestrome aus Richtung Innenstadt als aus Richtung Umgehung

erzeugt.

- Rund um den Bedaplatz treten sehr unsymmetrische Verkehrsstro-
me auf, die weniger auf das Flutverhalten am Nachmittag als viel-
mehr auf die Abbiegebeschrdnkungen in den Knotenpunkten Be-
dastr. / Karenweg und Gartenstr. / Trierer Str. und Einbahnstralie
(Bedastralie) erzeugt werden. An beiden Punkten werden auch Ab-
biegestréme dargestellt, welche illegal sind, sich in der Z&hlung aber

herausgestellt hatten.

10
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- Die Knotenstromkonstellation in der Einmindung der Bedastr. in den
Karenweg lasst erwarten, dass bei Zulassigkeit aller Abbiegebezie-
hungen und Aufhebung der Einbahnstral3e ein erheblicher Linksein-

biegestrom entstehen wird.

- Anders liegen die Verhéaltnisse im Knotenpunkt der Gartenstr. mit
der Trierer Str.: Hier wird das Zulassen aller Abbiegebeziehungen
einen starken Linksabbiegestrom aus der stdlichen Trierer Str. aber
nur einen sehr geringen Linkseinbiegestrom aus der Gartenstr. er-

warten lassen.

Schwerverkehr

Der Schwerverkehr macht im inneren Stadtbereich von Bitburg nur ei-
nen sehr geringen Anteil aus. Auf den Hauptstrecken wie Neuerburger
Str., Karenweg oder auch Trierer Str. liegen die Anteile bei 2 bis 3 %.
Auf den Nebenstrecken rd. um den Bedaplatz betragen sie zwischen 0
und 1 %.

Zu beachten ist im Falle des Schwerverkehrs, dass ein grof3er Anteil
(z.B. Trierer Str., fast 50 %) aus Linien- und Reisebussen besteht. Eine
Besonderheit stellt in diesem Zusammenhang die Bedastr. dar, auf der
vom Karenweg kommend und zum Kreisverkehrsplatz Neuerburger Str.
fuhrend eine Busverbindung mit Haltestelle am nérdlichen Bedaplatz

vorhanden ist.

Bezug zu Tagesverkehren

In der anschlieienden Modellphase wird neben dem 4h-Verkehr des

Nachmittages auch der Tagesverkehr behandelt und ausgewiesen.

11
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Abb. B5

Fur Gberschlagige Hochrechnungen der beschriebenen 4h-Ergebnisse
kdnnen aus den diversen Geratezéhlungen die folgenden Faktoren her-

geleitet werden:

- Leichtverkehr (auch Kfz-Verkehr): 3,45
- Schwerverkehr: 4,60

Grundsatzlich qilt, dass der Schwerverkehr im Zeitbereich 15.00 bis
19.00 Uhr unterreprasentiert ist und daher einen héheren Faktor erfor-
dert. Im vorliegenden Fall ist zu beachten, dass die Faktoren auf Quer-
schnittsbelastungen, nicht aber auf Richtungswerte oder Knotenstréme
angewendet werden durfen. Ursache ist, dass im vorliegenden Fall eine
Vermischung von Flutverhalten wahrend der Nachmittagsspitzenstun-
dengruppe mit Unsymmetrien, welche aus Abbiegeverboten und Ein-

bahnstraf3en herriihren, auftritt.

Modell - Analyse-Null-Fall (AO-Fall)

Ein verkehrsplanerisches Modell besteht aus einer Matrix von Ver-
kehrsbeziehungen sowie einem operationalen Netz, in welchem Wege-
wahlen durchgefuhrt werden kdnnen. Zusammen mit der entsprechen-
den Software lassen sich auf rein synthetische Weise Bilder der Ver-

kehrsbelastungen berechnen.

In der vorliegenden Untersuchung erwies es sich als besonderer Vorteil,
dass auf das Planungsinstrument zuriickgegriffen werden konnte, wel-
ches innerhalb der Kommunalen Verkehrsplanung der Stadt Bitburg fir

die Gesamtstadt aufgebaut worden war.

Dieses Modell wurde innerhalb der vorliegenden Untersuchung zu-
nachst fur den Zeitbereich 15.00 bis 19.00 Uhr erstellt. Das Ergebnis ist
in Abb. B5 zu sehen. Der Vergleich mit den vorangegangenen Zahler-

gebnissen zeigt, dass es eine hohe Ubereinstimmung mit den Zahlwer-

12
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Abb. B6

ten des Jahres 2011 gibt. Die auBerdem gegebene Ubereinstimmung
mit den hochgerechneten Werten der Zahlung 2006 ist technisch be-

dingt; die Hochrechnung fand innerhalb der Modellanwendung statt.

In einem zweiten Arbeitsschritt wurden innerhalb des Modelles die Mat-
rizen der Verkehrsbeziehungen auf Tageswerte hochgerechnet. Dies
geschah einerseits anhand der Relationen, welche aus den Auswertun-
gen der Geratezahlungen bekannt waren. Aul3erdem ist am Gesamttag
von annahernd symmetrischen Verkehrsbeziehungen (Hin- und Ruck-
fahrten gleicher Zahl) auszugehen. Die synthetische Berechnung des
Tagesverkehres ist in der Abb. B6 dargestellt. Auch hier zeigt der Ver-
gleich mit den Ergebnissen der Geréatezahlung keine vollstéandige, aber

doch sehr gute Ubereinstimmung.

Die nachgewiesene Abbildungstreue gibt die Gewéhr dafir, dass auch
unter Prognosebedingungen, dies bedeutet veranderte und neue Ver-
kehrsbeziehungen sowie Netzverdnderungen, zutreffende Belastungs-

bilder berechnet werden kdnnen.

Die Ergebnisse im Tagesverkehr fir Strecken- und Knotenpunktbelas-
tungen werden an dieser Stelle nicht rekapituliert; die Daten waren be-

reits innerhalb der Kommentierung der 4h-Werte benannt worden.

13
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VERKEHRSMENGENPROGNOSE

Allgemeine Verkehrsentwicklung

Vertec-Ingenieure haben im Untersuchungsbereich in den Jahren 1999,
2006 sowie 2011 Verkehrszahlungen durchgefuhrt. Daraus ergeben
sich Vergleichsmdoglichkeiten an einzelnen, wiederholt gezahlten Zahl-

punkten.

Tab. C1 Verkehrsentwicklung

1999 2006 2011

Einfahrmengen Knotenpunkte (15.00 bis 19.00 Uhr)

- B 257 /L 32 "Eifelbrau” 5.150 - 5.149

(174) - (125)

B 257 / Brodenheckstr. 5.426 6.202 6.211

(ohne Einfahrt "Aldi") (175) (132) (105)
Karenweg / Borenweg / 4.085 3.888 -
Trierer Str. (78) (83) )

Langzeitzahlgerat

Querschnitt B 51 22.279 23.529 21.710*
(DTV Di/Do-N) (5.183) (5.127) (4.126)

* letzter verfugbarer Wert 2009; ( ) Schwerverkehr

Im Knoten B 257 / L 32 "Eifelbrau" weist die Zahlung 2011 im Zeitbe-
reich 15.00 bis 19.00 Uhr annédhernd die gleiche Belastung wie 1999
auf. Dies bedeutet Uber 12 Jahre hinweg Stagnation im Gesamtverkehr,

dabei deutliche Abnahme im Schwerverkehr.

Im Knoten B 257 / Brodenheckstr. war in der Zwischenzeit der nordli-
che Anschlussast mit dem Discounter Aldi hinzugekommen. Der Ver-
gleich lasst die Verkehrsstrome von und zu diesem Anschluss aus. Hier
ist zwischen 1999 und 2006 eine deutliche Zunahme zu beobachten, bis
2011 ergibt sich danach keine Veranderung. Auch hier nimmt jedoch

der Schwerverkehr stetig ab.

14



VERTEC ‘

BIT-Galerie Bitburg

2.1

Abb. C1

Der Knotenpunkt Karenweg / Borenweg / Trierer Str. weist von 1999

bis 2006 eine Abnahme auf. Auch hier nimmt der Schwerverkehr ab.

Eine weitere Vergleichsmoglichkeit bietet die Langzeitzéhlstelle (LZZ)
des Landesbetriebes Mobilitat auf der B 51 stidlich des Anschlusses
Neuerburger StralRe. Die dort gemessene Zeitreihe bis zum Jahr 2009
(aktuellster vorliegender Wert) zeigt, dass seit 2002 (23.758 Kfz, 5.565
Lkw) die Verkehrsmengen stetig abgenommen haben. Diese Tendenz
konnte einerseits mit der Fertigstellung und allméhlich zunehmender
Akzeptanz der A 60 begriindet werden, ist jedoch auch an zahlreichen
anderen Langzeitzahlstellen des Landes Rheinland-Pfalz zu beobach-

ten.

Verkehrsplaner registrieren seit geraumer Zeit, dass in Stadten im
Kernbereich der Verkehr stagniert bzw. ricklaufig ist, wahrend sich Ver-
kehrszuwéchse an die Peripherie verlagert haben. Diese Tendenz ist
auch in Bitburg zu beobachten. Trotz der Entwicklung neuer Strukturen
im Kernbereich (z.B. Bereich ROmermauer) sind in der letzten Vergan-
genheit keine Verkehrszuwéchse mehr zu beobachten. Der Schwerver-

kehr ist sogar deutlich riicklaufig.

Dieses Ergebnis der Entwicklungsanalyse gibt Anlass, als allgemeine
Verkehrsentwicklung fur die vorliegende Verkehrsuntersuchung Stagna-
tion anzusetzen. Als Prognosehorizont kann dabei auch das derzeit in

Planungen allgemein verwendete Jahr 2025 unterstellt werden.

Aufkommen BIT-Galerie

Methodik

Eine Besonderheit der Situation BIT-Galerie ist der "vollkommen integ-

rierte" Standort. Im Gegensatz zur haufigen Lage in peripheren Sonder-

gebieten ist eine direkte Angliederung an den Kern der Stadtmitte ge-

15
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geben. Es entsteht ein Verbund zu zahlreichen anderen innerstadti-
schen Einkaufsgelegenheiten. Viele Kunden kdnnen von den umliegen-
den Arbeitsstatten und Wohngebieten gewonnen werden. Es besteht
ein erheblicher, ful3laufiger Einzugsbereich. Aul3erdem befindet sich der
Standort im Einzugsbereich mehrerer Haltestellen des in der Innenstadt

verdichteten Busliniennetzes.

Es werden im Folgenden zwei grundsatzlich unterschiedliche Methoden
eingesetzt, um das Aufkommen der BIT-Galerie zu ermitteln. Der erste
Ansatz beruht auf Erfahrungswerten, welche aus zahlreichen Erhebun-
gen, die von VERTEC-Ingenieure ausgeflhrt wurden, herrihren. Der
zweite Ansatz folgt Vorgehensweisen, wie sie aus Literatur und "Hin-
weisen der Forschungsgesellschaft fur das Stralen- und Verkehrswe-

sen (FGSV)" entstammen.

Beide Ansatze gehen von einem Einkaufszentrum mit einer Verkaufsfla-
che (VKF) von 12.000 m? aus. Da fur diese ubergeordnete Kategorie
Planungsrichtzahlen vorliegen, braucht zum aktuellen Stand der Pla-
nung auf die in verschiedener Hinsicht noch variable Sortimentstruktur

und Einzelaufteilung der Flachen nicht zuriickgegriffen werden.

Ansatz nach Erfahrungswerten

Der Ansatz nach Erfahrungswerten ist eine Eigenentwicklung der
VERTEC-Ingenieure. Sie beruht darauf, dass zahlreiche Erhebungen

von Einkaufszentren und grof3en Markten vorliegen.

Der Ansatz geht von der Planungsgrof3e "Pkw je 1.000 m2 Verkaufsfla-
che" (VKF) aus. Aus einem bestehenden Vergleichsobjekt in ahnlicher
Stadtkern-integrierter Lage ist aus Erhebungen von Vertec-Ingenieure
ein Erzeugungswert von 326 Kfz/1.000 m? VKF bekannt (vgl. Grafik, ro-
te Angabe).
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Dieser Wert hebt sich als "AusreifRer" von anderen Werten ab, welche
deutlich tiefer liegen. Wiirde man diesen Wert auf 12.000 m? Verkaufs-
flache Ubertragen, kdme man zu einem richtungsbezogenen Aufkom-

men von

ca. 3.900 Pkw/d.

Gleichzeitig ist der Grafik jedoch zu entnehmen, dass mit steigender
Verkaufsflache die Erzeugung von Verkehrsaufkommen je 1.000 m?2
VKF deutlich riicklaufig ist. Dies entspricht der Tatsache, dass kein In-
vestor erwarten kann, dass er z.B. mit Verdoppelung einer vorhandenen

Verkaufsflache auch sein Kundenaufkommen verdoppeln kénnte.

Das der Grafik zugehorende Bildungsgesetz lautet:

E = 9 + 4.600 x EXP (- 2,26 x (VKF/1.000)*'*%)

E steht fur Verkehrs-Erzeugung in Pkw je 1.000 m2 VKF. Allerdings

steht dieses Bildungsgesetz fur Markte, die in nicht- oder halbintegrier-
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2.3

ter Lage situiert sind (schwarze Punkte, griine Kurve). Die Gesetzma-
Rigkeit der Dampfung kann jedoch auf die integrierte Lage (vgl. rote
Kurve) Ubertragen werden. Demnach ware fur eine Verkaufsflache von
12.000 m? ein Wert von ca. 260 Pkw/1.000 m? VKF anzusetzen. Unter
Anwendung des Dampfungsansatzes kdme man zu einem Aufkommen

von

ca. 3.100 Pkw/d.

Verfahren nach Forschungsgesellschaft

Maf3geblich sind die folgenden Unterlagen:

- "Hinweise zur Schatzung des Verkehrsaufkommens von Gebietsty-
pen" der Forschungsgesellschaft fir StraRen- und Verkehrswesen,
(FGSV 2006)

- "Integration von Verkehrsplanung und rdumlicher Planung - Ab-
schatzung der Verkehrserzeugung" von D. Bosserhoff, Schriftenrei-

he der Hessischen Straf3en- und Verkehrsverwaltung, 2000.

Die "Hinweise" der Forschungsgesellschaft beruhen weitestgehend auf
den Quellen, welche durch D. Bosserhoff vorgegeben waren. Da dort
die Vorgehensweise ausfiihrlicher beschrieben ist, wird diese Quelle

weiterhin zusatzlich benutzt.

Die Verkehrserzeugung wird mit Hilfe der Nutzergruppen Beschaftigte
sowie Kunden und Besucher sowie Wirtschaftsverkehr (Andienung,

Entsorgung) durchgefihrt.

Die Zahl der zukinftigen Arbeitsplatze/Beschéaftigten wird mit Hilfe
von Planungsansatzen bestimmt. Entsprechend Literaturangaben kon-

nen fur Einkaufszentren 2,2 bis 4,0 Beschaftigte/100 m2 Geschossfla-
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che angesetzt werden. Bei einer Relation von VKF zu Bruttogeschoss-
flachen von 0,8 ergibt der Mittelwert eine Erzeugungsgrof3e von 3,9 Be-
schaftigten/100 m2 VKF. Dies fuhrt bei 12.000 m2 VKF zu ca. 470 Be-
schaftigten einschlie3lich Teilzeitkrafte. Als Modalsplit sind 53 % anzu-
setzen, als Besetzungsgrad der Pkw 1,1. Bertcksichtigt man weiterhin,
dass jeder Beschaftigte im Schnitt 1,5 Fahrten (richtungsbezogen) pro

Tag unternimmt, ergibt sich ein Aufkommen von ca. 350 Pkw/d.

Beim Kundenverkehr wird in Einkaufszentren je 100 m? VKF von 80
Kunden ausgegangen. Dies ist ein vergleichsweise hoher Wert, der die
Literatur-bekannte Angabe von 30 bis 80 ausschopft. Es ist zu beach-
ten, dass dieser Wert bereits den "inneren Verbundeffekt" eines Ein-
kaufszentrums enthalt. Einzelhandel und Fachmarkte haben deutlich
héhere Erzeugungsgréfen (bis 160 Kunden/100 m2 VKF). Die Tatsa-
che, dass viele Parkende nicht nur ein, sondern mehrere Geschéfte des
Einkaufszentrums besuchen (“innerer Verbund") senkt jedoch die Er-

zeugungsgroéf3e fur den Durchschnitt des Einkaufszentrums.

Im Rickgriff auf die integrierte Lage betragt der Modalsplit bei den Kun-
den (Pkw) ca. 60 %, der Besetzungsgrad 1,3. Daraus resultieren ca.

4.400 Kfz/d,Ri. als Verkehrserzeugung.

Innerhalb des "externen Verbundeffektes" wird bericksichtigt, dass
ein Kunde der BIT-Galerie zuvor bereits andere Ziele innerhalb der In-
nenstadt von Bitburg besucht hat. Dies bedeutet, dass nicht alle Kun-
den, welche die BIT-Galerie aufsuchen, auch dort ihr Fahrzeug abstel-
len. Die einschlagigen Empfehlungen gehen von Ansétzen von 5 bis
30 % aus, um welche die Aufkommenswerte zu verringern sind. Im vor-
liegenden Fall wird angenommen, dass ein starker Verbund besteht, die
Obergrenze aber nicht ausgeschopft wird; die Annahme geht davon
aus, dass 20 % der Kunden auf den neuen VKF aus dem "Bestand In-

nenstadt" herrihren, wahrend 80 % als Neukunden anzusehen sind.
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Infolge Bewirtschaftung der BIT-Galerie-Stellplatze wird es dazu kom-
men, dass einzelne Kunden ohne Einkdufe anderenorts aul3erhalb par-
ken. Aus Vergleichsprojekten ist bekannt, dass dies in der Grof3enord-
nung von 10 % liegt. Es ist aber ebenfalls bekannt, dass "Fremdparken”
vorkommt; dies bedeutet, dass die Stellplatze der BIT-Galerie genutzt
werden, obgleich Ziele aulRerhalb aufgesucht werden. Da diese Gruppe
ebenfalls die GroRenordnung von 10 % untersuchter Aufkommen be-
tragt, ergibt sich ein Austausch, der zu keiner Verringerung oder Erho-

hung des Verkehrsaufkommens flhrt.

Das Aufkommen "BIT-Galerie" belauft sich danach fir Beschaftigte
und Kunden richtungsbezogen auf 3.900 Pkw/d. Dieses Aufkommen
wird auch als "innenwirksam" bezeichnet, da es im inneren Bereich,
gleichermallen an den Schrankenbewegungen, gemessen werden

kann.

Das "aufRenwirksame" Verkehrsaufkommen ist infolge des "Mithnahme-
Effektes" geringer. Der Mithahme-Effekt bedeutet, dass Fahrten, wel-
che im Strallennetz ohnehin vorhanden sind, unterbrochen werden, um
z.B. einen Einkauf zu tatigen. Seitens der Literatur ist der Mitnahme-
Effekt in einer Bandbreite von 5 bis 35 %, in Einzelfallen mit 50 %, bezif-
fert. Es wird ein mittlerer Wert von 15 % fir den Mithahme-Effekt veran-
schlagt. Danach betragt das "auenwirksame Verkehrsaufkommen™" am
Normalwerktag, richtungsbezogen, 3.350 Pkw/d. Die Verkehre des Mit-
nahmeeffektes werden aus den Langsverkehren der Neuerburger Str.,

des Karenweges und der Trierer Stral3e abgezweigt.
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2.4

Vergleich der Ergebnisse

Der Vergleich der drei Ansatze fuhrt zu folgendem Ergebnis:

- Verfahren nach Vergleichsobjekt: 3.900 Pkw/d,Ri.
- Verfahren nach Erfahrungswerten

mit Dampfung: 3.100 Pkw/d,Ri.
- Verfahren nach Forschungsgesellschaft: 3.900 Pkw/d,Ri.

Es zeigt sich, dass das Vergleichsobjekt und das Verfahren der For-
schungsgesellschatft fur das Stral3en- und Verkehrswesen zu dem glei-
chen Ergebnis fuhrt, wahrend das Verfahren mit Dampfung fir grofRe
Verkaufsflachen einen deutlich niedrigeren Wert zeigt. Im Sinne einer
Dimensionierung wird der héhere Wert verwendet. Infolge der groReren
Ausfuhrlichkeit der Herleitung werden die zuvor genannten Eingangspa-
rameter innerhalb des Verfahrens der Forschungsgesellschaft fur die
Verkehrserzeugung in der folgenden Tabelle nochmals zusammenge-

fasst:
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2.5

Tab. C2 Aufkommen nach "Hinweise der FGSV"

Beschaftigte | Kunden | Gesamt

Verkaufsflachen (VKF,m2) 12.000
Beschaftigte/Kunden je 100 m2 VKF 3,9 80,0
Beschéftige, Kunden 468 9.600 -

- Wege/Tag,Richtung 15 1,0 -

- Anteil Pkw 53 % 60 % -

- Besetzungsgrad (Pers./Pkw) 1,1 1,3 -

- Faktor Verbundeffekt - extern - 0,8 -

Aufkommen BIT-Galerie
innenwirksam, Pkw/d,Ri. (ca.) 350 3.550 3.900

Aufkommen BIT-Galerie
aulRenwirksam, Pkw/d,Ri. (ca.) 350 3.000 3.350

Mitnahmeeffekt - 15 % -

Verkehrsbeziehungen

Der Datenfundus des Kommunalen Verkehrsplanes Bitburg 2000 er-
maoglicht es, Verkehrsbeziehungen auf empirische Weise zu gewinnen.
In einem Analogieschluss wird unterstellt, dass die zukinftige Bezie-
hungsstruktur der BIT-Galerie jener Struktur gleicht, welche samtliche
Verkehrszellen der Kernstadt Bitburg (innerhalb des "Ringes") aufzeigt.
Diese Beziehungsstruktur ist bekannt; einerseits stammt sie aus Kor-
donbefragungen des Quell-/Zielverkehres von Bitburg, andererseits aus
Modellrechnungen im Zuge des "Analyse-Null-Falles". Sie sind insofern
kalibriert, als samtliche Knotenstréme der Ein- und Ausfahrten zum

Stadtkern korrekt abgebildet werden.

Diese sehr feinzellige Beziehungsstruktur (es werden ca. 300 Quell-/

Zielzellen bertcksichtigt) wurde mit den Ergebnissen der Untersuchun-
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Abb. C2

gen zum Einzelhandel verprobt und erwiesen sich in beiden Untersu-

chungen als konsistent.

Die Ausbildung von Verkehrsstromen ist in Abb. C2 dargestellt. Es gel-
ten zwei Randbedingungen, welche erst in Folgekapiteln beschrieben

werden;

- Neben 3.900 Pkw-Kunden sind auch 300 Mietparker sowie 30 An-
dienungs-Lkw enthalten (das gesamte Aufkommen des Vorhabens
"BIT-Galerie")

- In den Anschlissen der neuen Bedastrale an den Karenweg und
der Gartenstr. an die Trierer Str. sind alle Abbiegebeziehungen

maoglich.

Im Nahbereich ergibt sich folgende Verteilung der zufahrenden Strome:

- Neue Bedastralie 38 %
- Gartenstrale 34 %
- Brodenheckstr. (Neuerburger Str.) 26 %
- benachbarte Wohngebiete 2%

Dies bedeutet, dass sich keine einzelne Hauptzufahrt, sondern eine be-
reits im Nahbereich der BIT-Galerie aufgefacherte Verteilung der

Hauptstréme ergeben wird.

AulRerdem weist die Verteilung aus, dass 70 % der Beziehungen Quelle
und/oder Ziel innerhalb der Stadtgrenzen haben, 30 % entsprechend
auR3erhalb. Dies darf nicht unmittelbar mit der Analyse der Kaufkraft-
schopfung in anderen Fachuntersuchungen verglichen werden, da zahl-
reiche von aufen kommende Kunden innerhalb von Bitburg Fahrtenket-

ten ausfuihren und so verkehrsplanerisch zu Binnenfahrten werden.
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2.6

Andienung

Verkehrstechnisch ist die Unterscheidung von Leicht- und Schwerver-
kehr erforderlich. Zum Schwerverkehr gehdren séamtliche Fahrzeuge
>3,5t z.G., leichtere Fahrzeuge der Klasse Lieferwagen gehdren nicht
dazu. So kommen die "Hinweise ..." der FGSV zu der Aussage, dass
der zugehorige Schwerverkehr von untergeordneter Bedeutung ist. Pla-

nungsparameter werden nicht angegeben.

Andere Quellen geben fiir Einkaufszentren an, dass mit einem Auf-
kommen von 0,5 bis 0,6 Lkw/100 m2 VKF zu rechnen wére. Richtungs-
bezogen ergaben sich daraus bei 12.000 m? VKF ca. 30 Lkw/d. Dieses
Aufkommen wird Ubernommen, obgleich es sehr hoch erscheint, und
jeweils halftig auf die vorgesehenen Andienungsstationen Nord (Karen-

weg) und Sud (Bedaplatz) verteilt.

Hinsichtlich der Verkehrsbeziehungen wird davon ausgegangen, dass
zwei Drittel der Andienungsverkehre von der B 51 kommen, ein Drittel
verteilt sich auf die B 257 - Erdorf und die B 50 - Métsch.
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3.1

3.2

Aufkommen sonstiger Stellplatze

Mietparken

Die Planung sieht vor, den Parketagen BIT-Galerie ein weiteres Modul
hinzuzufugen, in dem 260 Stellplatze fir die Anmietung durch Dauer-

parker zur Verfliigung stehen.

Dieses Mietparken wird mit 300 Pkw/d,richtungsbezogen in die Auf-
kommensbestimmung einbezogen. Der Wert resultiert aus dem Ansatz
einer normaltaglichen Auslastung von 80 % bei einem Umschlag von
1,5 je Stellplatz.

Als Beziehungsstruktur wird die gleiche Aufteilung verwendet, welche
gemal vorangegangener Beschreibung aus dem Quell-/Zielverkehr der

Innenstadt hergeleitet wurde.

Bedaplatz

Das zuvor bestimmte Aufkommen der Mietparker wird vom derzeitigen
Aufkommen des Bedaplatzes und seiner Randbebauung abgezogen.
Dies bedeutet, dass sich Dauerparken vom Bedaplatz und seinen Ne-

benbereichen in die Parketagen verlagert.

Dieser Ansatz beinhaltet gleichzeitig, dass sich die Stellplatzkapazitat
des heutigen Bedaplatzes im Zuge der Umplanungen reduzieren kann.
Die bisherigen Planunterlagen beinhalten eine Verlegung der 6stlichen
PlatzrandstraBe, wodurch ca. 50 Platze verlorengehen. Dies ist etwas
Uber 20 % der heutigen Stellplatzkapazitat. Bei Realisierung dieser
MalRnahme ist der entsprechende Verkehrseffekt gemalR zuvor be-

schriebenem Ansatz berlcksichtigt.
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Zusammenfassung der Veranderungen im Bereich Bedaplatz

Fasst man die vorangegangenen Ausfiihrungen zusammen, ergibt sich
folgende Verkehrsveranderung im Aufkommen des Bedaplatzes und

seines Umfeldes.

Tab. C3 Veranderungen Bedaplatz
Nutzergruppe 24 Std. 15.00 - 19.00 Uhr
QV =2V QV yAY,
Kunden/Mitarbeiter BIT-Galerie +3.900 +1.490 + 1.665
Dauermieter BIT-Galerie + 300 + 140 +15
Parker Bedaplatz - 300 - 140 -15
Veranderung Leichtverkehr + 3.900 +1.490 + 1.665
Andienung BIT-Galerie Lkw + 30 +3 +3
zusammen (Kfz) + 3.930 +1.493 +1.668

Alle Wirkungen zusammenfassend, ergibt sich eine Verkehrsverande-
rung in der GrolRenordnung von etwas unter 8.000 Kfz/d,querschnitts-
bezogen. Geht man Uber den Bedaplatz hinaus auf die umgebenden
Hauptverkehrsstraf3en (Neuerburger Str., Karenweg und Trierer Str.),
reduziert sich das zusétzliche Tagesaufkommen auf ca. 7.000 Fahrzeu-
ge, da der "Mitnahmeeffekt" abzuziehen ist. Bezogen auf den Zeitbe-
reich 15.00 bis 19.00 Uhr des Nachmittags ergibt sich ein zusatzliches
Verkehrsaufkommen von knapp Uber 3.000 Kfz/4h,Querschnitt; "au-

Benwirksam" ist davon ein Anteil von ca. 2.750 Kfz/4h,Querschnitt.
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PLANFALLE

"Ohne"-Fall

Der "Ohne"-Fall ist ein Szenario, das ausschlie3lich dem Vergleich
dient. Es ist der Gegenpart zum "Mit"-Fall. Da im vorliegenden Projekt
jedoch von einer stagnierenden allgemeinen Verkehrsentwicklung aus-
zugehen ist, entsprechen die als "Analyse-Null-Fall" ausgewiesenen

Darstellungen bereits dem "Ohne"-Fall.

"Mit"-Fall

Im "Mit"-Fall enthalt die Matrix der Verkehrsbeziehungen samtliche zu-
vor aufgefihrten, neu berechneten Verkehrsaufkommen. Hinzu kommt
als Netzveranderung, dass die Bedastr. von ihrer heutigen Lage nach
Norden verschoben wird. Im Anschluss der neuen Bedastr. an den Ka-
renweg sind sdmtliche Verkehrsbeziehungen zugelassen. Gleiches gilt
fur die Einmundung der Gartenstral3e in die Trierer Strafl3e. Zur Ausge-
staltung der Knotenpunkte gibt das Folgekapitel zu Leistungsfahigkeit

und Verkehrsfluss Auskunft.
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Streckenbelastungen

Abb. D3, D4 Die neu entstandenen Streckenbelastungen werden als Tageswerte flr

die hdchst belasteten Strecken im Untersuchungsgebiet ausgewiesen:

Tab. D1 Streckenbelastungen
Abschnitt "Ohne"-Fall "Mit"-Fall Veranderung
Neuerburger Str. (Hohe Edeka) 16.700 14.800 -11%
Brodenheckstr. (am KVP) 13.100 13.200 +0,5%
Trierer Str. (Kreisverwaltung) 12.300 15.800 + 28 %
Romermauer 12.500 13.900 +11 %
Karenweg 12.300 14.900 +21%
Trierer Str. (Kreisspark.) 10.700 10.500 -2%

Angaben in Kfz/d, Normalwerktag

Obgleich das Aufkommen des Vorhabens querschnittsbezogen rd.
8.000 Kfz/d ausmacht, bewirkt die rasche Auffacherung der Verkehrs-
strome, dass auf den einzelnen StraRenabschnitten recht begrenzte

Veranderungen stattfinden.

Abb. D4 Am meisten betroffen sind die Zulaufstrecken in der sudlichen Trierer
Str. zum Anschluss lber die Gartenstr. (+3.500 Kfz/d) sowie der Karen-
weg zwischen neuer Bedastr. und Kreisverkehr Am Markt mit +2.600
Kfz/d. Die dritte Zulaufstrecke, die Brodenheckstr. zwischen Bedastr.
und Neuerburger Str., bleibt dagegen fast unverandert; Ursache ist die

Entlastung infolge Offnung der neuen Bedastr. zum Karenweg.
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Knotenpunktbelastungen

Abb. D2 Die Knotenstrombelastungen der maf3geblichen Knotenpunkte sind in
Abb. D2 fur die Nachmittagsspitzenstundengruppe 15.00 bis 19.00 Uhr

dargestellt.

Ahnlich wie bei den Querschnittsbelastungen ergibt sich auch bei den
Einfahrmengen der Knotenpunkte, dass sich der Verkehr der BIT-
Galerie rasch verteilt. Gemessen an den Tagesbelastungen ergibt sich

die folgende Ubersicht:

Tab. D2 Einfahrmengen Knotenpunkte
Knotenpunkt "Ohne"-Fall "Mit"-Fall Veranderung
Neuerburger Str. / Brodenheckstr. (KVP) 22.400 22.200 -1%
Motscher Str. / Saarstr. (KVP) 20.900 23.200 +11 %
Neuerburger Str. / Rdmermauer (KVP) 20.200 21.200 +5%
Kolner Str. / Dauner Str. ("Eifelbrau") 17.200 18.500 +8 %
Karenweg / Borenweg / Trierer Str. 14.200 15.300 +8%

Angaben in Kfz/d, Normalwerktag

Bei den Einfahrmengen der Knotenpunkte treten Erhdhungen auf, die
im Hochstfall 11 % betragen. Der Kreisverkehrsplatz an der Neuerbur-
ger Str. / Brodenheckstr. bleibt von der Einfahrmenge her fast unveran-
dert, es ergeben sich jedoch fir die Leistungsfahigkeit des Knotens
mafgebliche Umschichtungen in einzelnen Ein- und Ausfahrstromen

(siehe Kap. Leistungsfahigkeit).
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Abb. D4

Verlagerungen

Bei der Sichtung und Beurteilung der eintretenden Verlagerungen sind

zwei Effekte zu beachten:

- Zusatzliche Verkehrsmengen aus dem Aufkommen der BIT-Galerie,

wie sie bereits in Abb. C2 dargestellt wurden

- Verkehrsverlagerungen, welche durch Offnung der neuen Bedastr.

und der Gartenstr. fur alle Fahrbeziehungen entstehen.

Wahrend mit dem neuen Aufkommen BIT-Galerie grundsétzlich Mehr-
verkehre verbunden sind, ergeben sich durch die Veranderungen im
Netz sowohl Mehrverkehre als auch Verkehrsentlastungen. Alle drei Ef-
fekte Uberlagern sich in der Abb. D4.

Durch Offnung der Verkehrsbeziehungen Uber die neue Bedastr. und
die Gartenstr. erhalt das Quartier Bedaplatz fur vier Fahrtrichtungen ei-
ne neue Verbindungsqualitat. Dies hat zur Folge, dass Umfahrungen
der bisherigen Abbiegeverbote bzw. Einbahnstral3en nicht mehr erfor-

derlich sind.

Einer der Effekte ist, dass die Brodenheckstr. als Zulaufstrecke auf den
Kreisverkehrsplatz an der Neuerburger Str. entlastet wird (zukunftig
Linkseinbieger der neuen Bedastr. auf den Karenweg in Richtung Am
Markt). Dieser Effekt setzt sich auf dem Abschnitt der Neuerburger Str.

zwischen "Aldi-Kreisel" und Kreisel Am Markt fort.

Ein zweiter Bereich, in welchem sich Entlastungen einstellen, sind die
StralRenziige Heinrichstral3e, sudliche Brodenheckstrale und Hubert-
Prim-Stral3e. Bei Aufhebung der Abbiegeverbote und bei verkehrsge-
rechter Ausgestaltung der Einmindung Gartenstr. / Trierer Str. entfallt
die Notwendigkeit, Gber die genannten StralR3enziige auszuweichen,

wenn man zum Bedaplatz gelangen will. Typisch fir diesen Effekt sind
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Abb. D2

auch die unsymmetrischen Differenzlasten, welche in diesem Bereich in
Abb. D4 zu sehen sind. Die Unsymmetrien entsprechen den jeweils ent-

fallenen Abbiegeverboten.

Hinweis:

In den Materialien ist ein Szenario enthalten, welches alleine die Wirkungen der MalR3-
nahmen im Netz, also ohne Realisierung der BIT-Galerie, représentiert. Es zeigt, dass
die Aufhebung der Umfahrungen von Beschrankungen in Garten- und Bedastr. einer-
seits die Erreichbarkeit und dadurch die Lagegunst des Platzes ganz erheblich verbes-
sert, auf der anderen Seite vorteilhafte Entlastungen in durch Wohnen geprégten Berei-
chen entstehen (P2-Fall, "Netz"-Fall).

Leistungsfahigkeit

Die Uberprifung von Leistungsfahigkeit und Verkehrsfluss erfolgt nach
HBS 2001 (Handbuch fiir die Bemessung von Stral3enverkehrsanlagen,
Fassung 2009). Das Verkehrssystem enthalt die Offnung der Bedastra-
Be zum Karenweg und der Gartenstral3e zur Trierer Stral3e fir alle Ver-
kehrsbeziehungen. In den benachbarten Knoten treten entsprechende
Verkehrsumschichtungen auf. Da sich das Vorhaben mit dem Fahrt-
zweck "Einkaufen" verbindet, ist die Nachmittagsspitzenstunde maf3-
geblich. Die zugehoérigen Dimensionierungsbelastungen werden als An-
teil der 4h-Umlegungen fiur den Nachmittag hergeleitet. Die Berechnun-
gen erfolgen fir acht maf3gebliche Knotenpunkte im Umfeld des Vorha-

bens.

Knotenpunkt Bedastr. / Bedaplatz

Der heute am Rand des Bedaplatzes liegende Knotenpunkt wird zukinf-
tig die Drehscheibe fiir die an den Parketagen der BIT-Galerie ankom-
menden und abfahrenden Verkehrsstrome. Wo heute noch ca. 250

Kfz/h auftreten, werden zukunftig ca. 1.450 Kfz/h zu bewaltigen sein.
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Im Vorfeld waren drei verschiedene Systeme zum Anschluss der Park-
etagen geprift worden. Als "optimal" hatte sich ein linksdrehendes Sys-
tem erwiesen, bei dem die Verkehrskonflikte minimiert und auf drei
Einmindungen aufgeteilt werden. Im Norden liegt die Ausfahrt der Tief-
garage, in der Mitte die Einmindung der Bedastr. und im Stden die Ein-

fahrt zu den Parketagen.

An allen drei Einmindungen herrscht Verkehrsfluss der Qualitatsstufe
"B: gut". Der meistbehinderte Strom im Gesamtsystem ist das Linksein-
biegen aus der Ausfahrt der Parketagen. Die Reserve gegenlber einem

instabilen Verkehrsfluss betragt 22 %.

Verkehrstechnisch sind Linksabbiegespuren in allen drei Einmindungen
nicht erforderlich. Sie erhéhen jedoch den Komfort der Verkehrsanlage;

sie sollten zusammen mit den FuRgadngergquerungen entwickelt werden.

Sowohl bei der Ein- als auch bei der Ausfahrt der Tiefgarage sind min-
destens zwei parallele Schrankenanlagen erforderlich; eine dritte Anla-
ge ware hilfreich. Ein Rechtsabbiegestreifen aus Richtung Gartenstral3e
in die Tiefgarage wére insbesondere bei nur zwei Schrankenanlagen zu

empfehlen.

Knotenpunkt Brodenheckstr. / Bedastr.

Die Einfahrmenge betréagt ca. 1.350 Kfz/h. Dies ist eine Steigerung ge-
genlber heute um 13 %. Fir die Einstufung ist die Einfahrt der Bedastr.
(Mischspur) mit dem Verkehrsfluss "C: befriedigend" mafigebend. Die
Reserve bis zur Uberschreitung der Stufe "D: instabil" betragt aber nur
5 %. LielRe sich ein Linkseinbiegestreifen (Mindestlange fur zwei Pkw)
einrichten, steigt die Reserve auf 12 %. Eine Lichtsignhalanlage (macht
auf der Brodenheckstr. einen Linksabbiegestreifen notwendig) oder ein

Kreisverkehr sind an dieser Stelle nicht erforderlich.
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Kreisverkehr Brodenheckstr. / Neuerburger Str.

Die Einfahrmenge des Kreisverkehres betragt ca. 2.100 Kfz/h. Dies sind
lediglich 5 % mehr als im "Ohne-Fall". Durch die Ausfahrt Bedastr. zum
Karenweg verbessert sich die Konstellation der Konfliktstrome im Kreis-

verkehr.

Mafgeblich fur die Gesamtbeurteilung ist die Einfahrt aus Richtung Ka-
renweg mit der Verkehrsqualitat "B: gut". Die Reserve der Gesamtein-
fahrmenge bis zur Uberschreitung der Stufe "D: noch stabil" betragt
9 %. Der berechnete 95 %-Riickstau von 9 bis 10 Pkw in den Einfahrten
B 257 vom Karenweg und der Brodenheckstr. entspricht etwa heutigen

Beobachtungen.

Kreisverkehrsplatz Neuerburger Str. / R6mermauer / Karenweq

Die Einfahrmenge des Kreisverkehres betragt ca. 1.850 Kfz/h. Dies sind

etwa 9 % mehr als bisher.

Der Verkehrsfluss an allen Einfahrasten ist "B: gut". Die Reserve bis
zum Eintreten eines instabilen Verkehrsflusses betragt ca. 12 %. Der
95 %-Ruckstau im Karenweg belauft sich auf 9 Pkw, dies entspricht
54 m. Der Abstand zur zukinftigen eventuellen Lichtsignalanlage an der

neuen Bedastr. betragt ca. 65 m.

Knotenpunkt neue Bedastr. / Karenweg

Die Einfahrmenge des neu entstehenden Knotenpunktes beléuft sich
auf ca. 1.500 Kfz/h. Dies sind rd. 500 Pkw/h mehr als heute (im Gegen-

satz zu heute sind alle Abbiegebeziehungen zulassig).
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Als Einmindung ohne Lichtsignalanlage wére das Linkseinbiegen aus
der neuen Bedastr. restlos Uberlastet. Das Linksabbiegen aus Richtung
Trierer Str. kommend ware dagegen sogar als Mischspur verkehrstech-

nisch akzeptabel.

Bei Einrichtung einer Lichtsignalanlage ware der Knotenpunkt in der
Stufe "B: gut" leistungsfahig (Umlaufzeit 90 sec). Die Reserve gegen "E:
instabil" betragt 39 %. Die Reserve ist erforderlich als Sicherheit gegen
Koordinierungsverluste zur nachsten Lichtsignalanlage (Trierer Str.). Die
kritische Ruckstaulange betragt in Richtung Romermauer 72 m. Der
Stau ist angesichts des vorhandenen Abstandes (ca. 65 m) zu verkdr-
zen, indem z.B. eine Stauerkennung mit verkehrsabh&ngiger Umvertei-
lung der Grunzeitreserven eingeplant wird. In Richtung Trierer Str. wird
der Stau auf 54 m berechnet. Die Berechnungen erfolgten fir eine
Mischspur in der Ausfahrt der neuen Bedastral3e. Die Stauldngen las-
sen sich auch verklrzen, wenn dort eine getrennte Aufstellung fir das
Links- und das Rechtseinbiegen vorgesehen wird. Die Einrichtung eines
Linksabbiegestreifens auf dem Karenweg aus Richtung Trierer Str. ist

flr eine LSA-Steuerung notwendig.

Knotenpunkt Karenweg / Borenweq (Lichtsignalanlage)

Der Knotenpunkt ist mit Uber 1.300 Kfz/h in der Nachmittagsspitze um

ca. 14 % hoher belastet als heute.

Wahrend der raumlichen Enge und der Lage am Ende der Fu3ganger-
zone werden die Berechnungen fir drei Kfz-Phasen sowie eine eigene
FuRgéngerphase ausgefuhrt. Bei optimierter Griinzeitverteilung berech-
net sich formal ein Verkehrsfluss der Stufe "D: noch stabil". Ein Rick-
stau von 90 m in den Zufahrten und eine Reserve von lediglich 4 % be-
zogen auf die Einfahrmenge zeigen, dass der Knoten an der Leistungs-
grenze anlangt. Weitere Reserven lagen in einer Anhebung der Umlauf-

zeit (z.B. 120 statt 90 s, Reserve 22 %), was jedoch zu noch langeren
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Ruckstaus und hoheren Wartezeiten fihrt.

Der Augenschein vor Ort deutet daraufhin, dass der Knotenpunkt be-
reits heute hinsichtlich seiner Méglichkeiten stark ausgeschdopft ist und
im Bereich der Grenzleistungsfahigkeit agiert. Dies wirde mit noch
knapperen Reserven auch fir die Zukunft gelten. Das Ergebnis ist ein
deutlicher Hinweis, das bereits seit Jahren innerhalb der Kommunalen
Verkehrsplanung empfohlene Ringkonzept fur die Innenstadt Bitburgs

als Verkehrslésung ins Auge zu fassen.

Knotenpunkt Trierer Str. / Gartenstr.

Der Knotenpunkt, in welchem gegentber heute alle Abbiegebeziehun-
gen zugelassen sind, besitzt eine Einfahrmenge von ca. 1.400 Kfz/h.
Dies sind Uber 400 Kfz/h mehr als heute.

Der Knotenpunkt erweist sich auch ohne LSA-Steuerung in der Stufe
"C: befriedigend" als leistungsfahig. Die Reserve betragt auf die Ge-
samteinfahrmenge 17 %. Ursache ist der sehr geringe Linkseinbiege-
strom (35 Pkw/h). Er wére bereits instabil, wenn nur 55 Kfz/h hinzuka-

men.
Da das planerische Risiko angesichts der nach absoluter Hohe geringen
Reserve hoch ist, empfiehlt sich ein Ausbau mit der Option auf nach-

tragliche Signalisierung. Es wéren drei Phasen des Ausbaues denkbar:

- Ausbau der Einmundung Gartenstr. ohne Aufweitung der Trierer

Str., noch keine LSA-Regelung

- In einer weiteren Phase Aufweitung der Trierer Str. zugunsten eines

Linksabbiegestreifens in die Gartenstr., noch ohne LSA-Regelung

- Erstim 3. Ausbauabschnitt wiirde die Lichtsignalanlage erganzt.
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Zu beachten bleibt, dass der Knotenpunkt Gartenstr. (im Gegensatz zur
Einmindung neue Bedastr.) nicht innerhalb des Innenstadt-
Ringkonzeptes liegt. Ausbauma3nahmen und Investitionskosten wirden

dadurch nicht obsolet.

Kreisverkehr B 50 Moétscher StraRe / Trierer StraRe

Die Einfahrmenge des Kreisverkehres steigt von ca. 1.700 Kfz/h auf ca.
2.000 Kfz/h im "Mit-Fall" an.

Dennoch bleibt die Beurteilung des Verkehrsfluss in der Stufe "B: gut".
Mal3geblich ist dabei die hochstbelastete Einfahrt des KVP, dies ist die
Trierer StraBe. Die Reserve der Gesamteinfahrmenge bis zur Uber-

schreitung der Stufe "D: noch stabil" betragt 14 %.

Fazit

Wie die Berechnungen gezeigt haben, ist die Integration des Vorhabens
BIT-Galerie in das bestehende Verkehrssystem verkehrstechnisch
machbar. Verschiedene Losungen, so die Verhaltnisse am neu entste-
henden Knotenpunkt Bedastr. / Karenweg und am LSA-geregelten Kno-
ten Karenweg / Borenweg / Trierer Str. sind jedoch hinsichtlich der Ver-
kehrsabwicklung bereits im Bestand dringend verbesserungswirdig.
Dafir steht das aus der Kommunalen Verkehrsplanung bekannte Kon-
zept des Inneren Ringes zur Verfiigung. Es kdnnte in einer ersten Pha-
se sich auf die Abschnitte Karenweg - Borenweg zwischen Rémermauer
und Krankenhaus beschréanken. Damit lassen sich Lésungen fir den
Anschluss der BIT-Galerie, aber auch des Vorhabens Post erzielen. Zur
Verhinderung nachtraglich unnétiger Umbauten und zur Vermeidung
verlorener Kosten wird empfohlen, das Gesamtsystem der sudlichen
Kernstadt Bitburg einer kurzfristigen abgestimmten Optimierung zuzu-

fuhren.
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ZUSAMMENFASSUNG

Die vorliegende verkehrsplanerische Standortuntersuchung befasst sich
mit der BIT-Galerie. Es handelt sich um ein Einkaufszentrum (EKZ) mit
ca. 12.000 m2 Verkaufsflaiche. Es ist in Bitburg im Kernstadtquartier
zwischen Bedaplatz, Karenweg und Trierer StraRe geplant. Die Anbin-
dung der ca. 800 in zwei Parketagen vorgesehenen Stellplatze erfolgt

zum Bedaplatz.

Ergebnisse aus insgesamt 14 Knotenstromzéhlungen sowie zwei Gera-
te-Dauerzahlungen im Umfeld des Vorhabens bilden eine umfangreiche
Datenbasis. Ein Z&hlungsvergleich zwischen 1999 und 2011 erlaubt
eine Analyse der Verkehrsentwicklung. Sie zeigt, dass der Verkehr im
Kernstadtbereich von Bitburg trotz zwischenzeitlich realisierter Projekte
im Gesamtverkehr stagniert bzw. schwach abnimmt und im Schwerver-
kehr deutlich ricklaufig ist. Dies gibt Anlass, im Basisszenario ("Ohne-
Fall") von einer Stagnation der Verkehrszahlen auszugehen, auch wenn

man das Jahr 2025 als Prognosehorizont voraussetzt.

Bei der Bestimmung des Aufkommens des Vorhabens wurden ver-
schiedene Anséatze geprift. Im Sinne einer Dimensionierung wurde das
ungunstigste Ergebnis gewahlt. Demnach wird die BIT-Galerie hinsicht-
lich Einzelhandel und Mitarbeiter richtungsbezogen ca. 3.900 Pkw/d er-
zeugen. Durch das zusatzlich geplante Mietparken auf ca. 260 Stellplat-

zen werden weitere 300 Pkw/d in den Komplex ein- bzw. ausfahren.

Die aus bekannten Innenstadtbeziehungen abgeleitete Verkehrsvertei-
lung weist nach, dass es nicht einen einzigen Hauptzustrom, sondern
bereits unmittelbar im Nahbereich eine starke Auffacherung der Ver-

kehrsstrome geben wird:

- neue Bedastr. 38 %
- Gartenstr. 34 %
- Brodenheckstr. - Neuerburger Str. 26 %
- benachbarte Wohngebiete 2%
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Die eintretenden Verkehrsveranderungen beruhen auf zwei unter-

schiedlichen Effekten:

- zusatzliche Verkehrsmengen aus dem Aufkommen der BIT-Galerie

- Verkehrsverlagerungen, welche durch Offnung der neuen Bedastra-

e und der Gartenstral3e fur alle Fahrbeziehungen entstehen.

Durch die Netzveranderungen, die Offnung der neuen, verlegten Be-
dastr. in Richtung Karenweg und den Ausbau der Einmindung Gar-
tenstr. / Trierer Str. mit Zulassigkeit aller Fahrbeziehungen, werden sich
drei neue Verbindungen zum Bereich Bedaplatz auftun, welche die Er-
reichbarkeit des Standortes Bedaplatz stark verbessern und dadurch
aufwerten. Sie fuhren auch zu Verkehrsentlastungen. Solche Entlastun-
gen, welche durch Mehrverkehre der BIT-Galerie nicht aufgezehrt wer-

den, ergeben sich auf folgenden Streckenziigen:

- Brodenheckstr. (Mitte / Std)
- Heinrichstr.
- Hubert-Prim-Str.

- Neuerburger Str. (Abschnitt Brodenheckstr. bis Rdmermauer)

Nennenswerte Mehrverkehre ergeben sich auf den vier Hauptzulauf-

strecken der BIT-Galerie. Dies sind:

- Kolner Str. / Dauner Str. - Rdmermauer - nordl. Karenweg - neue
Bedastr.

- Albachstr. - Borenweg - sudl. Karenweg - neue Bedastr.

- Saarstr. / Métscher Str. - untere Trierer Str. - Gartenstr. - Bedaplatz

- Neuerburger Str. von B 51 bis Brodenheckstr.
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Leistungsfahigkeit und Verkehrsfluss wurden fir acht mafgebliche
Knoten im Umfeld des Vorhabens geprift. Die wichtigsten Ergebnisse

sind:

Als Anschluss der Parketagen BIT-Galerie an den Bedaplatz wird
ein linksdrehendes System, bestehend aus drei Einmindungen mit
getrennten, zweistreifigen Ein- und Ausfahrten des Parkkomplexes
empfohlen. Ein Kreisverkehrsplatz ware ebenfalls méglich, hat aber
Schwéchen hinsichtlich FuRgangerfihrung und im Fall von kurzzei-

tigen Uberlastungszustanden

Im auszubauenden Anschluss der Gartenstral3e an die Trierer Str.
sind Ausbaustufen moglich, welche erst bei sich in der Praxis be-
weisender Erforderlichkeit eine Lichtsignalregelung (LSA) notwendig

machen

Im neu zu errichtenden Anschluss der verlegten Bedastrafie an den
Karenweg wird eine LSA notwendig. Es wird sich aber um eine In-
vestition verlorener Kosten handeln, wenn die kommunale Planung

des Innenstadtringes realisiert werden wird

In den beiden Knotenpunkten der BrodenheckstraRe mit der Be-
dastr. und der Neuerburger Str. (KVP) erwéchst kein zwingender
Handlungsbedarf, da die verlegte, in beiden Richtungen offene neue

Bedastr. Entlastung schafft

Im LSA-geregelten Knoten Karenweg / Borenweg / Trierer Stral3e
werden samtliche Reserven gegenlber einem nachhaltig instabilen

Verkehrsfluss bis auf 4 % der Knoteneinfahrmenge ausgeschopft.

Ergebnis ist, dass die Integration des Vorhabens BIT-Galerie in das be-
stehende Verkehrssystem verkehrstechnisch grundsétzlich machbar ist.
Allerdings ist das bestehende System speziell im Bereich Karenweg /

Borenweg / Trierer Str. bereits im Bestand dringend verbesserungswur-
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dig. Bei Realisierung des aus der kommunalen Planung bekannten Kon-
zeptes des "Inneren Ringes" lieRen sich bestehende Méngel beseitigen
und neue Vorhaben, wie die Anbindung der BIT-Galerie oder des Vor-
habens "Post" stark vereinfacht und ohne verlorene Kosten fur neue
Lichtsignalanlagen bewerkstelligen. Es wird daher empfohlen, kurzfristig
ein optimiertes Gesamtsystem des sldlichen Stadtkernes einschlief3lich

(Teil-)Ringlosung in Angriff zu nehmen.
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Abb.B2a:
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Abb.B3a:
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Eingangswerte Larmrechnungen

Projekt:
Projekt-Nr.:

Strecke
Ohnefall

1 Neuerburger Str. West
2 Neuerburger Str. Ost
3 Roémermauer Sud
4 Romermauer Nord
5 Karenweg Nord
6 Karenweg Sud
7 Borenweg West
8 Trierer Str. Nord
9 Trierer Str. Std
10 Brodenheckstr. Nord
11 Brodenheckstr. - Bedastr.
12 Brodenheckstr. Mitte
13 Brodenheckstr. Stud
14 Bedastr. Ost - alt -
15 Bedastr. Mitte
16 Bedastr. West
17 Bedaplatz Ost
18 Gartenstr. Ost
19 Gartenstr. West
20 Hubert-Priim.Str.
21 Heinrichstr. West
22 Heinrichstr. Ost
23 Rautenbergstr.
24 Borenweg Krankenhaus

BIT-Galerie
11255

Belastungen (Normalwerktag) Faktoren

Differenzlasten (zusétzliche Aufkommen durch B-Plan )

1 Neuerburger Str. West
2 Neuerburger Str. Ost
3 Rémermauer Sud
4 Romermauer Nord
5 Karenweg Nord
6 Karenweg Sud
7 Borenweg West
8 Trierer Str. Nord
9 Trierer Str. Std
10 Brodenheckstr. Nord
11 Brodenheckstr. - Bedastr.
12 Brodenheckstr. Mitte
13 Brodenheckstr. Stud
14 Bedastr. - Ost -neu-
15 Bedastr. Mitte
16 Bedastr. West
17 Bedaplatz Ost
18 Gartenstr. Ost
19 Gartenstr. West
20 Hubert-Priim.Str.
21 Heinrichstr. West
22 Heinrichstr. Ost
23 Rautenbergstr.
24 Borenweg Krankenhaus

Mitfall

1 Neuerburger Str. West
2 Neuerburger Str. Ost
3 Rémermauer Sud
4 Romermauer Nord
5 Karenweg Nord
6 Karenweg Sud
7 Borenweg West
8 Trierer Str. Nord
9 Trierer Str. Std
10 Brodenheckstr. Nord
11 Brodenheckstr. - Bedastr.
12 Brodenheckstr. Mitte
13 Brodenheckstr. Stud
14 Bedastr. - Ost -neu-
15 Bedastr. Mitte
16 Bedastr. West
17 Bedaplatz Ost
18 Gartenstr. Ost
19 Gartenstr. West
20 Hubert-Priim.Str.
21 Heinrichstr. West
22 Heinrichstr. Ost
23 Rautenbergstr.
24 Borenweg Krankenhaus

Quelle

Geratezahlung Trierer Str.

Geratezéhlung Gartenstr.
Mischstruktur aus 1 und 2
Einkaufszentren

Kfz/d %SV Kfzld %SV Typ DTV(Kfz) DTV(SV)
Richtung Gegenrichtung
6481 25% 5830 2,8% 1 0,874 0,697
8188 2,5% 8467 2,7% 1 0,874 0,697
6125 3,1% 6429 3,9% 1 0,874 0,697
6041 33% 6087 4,5% 1 0,874 0,697
5142 35% 6772 32% 1 0,874 0,697
5142 35% 5838 3,1% 1 0,874 0,697
3521 1,7% 3195 1,9% 1 0,874 0,697
5578 3,5% 5116 3,7% 1 0,874 0,697
7187 2,8% 5116 3,7% 1 0,874 0,697
6069 0,9% 7008 1,1% 3 0,822 0,571
4177 12% 4635 0,7% 3 0,822 0,571
3955 1,2% 4258 0,7% 3 0,822 0,571
2826 13% 3732 0,6% 3] 0,822 0,571
1010 3,7% 27 0,0% 8 0,822 0,571
1872 1,9% 1027 0,1% 3 0,822 0,571
2935 1,4% 2179 0,3% 3 0,822 0,571
1399 0,2% 1220 0,1% 3] 0,822 0,571
322 0,3% 1930 0,4% 2 0,769 0,444
771 0,8% 1374 0,6% 2 0,769 0,444
602 0,3% 1071 0,5% 2 0,769 0,444
3323 08% 2260 1,4% 3] 0,822 0,571
4321 0,7% 2788 1,2% 3 0,822 0,571
2647 22% 2058 1,9% 3 0,822 0,571
3152 1,4% 2722 1,6% 1 0,874 0,697
538 2,0% 765 1,2% 4 0,827 0,767
-232  3,0% -1622 1,4% 4 0,827 0,767
717 -0,6% 667 -2,7% 4 0,827 0,767
664 -0,8% 605 -3,1% 4 0,827 0,767
2053 1,0% 556 1,3% 4 0,827 0,767
538 -1,9% 539 -0,2% 4 0,827 0,767
580 0,5% 722 0,6% 4 0,827 0,767
<143 42% -3 4 0,827 0,767
1101 -0,5% 2398 -0,1% 4 0,827 0,767
842 1,3% -776  0,4% 4 0,827 0,767
39 2,6% -629 0,6% 4 0,827 0,767
40 0,0% -537  0,6% 4 0,827 0,767
32 0,0% -308 0,6% 4 0,827 0,767
1665 1,0% 3213 1,2% 4 0,827 0,767
931 18% 1696 1,7% 4 0,827 0,767
-102  0,0% 932 12% 4 0,827 0,767
1397 1,0% 2200 1,1% 4 0,827 0,767
2648 05% 1493 0,1% 4 0,827 0,767
-134  0,7% 104 0,0% 4 0,827 0,767
-28  0,0% -494  0,6% 4 0,827 0,767
-360 0,8% -26  0,0% 4 0,827 0,767
-855 0,6% -54  0,0% 4 0,827 0,767
10 95 9,5% 4 0,827 0,767
424 0,9% 517 0,8% 4 0,827 0,767
7019 25% 6595 2,7%
7956 25% 6845 3,0%
6842 2,7% 7096 3,3%
6705 29% 6692 3,8%
7195 28% 7328 3,1%
5680 3,0% 6377 2,8%
4101 16% 3917 1,7%
5435 35% 5113 3,4%
8288 2,4% 7514 25%
6911 09% 6232 1,1%
4216 1,2% 4006 0,7%
3995 12% 3721 0,7%
2858 1,3% 3424 0,6%
2675 2,0% 3240 12%
2803 19% 2723 1,1%
2833 14% 3111 0,6%
2796 0,6% 3420 0,8%
2970 05% 3423 0,2%
637 0,8% 1478 0,5%
574 0,3% 577 0,3%
2963 0,7% 2234 1,4%
3466 0,7% 2734 12%
2657 22% 2153 22%
3576 1,4% 3239 15%
Faktoren
Charakteristik Typ DTV(Kfz) DTV(SV)
HauptstraBen 1 0,874 0,697
NebenstraBen 2 0,769 0,444
Mischstruktur 3 0,822 0,571
Einkaufen/ Dienstleistg. 4 0,827 0,767
5

Zeitbereiche:

Mt

0,051
0,051
0,051
0,051
0,051
0,051
0,051
0,051
0,051
0,049
0,049
0,049
0,049
0,049
0,049
0,049
0,049
0,046
0,046
0,046
0,049
0,049
0,049
0,051

0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050
0,050

Mt

0,051
0,046
0,049
0,050

0,008
0,008
0,008
0,008
0,008
0,008
0,008
0,008
0,008
0,007
0,007
0,007
0,007
0,007
0,007
0,007
0,007
0,005
0,005
0,005
0,007
0,007
0,007
0,008

0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003
0,003

0,0080
0,0050
0,007
0,003

® a5 ~

Md

0,053
0,053
0,053
0,053
0,053
0,053
0,053
0,053
0,053
0,052
0,052
0,052
0,052
0,052
0,052
0,052
0,052
0,051
0,051
0,051
0,052
0,052
0,052
0,053

0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056
0,056

Md

0,053
0,051
0,052
0,056

Tag
Nacht
Day
Evening

0,045
0,045
0,045
0,045
0,045
0,045
0,045
0,045
0,045
0,037
0,037
0,037
0,037
0,037
0,037
0,037
0,037
0,029
0,029
0,029
0,037
0,037
0,037
0,045

0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032
0,032

0,045
0,029
0,037
0,032

06 - 22
22-06
06 - 18
18-22

Pt

0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870
0,870

Pt

0,820
0,590
0,705
0,870

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

0,430
0,430
0,430
0,430
0,430
0,430
0,430
0,430
0,430
0,216
0,216
0,216
0,216
0,216
0,216
0,216
0,216
0,001
0,001
0,001
0,216
0,216
0,216
0,430

0,430
0,001
0,216
2,220

0,950
0,950
0,950
0,950
0,950
0,950
0,950
0,950
0,950
0,795
0,795
0,795
0,795
0,795
0,795
0,795
0,795
0,640
0,640
0,640
0,795
0,795
0,795
0,950

1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000
1,000

Pd

0,950
0,640
0,795
1,000

Parameter

Pe DTV(Kfz) DTV(SV)

0,370
0,370
0,370
0,370
0,370
0,370
0,370
0,370
0,370
0,355
0,355
0,355
0,355
0,355
0,355
0,355
0,355
0,340
0,340
0,340
0,355
0,355
0,355
0,370

0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180
0,180

Pe

0,370
0,340
0,355
0,180

10762
14559
10974
10602
10415
9598
5871
9348
10755
10746
7241
6749
5389
852
2382
4202
2152
1733
1650
1287
4588
5842
3866
5135

1078
-1534
1145
1050
2159
891
1077
-121
2895
55
-488
-411
-228
4036
2174
687
2976
3426
-25
-432
-319
-752
87
779

11840
13025
12119
11652
12573
10489
6948
9227
13650
10801
6753
6338
5161
4888
4556
4889
5128
5159
1625
855
4268
5090
3953
5913

2,1%
2,1%
2,8%
3,1%
2,7%
2,6%
1,4%
2,9%
2,5%
0,7%
0,6%
0,6%
0,6%
2,5%
0,9%
0,7%
0,1%
0,2%
0,4%
0,2%
0,7%
0,6%
1,4%
1,2%

1,4%
1,5%
-1,5%
-1,8%
1,0%
-0,9%
0,5%
13,3%
-0,2%
11,2%
0,5%
0,6%
0,7%
1,1%
1,6%
1,2%
1,0%
0,3%
3,1%
0,5%
0,7%
0,5%
7,1%
0,8%

2,1%
2,2%
2,4%
2,7%
2,4%
2,3%
1,3%
2,7%
2,0%
0,7%
0,7%
0,6%
0,6%
1,3%
1,2%
0,7%
0,6%
0,3%
0,3%
0,1%
0,7%
0,6%
1,6%
1,2%

Mt

103,6
98,7
77,0

270,8

3448

228,2

299,6

693,0

310,6
97,2
50,9

2515

299,3

2334

346,6

98,5
133,2
100,4

97,0

95,3

87,8

53,7

85,6

98,4

85,0

57,3

53,4

42,6

18,8
33,2
17,0
11,3
10,7

36,3
46,2
30,6
47,0

3,9
-5,6
4,2
3,8

3,2

3,9
-0,4
10,5

0,2
-1,8
-1,5
-0,8
14,6

7.9

25
10,8
12,4
-0,1
-1,6
-1,2
-2,7

2,8

102,4
127,7
104,6
100,8
103,1
91,1
57,6
85,1
108,9
85,2
55,5
51,9
41,8
21,4
26,7
35,7
27,8
23,7
10,6

35,1
43,5
30,9
49,8

Md

652,5

725,5

Me Pt
554,0 2,2%
749,5 2,1%
564,9 2,9%
545,8 3,2%
536,1 2,7%
494,1 2,7%
302,2 1,5%
481,2 3,0%
553,6 2,6%
483,8 0,7%
326,0 0,6%
303,9 0,6%
242,6 0,6%

38,4 2,5%
107,3 0,9%
189,2 0,7%

96,9 0,1%

65,3 0,2%

62,2 0,4%

48,5 0,2%
206,6 0,7%
263,0 0,6%
1741 1,5%
264,3 1,2%

41,7 1,3%
-59,3 1,4%

44,3 -1,4%

40,6 -1,6%

83,5 0,9%

34,5 -0,9%

41,7 0,5%

-4,7 12,5%
112,0 -0,2%

2,1 10,5%
-18,9 0,4%
-15,9 0,5%

-8,8 0,6%
156,1 1,0%
84,1 1,5%
26,6 1,2%
1151 0,9%
132,5 0,3%
-1,0 2,9%
-16,7 0,5%
-12,4 0,7%
-29,1 0,5%
34 6,6%
30,1 0,7%
595,7 2,1%
690,1 2,2%
609,2 2,5%
586,4 2,8%
619,6 2,4%
528,6 2,4%
343,9 1,3%
476,6 2,8%
665,6 2,0%
486,0 0,7%
307,2 0,7%
288,0 0,6%
233,8 0,6%
1945 1,3%
191,3 1,2%
2158 0,7%
212,0 0,6%
197,8 0,3%
61,2 0,3%
31,8 0,1%
194,2 0,7%
233,9 0,6%
177,4 1,6%
2944 1,2%

Richtung:
Gegenrichtung:

Vertec GbR

22.6.2011

Pn Pd Pe
1,1% 2,5% 1,0%
1,1% 2,5% 1,0%
1,5% 3,4% 1,3%
1,7% 3,7% 1,4%
1,4% 3,2% 1,2%
1,4% 3,1% 1,2%
0,8% 1,7% 0,7%
1,5% 3,4% 1,3%
1,4% 3,0% 1,2%
0,2% 0,8% 0,3%
0,2% 0,7% 0,3%
0,2% 0,7% 0,3%
0,2% 0,7% 0,3%
0,8% 2,8% 1,3%
0,3% 1,0% 0,5%
0,2% 0,7% 0,3%
0,0% 0,1% 0,1%
0,0% 0,2% 0,1%
0,0% 0,4% 0,2%
0,0% 0,3% 0,1%
0,2% 0,8% 0,4%
0,2% 0,7% 0,3%
0,4% 1,7% 0,7%
0,7% 1,4% 0,6%
3,4% 1,5% 0,3%
3,6% 1,6% 0,3%
-3,5% -1,6% -0,3%
-4,2% -1,9% -0,3%
2,3% 1,0% 0,2%
-2,3% -1,0% -0,2%
1,2% 0,5% 0,1%
31,9% 14,4% 2,6%
-0,4% -0,2% 0,0%
26,9% 12,1% 2,2%
1,1% 0,5% 0,1%
1,3% 0,6% 0,1%
1,6% 0,7% 0,1%
2,5% 1,1% 0,2%
3,8% 1,7% 0,3%
2,9% 1,3% 0,2%
2,4% 1,1% 0,2%
0,8% 0,3% 0,1%
7,4% 3,3% 0,6%
1,3% 0,6% 0,1%
1,7% 0,8% 0,1%
1,2% 0,6% 0,1%
16,9% 7,6% 1,4%
1,9% 0,9% 0,2%
1,2% 2,4% 0,9%
1,0% 2,6% 1,0%
1,3% 2,8% 1,2%
1,5% 3,2% 1,3%
1,5% 2,8% 1,1%
1,3% 2,7% 1,1%
0,8% 1,5% 0,6%
1,4% 3,3% 1,3%
1,2% 2,3% 1,0%
0,3% 0,8% 0,4%
0,2% 0,7% 0,3%
0,2% 0,7% 0,3%
0,2% 0,7% 0,3%
2,0% 1,4% 0,4%
1,3% 1,4% 0,4%
0,4% 0,8% 0,3%
1,0% 0,7% 0,1%
0,4% 0,3% 0,1%
-0,1% 0,4% 0,2%
-0,3% 0,1% 0,2%
0,2% 0,8% 0,4%
0,1% 0,7% 0,3%
0,6% 1,8% 0,8%
0,7% 1,4% 0,5%

Nord -> Sud bzw.Ost -> West
Siid -> Nord bzw. West -> Ost



Eingangswerte Larmrechnungen

Projekt:
Projekt-Nr.:

Strecke
Ohnefall

25 Galerie nordl. alte Beda-Str.
26 Galerie sudl. alte Beda-Str.

BIT-Galerie
11255

Ergédnzung Anschluss mit zwei Einmindungen, linksdreh.

Belastungen (Normalwerktag)

Differenzlasten (zusatzliche Aufkommen durch B-Plan )

25 Galerie nordl. alte Beda-Str.
26 Galerie sudl. alte Beda-Str.

Mitfall

25 Galerie nordl. alte Beda-Str.
26 Galerie sudl. alte Beda-Str.

Quelle

Gerétezahlung Trierer Str.
Geratezahlung Gartenstr.
Mischstruktur aus 1 und 2
Einkaufszentren

Kfz/ld %SV Kfz/d

Richtung Gegenrichtung
93 0,0% 115 0,0%
1399 0,2% 1220 0,1%
3382 12% 1371 1,8%
4126 0,3% 729  3,4%
3475 12% 1486 1,7%
5525 0,3% 1949 1,3%

Charakteristik

HauptstrafRen

Nebenstral3en

Mischstruktur
Einkaufen/ Dienstleistg.

Faktoren

2 0,769
3 0,822
4 0,827
4 0,827
Faktoren

Typ DTV(Kfz)
1 0,874
2 0,769
3 0,822
4 0,827
5

%SV Typ DTV(Kfz) DTV(SV)

0,444
0,571

0,767
0,767

DTV(SV)

0,697
0,444
0,571
0,767

Zeitbereiche:

Mt

0,046
0,049

0,050
0,050

Mt

0,051
0,046
0,049
0,050

0,005
0,007

0,003
0,003

Mn

0,0080
0,0050
0,007
0,003

D Q 5 ~

md

0,051
0,052

0,056
0,056

md

0,053
0,051
0,052
0,056

Tag
Nacht
Day
Evening

Me

0,029
0,037

0,032
0,032

Me

0,045
0,029
0,037
0,032

06 - 22 Uhr
22 - 06 Uhr
06 - 18 Uhr
18 - 22 Uhr

Pt

0,590
0,705

0,870
0,870

Pt

0,820
0,590
0,705
0,870

Pn

0,001
0,216

2,220
2,220

Pn

0,430
0,001
0,216
2,220

Pd

0,640
0,795

1,000
1,000

Pd

0,950
0,640
0,795
1,000

Parameter

Pe DTV(Kfz) DTV(SV)

0,340
0,355

0,180
0,180

Pe

0,370
0,340
0,355
0,180

160
2152

3933
4017

4093
6169

0,0%
0,1%

1,3%
0,7%

1,2%
0,5%

Mt

9,6
127,0

237,7
242,8

2472
369,8

1,0
17,0

14,3
14,6

15,3
31,6

md

10,6
136,2

266,2
2719

276,8
408,1

Me Pt

6,0 0,0%

96,9 0,1%

152,1 1,2%

155,4 0,7%

158,1 1,1%

252,3 0,5%

Richtung:

Gegenrichtung:

Vertec GbR

19.7.2011

Pn Pd Pe
0,0% 0,0% 0,0%
0,0% 0,1% 0,1%
3,0% 1,4% 0,2%
1,8% 0,8% 0,1%
2,8% 1,3% 0,2%
0,8% 0,6% 0,1%

Nord -> Sid bzw.Ost -> West
Sud -> Nord bzw. West -> Ost



VERTEC ‘

BIT-Galerie Bitburg

BIT - GALERIE

BITBURG

Verkehrsplanerische Begleituntersuchung

2011

MATERIALIEN 2

LEISTUNGSFAHIGKEITSBERECHNUNGEN




LEISTUNGSNACHWEIS EINMUNDUNG

Mat. K1a-N-Einm
Verfahren nach HBS 2009
Version Vertec 9/2010

19.07.11 HBS-Einm
Knotenpunkt, Beschreibung
Knotenpunkt: BIT-Galerie Ausfahrt Nord innerorts (ja/nein): ja
(System intern linksdrehend) Ballungsraum (ja/nein): nein
Verkehrsdaten: Planfall P1 NM-Spitze A+B
C
Hauptrichtung A: Bedaplatz Ausfadelung/Dreiecksins. (ja/nein): nein
RA untergeordnet (ja/nein): nein
Hauptrichtung B: Karenweg Anzahl Kfz in Aufweitung/LA-Spur: 99
Nebenrichtung C: Ausfahrt Parkhaus Stop-Schild (ja/nein): nein
Anzahl Kfz in Aufweitung: 99
Verkehrsstéarken (Fz/h) Zuschlagsfaktor: 1,00
Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-%
A:g (=2) 100 0,0|| B:g(=8) 295 0,7 C:l(=4) 354 0,0
A:r (=3) 0 0,0]| B: I(=7) 0 0,0/ C:r(=6) 226 0,0
von A: 100 0,0 von B: 295 0,7 von C: 580 0,0
nach A: 649 0,3|| nachB: 326 0,0/ nachC: 0 0,0
Summe einfahrend: 975
Summe einfahrend mit Zuschlag: 975
Kapazitat und Beurteilung der Einzelstrome (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g (=2) | Bedaplatz 100 1800 1700 <10 A: ausgezeichnet
A: r (=3) | Bedaplatz 0 1800 1800 <10 A: ausgezeichnet
B: g (=8) | Karenweg 295 1792 1497 <10 A: ausgezeichnet
B: | (=7) | Karenweg 0 1232 1232 <10 0| A: ausgezeichnet
C: | (=4) | Ausfahrt Parkhaus 354 566 212 16 5| B: gut
C: r (=6) | Ausfahrt Parkhaus 226 855 629 <10 1| A: ausgezeichnet
Kapazitat und Beurteilung von Mischspuren (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g+r(2,3)| Bedaplatz 100 1800 1700 <10 A: ausgezeichnet
B: g+(7,8)| Karenweg 295 1792 1497 <10 0| A: ausgezeichnet
C: 1+r(4,6)| Ausfahrt Parkhaus 580 927 347 <10 5| A: ausgezeichnet

Kommentar:

Fir die Einstufung des gesamten Knotenpunktes ist die PH-Ausfahrt nach links
("B: gut") maRRgebend. Die Reserve bis zur Uberschreitung der Stufe "D" betragt 22%.
Die Schranken sollten 4 Pkw (24m ) zurlickliegen.




LEISTUNGSNACHWEIS EINMUNDUNG

Mat. Kla-M-Einm
Verfahren nach HBS 2009
Version Vertec 9/2010

21.06.11 HBS-Einm
Knotenpunkt, Beschreibung
Knotenpunkt: BIT-Galerie EInmindung Mitte innerorts (ja/nein): ja
(System intern linksdrehend) Ballungsraum (ja/nein): nein
Verkehrsdaten: Planfall P1 NM-Spitze A+B
C
Hauptrichtung A: Karenweg Ausfadelung/Dreiecksins. (ja/nein): nein
RA untergeordnet (ja/nein): nein
Hauptrichtung B: Gartenstr. Anzahl Kfz in Aufweitung/LA-Spur: 99
Nebenrichtung C: Bedastr. West Stop-Schild (ja/nein): nein
Anzahl Kfz in Aufweitung: 99
Verkehrsstéarken (Fz/h) Zuschlagsfaktor: 1,00
Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-%
A: g (=2) 438 0,0|| B:g(=8) 69 0,0 C:l(=4) 31 0,0
A:r (=3) 211 09| B: I(=7) 81 0,0/ C:r(=6) 195 0,0
von A: 649 0,3 von B: 150 0,0 von C: 226 0,0
nach A: 100 0,0/| nachB: 633 0,0/ nachC: 292 0,7
Summe einfahrend: 1025
Summe einfahrend mit Zuschlag: 1025
Kapazitat und Beurteilung der Einzelstrome (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g (=2) | Karenweg 438 1800 1362 <10 A: ausgezeichnet
A: r (=3) | Karenweg 211 1789 1578 <10 A: ausgezeichnet
B: g (=8) | Gartenstr. 69 1800 1731 <10 A: ausgezeichnet
B: | (=7) | Gartenstr. 81 649 568 <10 0| A: ausgezeichnet
C: | (=4) | Bedastr. West 31 335 304 12 0| B: gut
C: r (=6) | Bedastr. West 195 482 287 12 2| B: gut
Kapazitat und Beurteilung von Mischspuren (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g+r(2,3)| Karenweg 649 1796 1147 <10 A: ausgezeichnet
B: g+(7,8)| Gartenstr. 150 1203 1053 <10 0| A: ausgezeichnet
C: 1+r(4,6) Bedastr. West 226 559 333 10 2| A: ausgezeichnet

Kommentar:

Fir die Einstufung des gesamten Knotenpunktes ist das Rechtsabbiegen zum Parkhaus

("B: gut") malRgebend. Die Reserve bis zur Uberschreitung der Stufe "D" ist tiber 22%,
Das Linksabbiegen ist ein sehr geringer Strom (Netzgeometrie Bedastr), eine eigene
Spur ist bei einem 95%-Riickstau von 4 Pkw nicht unbedingt erforderlich aber sinnvoll.
Auch aus Richtung Gartenstr. (Stau ist 1 Pkw) wéare eine Abbiegespur verzichtbar.




LEISTUNGSNACHWEIS EINMUNDUNG

Mat. K1a-S-Einm
Verfahren nach HBS 2009
Version Vertec 9/2010

21.06.11 HBS-Einm
Knotenpunkt, Beschreibung
Knotenpunkt: BIT-Galerie EInfahrt Stid innerorts (ja/nein): ja
(System intern linksdrehend) Ballungsraum (ja/nein): nein
Verkehrsdaten: Planfall P1 NM-Spitze A+B
C
Hauptrichtung A: Gartenstr. Ausfadelung/Dreiecksins. (ja/nein): nein
RA untergeordnet (ja/nein): nein
Hauptrichtung B: Karenweg Anzahl Kfz in Aufweitung/LA-Spur: 99
Nebenrichtung C: Einfahrt Parkhaus Stop-Schild (ja/nein): nein
Anzahl Kfz in Aufweitung: 0
Verkehrsstéarken (Fz/h) Zuschlagsfaktor: 1,00
Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-%
A:g (=2) 150 0,0|| B:g(=8) 272 0,0 C:l(=4) 0 0,0
A:r (=3) 192 0,0 B: I(=7) 361 0,0]| C:r(=6) 0 0,0
von A: 342 0,0 von B: 633 0,0 von C: 0 0,0
nach A: 272 0,0/| nachB: 150 0,0/ nachC: 553 0,0
Summe einfahrend: 975
Summe einfahrend mit Zuschlag: 975
Kapazitat und Beurteilung der Einzelstrome (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g (=2) | Gartenstr. 150 1800 1650 <10 A: ausgezeichnet
A: r (=3) | Gartenstr. 192 1800 1608 <10 A: ausgezeichnet
B: g (=8) | Karenweg 272 1800 1528 <10 A: ausgezeichnet
B: | (=7) | Karenweg 361 929 568 <10 2| A: ausgezeichnet
C: | (=4) | Einfahrt Parkhaus 0 184 184 19 0| B: gut
C: r (=6) | Einfahrt Parkhaus 0 708 708 <10 0| A: ausgezeichnet
Kapazitat und Beurteilung von Mischspuren (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g+r(2,3)| Gartenstr. 342 1800 1458 <10 A: ausgezeichnet
B: g+(7,8)| Karenweg 633 1629 996 <10 2| A: ausgezeichnet
C: 1+r(4,6)| Einfahrt Parkhaus 0 292 292 12 0| B: gut

Kommentar:

Fir die Einstufung des gesamten Knotenpunktes ist das Linksabbiegen ins Parkhaus
("B: gut") malRgebend. Die Reserve bis zur Uberschreitung der Stufe "D" ist tiber 22%,
eine Linksabbiegespur ist bei einem 95%-Stau von 2 Kfz nicht erforderlich, aber im
Hinblick auf kurzzeitige Uberlastungen der Einfahrschranken im Parkhaus angebracht.




LEISTUNGSNACHWEIS KREISVERKEHR - einstreifig bis 40 m

21.06.11

Mat. K1-KVP

Verfahren nach HBS 2001/Brilon 5.2008
Version VERTEC 2008
HBS-Kreis-Brilon2008

Knotenpunkt, Beschreibung:

Knotenpunkt: BIT-Galerie Ein-/Ausfahrt Streifen im Kreis: 1
Durchmesser (13 bis 40m): 26
Verkehrsdaten: Planfall P1 NM-Spitze Zuschlagsfaktor 1,00
Nebenéaste(N): Streifenzahl FuRg./h Neigung-%
Einfahrt 1: Bedastr - Nord - neu 1 <=100 <1%
Einfahrt 2: Parkhaus N 1 <=100 <1%
Einfahrt 3: Bedaplatz (Sud) 1 <=100 <1%
Einfahrt 4: Bedastr. - West N 1 <=100 <1%
Einfahrt 5:
Einfahrt 6:
Verkehrs- von von von
starken (Kfz/h): nach Kfz/lh  SV-% nach Kfz/h  SV-% nach Kfz/h SV-%
1-1 (W) 0 2-2(W) 0 3-3 (W) 0
Nord =1 1-2 208 0,0 2-1 226 0,0 3-1 69 0,0
1-3 30 0,0 2-3 200 0,0 3-2 192 0,0
4 2 1-4 57 3,5 2-4 154 0,0 3-4 81 0,0
1-5 0 2-5 0 3-5 0
3 1-6 0 2-6 0 3-6 0
Nord =1 von 1 295 0,7 von 2 580 0,0 von 3 342 0,0
6 2 nach 1 326 0,0 nach 2 553 0,0 nach 3 272 0,0
5 3 4-4 (W) 0 5-5 (W) 0 6-6 (W) 0
4 4-1 31 0,0 5-1 0 6-1 0
4-2 153 0,0 5-2 0 6-2 0
4-3 42 0,0 5-3 0 6-3 0
einfahrend: 4-5 0 5-4 0 6-4 0
(Kfz/h) 1443 4-6 0 5-6 0 6-5 0
Anteil Nebenaste: von 4 226 0,0 von 5 0 0,0 von 6 0 0,0
(%) 56% nach 4 292 0,7 nach 5 0 0,0 nach 6 0 0,0
(W)=Wendefahrten
Anzahl
Kapazitat: Zu- Be- Fahr- g-Ring g-Einf. Faktor  Faktor g-max
fahrt  zeichnung streifen Kfz/h  Kfz/h Neig.  Fulg. Kfz/h
1 Bedastr - Nord - nej 1 435 295 1,00 1,00 843
2 Parkhaus 1 181 580 1,00 1,00 1068
3 Bedaplatz (Sud) 1 392 342 1,00 1,00 884
4 Bedastr. - West 1 438 226 1,00 1,00 845
5
6
Beurteilung: Zu- Be- Reserve Wartezeit Stau Beurteilung
fahrt  zeichnung Kfz/h sec. 95% Verkehrsfluss
1 Bedastr - Nord - ne| 548 6 1 A: ausgezeichnet
2 Parkhaus 488 7 3 A: ausgezeichnet
3 Bedaplatz (Sud) 542 6 2 A: ausgezeichnet
4 Bedastr. - West 619 6 1 A: ausgezeichnet
5
6
Kommentar: MaRgebend fir die Gesamtbeurteilung ist die Ausfahrt Parkhaus mit der Stufe " A: sehr gut”

Die Reserve der Gesamteinfahrmenge bis zur Uberschreitung der Stufe D betragt 57 %, allerdings
belauft sich dann der Rickstau ins Parkhaus auf 24 Pkw. Akzeptiert man max. 4 Pkw (24 m) betragt

die Reserve nur 13%.

K1-Bedaplatz-KVP.123




LEISTUNGSNACHWEIS EINMUNDUNG

Mat. K2-Einm
Verfahren nach HBS 2009
Version Vertec 9/2010

19.07.11 HBS-Einm
Knotenpunkt, Beschreibung
Knotenpunkt: Brodenheckstr. / Bedastr. innerorts (ja/nein): ja
Ballungsraum (ja/nein): nein
Verkehrsdaten: Planfall P1 NM-Spitze A+B
C
Hauptrichtung A: Brodenheckstr. Sud Ausfadelung/Dreiecksins. (ja/nein): nein
RA untergeordnet (ja/nein): nein
Hauptrichtung B: Brodenheckstr. Nord Anzahl Kfz in Aufweitung/LA-Spur: 0
Nebenrichtung C: Bedastr. - Bedaplatz Stop-Schild (ja/nein): nein
Anzahl Kfz in Aufweitung: 0
Verkehrsstéarken (Fz/h) Zuschlagsfaktor: 1,00
Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-%
A:g (=2) 408 0,7\ B:g(=8) 364 0,5|| C:l(=4) 39 0,0
A:r (=3) 38 0,0 B: I(=7) 227 0,0/ C:r(=6) 279 04
von A: 446 0,7 von B: 591 0,3 von C: 318 0,3
nach A: 403 0,5|| nachB: 687 0,6/ nachC: 265 0,0
Summe einfahrend: 1355
Summe einfahrend mit Zuschlag: 1355
Kapazitat und Beurteilung der Einzelstrome (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g (=2) | Brodenheckstr. Sud 408 1791 1383 <10 A: ausgezeichnet
A: r (=3) | Brodenheckstr. Sud 38 1800 1762 <10 A: ausgezeichnet
B: g (=8) | Brodenheckstr. Nord 364 1793 1429 <10 A: ausgezeichnet
B: |1 (=7) | Brodenheckstr. Nord 227 823 596 <10 1| A: ausgezeichnet
C: | (=4) | Bedastr. - Bedaplatz 39 164 125 28 1| C: befriedigend
C: r (=6) | Bedastr. - Bedaplatz 279 559 280 12 3| B: gut
Kapazitat und Beurteilung von Mischspuren (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g+r(2,3)| Brodenheckstr. Sid 446 1792 1346 <10 A: ausgezeichnet
B: g+I(7,8)| Brodenheckstr. Nord 591 1234 643 <10 3| A: ausgezeichnet
C: 1+r(4,6) Bedastr. - Bedaplatz 318 432 114 29 7| C: befriedigend

Kommentar:

Fir die Einstufung des gesamten Knotenpunktes ist die Einfahrt Bedastr.(Mischspur)

("C: befriedigend") maRgebend. Die Reserve bis zur Uberschreitung der Stufe "D"
betragt aber nur 5 %. Bei abgetrenntem LE Reserve 12%; Lange 2 Pkw ausreichend.
Der Knoten ist durch Ausfahrt neue Bedastr. - Karenweg entlastet.




K3-Aldi-KVP-P1.123

LEISTUNGSNACHWEIS KREISVERKEHR - einstreifig bis 40 m

21.06.11

Mat. K3-KVP

Verfahren nach HBS 2001/Brilon 5.2008
Version VERTEC 2008
HBS-Kreis-Brilon2008

Knotenpunkt, Beschreibung:

Knotenpunkt: KVP Neuerburger / Brodenheckstr. Streifen im Kreis: 1
Durchmesser (13 bis 40m): 35
Verkehrsdaten: Planfall P1 NM-Spitze Zuschlagsfaktor 1,00
Nebenéaste(N): Streifenzahl FuRg./h Neigung-%
Einfahrt 1: Aldi N 1 <=100 <1%
Einfahrt 2: B257 - Karenweg 1 <=100 <1%
Einfahrt 3: Brodenheckstr. N 1 <=100 <1%
Einfahrt 4: B257 zur B51 1 <=100 <1%
Einfahrt 5:
Einfahrt 6:
Verkehrs- von von von
starken (Kfz/h): nach Kfz/lh  SV-% nach Kfz/h  SV-% nach Kfz/h SV-%
1-1 (W) 0 2-2 (W) 36 0,0 3-3 (W) 0
Nord =1 1-2 66 0,0 2-1 60 0,0 3-1 64 0,0
1-3 39 0,0 2-3 255 0,8 3-2 252 0,4
4 2 1-4 36 0,0 2-4 329 2,7 3-4 371 0,8
1-5 0 2-5 0 3-5 0
3 1-6 0 2-6 0 3-6 0
Nord =1 von 1 141 0,0 von 2 680 1,6 von 3 687 0,6
6 2 nach 1 147 0,0 nach 2 631 1,6 nach 3 590 0,7
5 3 4-4 (W) 0 5-5 (W) 0 6-6 (W) 0
4 4-1 23 0,0 5-1 0 6-1 0
4-2 277 3,2 5-2 0 6-2 0
4-3 296 0,7 5-3 0 6-3 0
einfahrend: 4-5 0 5-4 0 6-4 0
(Kfz/h) 2104 4-6 0 5-6 0 6-5 0
Anteil Nebenaste: von 4 596 1,8 von 5 0 0,0 von 6 0 0,0
(%) 39% nach 4 736 1,6 nach 5 0 0,0 nach 6 0 0,0
(W)=Wendefahrten
Anzahl
Kapazitat: Zu- Be- Fahr- g-Ring g-Einf. Faktor  Faktor g-max
fahrt  zeichnung streifen Kfz/h  Kfz/h Neig.  Fulg. Kfz/h
1 Aldi 1 991 141 1,00 1,00 444
2 B257 - Karenweg 1 458 680 1,00 1,00 838
3 Brodenheckstr. 1 402 687 1,00 1,00 886
4 B257 zur B51 1 396 596 1,00 1,00 887
5
6
Beurteilung: Zu- Be- Reserve Wartezeit Stau Beurteilung
fahrt  zeichnung Kfz/h sec. 95% Verkehrsfluss
1 Aldi 303 12 1 B: gut
2 B257 - Karenweg 158 20 10 B: gut
3 Brodenheckstr. 199 17 9 B: gut
4 B257 zur B51 291 12 5 B: gut
5
6
Kommentar: MaRgebend fir die Gesamtbeurteilung ist die Einfahrt aus Richtung Karenweg mit der Stufe " B: gu

Die Reserve der Gesamteinfahrmenge bis zur Uberschreitung der Stufe D betrégt nur 9 % !!
Der 95%-Ruckstau von 9/10 Pkw in den Einfahrten B257 von Karenweg und Brodenheckstr.

entspricht bereits heutigen Beobachtungen.

Der Knoten ist durch die Ausfahrt Bedastr. auf den Karenweg entlastet.




Mat. K4-KVP

LEISTUNGSNACHWEIS KREISVERKEHR - einstreifig bis 40 m Verfahren nach HBS 2001/Brilon 5.2008
Version VERTEC 2008
21.06.11 HBS-Kreis-Brilon2008

Knotenpunkt, Beschreibung:

Knotenpunkt: KVP Neuerburger Str. / Rdmermauer / Karenw. Streifen im Kreis: 1
Durchmesser (13 bis 40m): 35
Verkehrsdaten: Planfall P1 NM-Spitze Zuschlagsfaktor 1,00
Nebenéaste(N): Streifenzahl FuRg./h Neigung-%
Einfahrt 1: R&mermauer 1 <=100 <1%
Einfahrt 2: Karenweg N 1 <=100 <1%
Einfahrt 3: Neuerburger Str. 1 <=100 <1%
Einfahrt 4:
Einfahrt 5:
Einfahrt 6:
Verkehrs- von von von
starken (Kfz/h): nach Kfz/lh  SV-% nach Kfz/h  SV-% nach Kfz/h SV-%
1-1 (W) 0 2-2(W) 0 0,0 3-3 (W) 156 0,6
Nord =1 1-2 369 14 2-1 398 0,8 3-1 231 3,9
1-3 192 2,6 2-3 305 13 3-2 222 2,3
4 2 1-4 0 0,0 2-4 0 0,0 3-4 0 0,0
1-5 0 2-5 0 3-5 0
3 1-6 0 2-6 0 3-6 0
Nord =1 von 1 561 1,8 von 2 703 1,0 von 3 609 2,3
6 2 nach 1 629 1,9 nach 2 591 1,7 nach 3 653 14
5 3 4-4 (W) 0 5-5 (W) 0 6-6 (W) 0
4 4-1 0 0,0 5-1 0 6-1 0
4-2 0 0,0 5-2 0 6-2 0
4-3 0 0,0 5-3 0 6-3 0
einfahrend: 4-5 0 5-4 0 6-4 0
(Kfz/h) 1873 4-6 0 5-6 0 6-5 0
Anteil Nebenaste: von 4 0 0,0 von 5 0 0,0 von 6 0 0,0
(%) 38% nach 4 0 0,0 nach 5 0 0,0 nach 6 0 0,0

(W)=Wendefahrten

Anzahl
Kapazitat: Zu- Be- Fahr- g-Ring g-Einf. Faktor  Faktor g-max
fahrt  zeichnung streifen Kfz/h  Kfz/h Neig.  Fulg. Kfz/h
1 Romermauer 1 461 561 1,00 1,00 834
2 Karenweg 1 387 703 1,00 1,00 895
3 Neuerburger Str. 1 369 609 1,00 1,00 905
4
5
6
Beurteilung: Zu- Be- Reserve Wartezeit Stau Beurteilung
fahrt  zeichnung Kfz/h sec. 95% Verkehrsfluss
1 RoOmermauer 273 12 5 B: gut
2 Karenweg 192 17 9 B: gut
3 Neuerburger Str. 296 11 5 B: gut
4
5
6
Kommentar: MaRgebend fir die Gesamtbeurteilung ist die Einfahrt aus Richtung Karenweg mit der Stufe " B: gu

Die Reserve der Gesamteinfahrmenge bis zur Uberschreitung der Stufe D betragt 12 % .

Keine aktuelle Zahlwerte, nur Modellwerte.

K4-Markt-KVP-P1.123



UBERSCHLAGIGE UBERPRUFUNG LEISTUNGSFAHIGKEIT VON LSA (Vordimensionierung) Mat.K5 LSA
(IN ANLEHNUNG AN HBS 2001 - VERSION VERTEC 10/2008)

KNOTEN: Karenweg / Neue Bedastr. 27.06.11
ZEITBEREICH: NM-Spitze Planfall P1
UMLAUFZEIT (sec): 90 FAKTOR BELASTUNG: 1,00
UMLAUFE/H: 40 PHASENSYSTEM: 2
ZEIT- GRUN  KRIT. GRUN GRUN STAURAUM  Warte- Qualitats-
AST BEZEICHNUNG STROM BELASTUNG SV LUCKE BEDARF STROME VORH. BLOCK.. PHASE RESERVE S(%)= 90 zeit stufe
Nr. Fz/h % sec sec sec sec sec % Fz m sec A-F
1 Nord
2 Ost L 101 0,0 1,8 4,5 4,5 48 285 | 330 4 24 29 B
Karenweg Ost G 453 15 1,8 20,9 48 | 130 9 54 13 A
FuB3g. 8,0 10 1l
3 sid
Neue Bedastr. L,R 331 0,0 1,8 149 149 30 6,0 61 10 60 29 B
FulRg. 8,0 10 |
4 Wwest
Karenweg West G,R 616 1,6 18 285 285 48 40 | 55 12 72 17 A
FulRg 8,0 10
Summe einfahrend (Fz/h): 1501 Summe Tf-krit.: 47,9
Summe mit Faktor (Fz/h): 1501 Summe Tzw: 12,0
Reserve abs. (sec): 30,1
Reserve rel. (%): 63

FR = Freier Rechtsabbieger; Ruckstau = je Kfz 6m; FuRg.: Tmin+Laufzeit-Tz; BLOCK = durch Fuf3g. oder Gegenverkehr blockierte Griinzeit
Qualitatsstufen: A = sehr gut; B = gut; C = befriedigend; D = noch stabil; E = Instabil; F = Uberlastung

KOMMMENTAR: Bei Mischspur in neuer Bedastr. "B. gut" leistungsféhig (Umlaufzeit 90 s). Reserve gegen "E:instabil" 39%.
Wird benétigt als Sicherheit gegen Koordinierungsverluste zu nachster LSA (Trierer Str.)
Bei Spurtrennung in neuer Bedastr. noch leistungsfahiger. Wiirde Staurdume im Karenweg verkirzen.




UBERSCHLAGIGE UBERPRUFUNG LEISTUNGSFAHIGKEIT VON LSA (Vordimensionierung) Mat. K6 LSA
(IN ANLEHNUNG AN HBS 2001 - VERSION VERTEC 10/2008)

KNOTEN: Karenweg / Borenweg 07.07.11
ZEITBEREICH: NM-Spitze Planfall P1
UMLAUFZEIT (sec): 90 FAKTOR BELASTUNG: 1,00
UMLAUFE/H: 40 PHASENSYSTEM: 4
ZEIT- GRUN  KRIT. GRUN GRUN STAURAUM  Warte- Qualitats-
AST BEZEICHNUNG STROM BELASTUNG SV LUCKE BEDARF STROME VORH. BLOCK.. PHASE RESERVE S(%)= 90 zeit stufe
Nr. Fz/h % sec sec sec sec sec % Fz m sec A-F
1 Nord
2 Ost
Borenweg G,.L 386 1,0 18 17,7 17,7 20 | 16 15 90 55 D
FuB3g. 5,0 10 \Y
3 siud
Trierer Str. LR 396 1,0 1,8 181 181 21 I 16 15 90 54 D
FulRg. 5,0 10 vV
4 West
Karenweg
G 240 1,3 1,8 11,0 11,0 15 1 32 11 66 53 D
R 296 1,7 19 137 42 Al 203 7 42 15 A
FuBBg 8,0 8,0 10 v
Summe einfahrend (Fz/h): 1318 Summe Tf-krit.: 54,8
Summe mit Faktor (Fz/h): 1318 Summe Tzw: 24,0

Reserve abs. (sec): 11,2
Reserve rel. (%): 20

FR = Freier Rechtsabbieger;

Qualitatsstufen: A = sehr gut; B = gut; C = befriedigend; D = noch stabil; E = Instabil; F = Uberlastung

Ruckstau = je Kfz 6m; Fuf3g.: Tmin+Laufzeit-Tz; BLOCK = durch Fu3g. oder Gegenverkehr blockierte Griinzeit

KOMMMENTAR:

Bei eigener FuBgangerphase von 10 s und drei Kfz-Phasen ist der Knotenpunkt in Stufe "D. noch stabil" leistungsféhig,
Ein 95%-Ruckstau in Zufahrten von 90 m und eine Reserve von lediglich 4% (Bezug. Einfahrmenge) zeigen,

dass der Knoten an der absoluten Leistungsgrenze operiert. Weitere Reserven liegen nur noch in der Anhebung der
Umlaufzeit; bei 120s wéaren es 22 % Reserven auf Kosten noch langeren Riickstaus und héherer Wartezeiten.




LEISTUNGSNACHWEIS EINMUNDUNG

Mat. K7-Einm

Verfahren nach HBS 2009
Version Vertec 9/2010

27.06.11 HBS-Einm
Knotenpunkt, Beschreibung
Knotenpunkt: Trierer Str. / Gartenstr. innerorts (ja/nein): ja
Ballungsraum (ja/nein): nein
Verkehrsdaten: Planfall P1 NM-Spitze A+B
C
Hauptrichtung A: Trierer Str. Nord Ausfadelung/Dreiecksins. (ja/nein): nein
RA untergeordnet (ja/nein): nein
Hauptrichtung B: Trierer Str. Sud Anzahl Kfz in Aufweitung/LA-Spur: 99
Nebenrichtung C: Gartenstralie Stop-Schild (ja/nein): nein
Anzahl Kfz in Aufweitung: 99
Verkehrsstéarken (Fz/h) Zuschlagsfaktor: 1,00
Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-% Strom Fz/h SV-%
A:g (=2) 378 1,6|| B:g(=8) 380 1,3|| C:l(=4) 35 0,0
A:r (=3) 21 0,0 B: I(=7) 268 0,0/ C:r(=6) 317 0,0
von A: 399 1,5 von B: 648 0,8 von C: 352 0,0
nach A: 415 1,2]| nachB: 695 0,9|| nachC: 289 0,0
Summe einfahrend: 1399
Summe einfahrend mit Zuschlag: 1399
Kapazitat und Beurteilung der Einzelstrome (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g (=2) | Trierer Str. Nord 378 1781 1403 <10 A: ausgezeichnet
A: r (=3) | Trierer Str. Nord 21 1800 1779 <10 A: ausgezeichnet
B: g (=8) | Trierer Str. Sud 380 1784 1404 <10 A: ausgezeichnet
B: | (=7) | Trierer Str. Sud 268 869 601 <10 1| A: ausgezeichnet
C: | (=4) | GartenstralRe 35 169 134 26 1| C: befriedigend
C: r (=6) | GartenstralRe 317 589 272 13 3| B: gut
Kapazitat und Beurteilung von Mischspuren (Fz/h)
Belastung Kapazitdt Reserve Wartezeit Stau 95% Qualitatsstufe
Fz/h Fz/h Fz/h sec Fz
A: g+r(2,3)| Trierer Str. Nord 399 1782 1383 <10 A: ausgezeichnet
B: g+I(7,8)| Trierer Str. Std 648 1791 1143 <10 0| A: ausgezeichnet
C: 1+r(4,6)| Gartenstralle 352 654 302 11 3| B: gut
Kommentar: Der Knoten ist wegen des sehr geringen LE (35 Pkw/h) mit "C: befriedigend"

leistungsfahig ! Die Reserve betragt auf die Gesamteinfahrmenge 17%, bezogen auf
den LE Gartenstr. 55Kfz/h.
Da das planerische Risiko hoch ist, empfiehlt sich ein Ausbau mit der Option auf
nachtragliche Signalisierung.




UBERSCHLAGIGE UBERPRUFUNG LEISTUNGSFAHIGKEIT VON LSA (Vordimensionierung) Mat.K7 LSA
(IN ANLEHNUNG AN HBS 2001 - VERSION VERTEC 10/2008)
KNOTEN: Karenweg / Neue Bedastr. 27.06.11
ZEITBEREICH: NM-Spitze Planfall P1
UMLAUFZEIT (sec): 90 FAKTOR BELASTUNG: 1,00
UMLAUFE/H: 40 PHASENSYSTEM: 2
ZEIT- GRUN  KRIT. GRUN GRUN STAURAUM  Warte- Qualitats-
AST BEZEICHNUNG STROM BELASTUNG SV LUCKE BEDARF STROME VORH. BLOCK.. PHASE RESERVE S(%)= 90 zeit stufe
Nr. Fz/h % sec sec sec sec sec % Fz m sec A-F
1 Nord
Trierer Str. Nord G,R 398 1,5 1,8 18,4 18,4 37 40 Ib 79 10 60 23 B
FuBg. 8,0 8 I
2 Ost
3 sud L 268 0,0 1,8 12,1 12,1 49 22,4 | 121 8 48 26 B
Trierer Str. Stud G 380 1,3 1,8 175 49 | 180 8 48 12 A
4 West
Gartenstralle L,R 351 0,0 18 158 158 29 40 1l 58 10 60 28 B
FulRg 8,0 8 |
Summe einfahrend (Fz/h): 1397 Summe Tf-krit.: 46,2
Summe mit Faktor (Fz/h): 1397 Summe Tzw: 12,0
Reserve abs. (sec): 31,8
Reserve rel. (%): 69

FR = Freier Rechtsabbieger; Ruckstau = je Kfz 6m; FuRg.: Tmin+Laufzeit-Tz; BLOCK = durch Fuf3g. oder Gegenverkehr blockierte Griinzeit

Qualitatsstufen: A = sehr gut; B = gut; C = befriedigend; D = noch stabil; E = Instabil; F = Uberlastung

KOMMMENTAR:

Bei Mischspur in Gartenstr. "B. gut" leistungsfahig (Umlaufzeit 90 s). Reserve gegen "E:instabil" 39%.
Wird benétigt als Sicherheit gegen Koordinierungsverluste zu nachster LSA (Borenweg)

Bei Spurtrennung in Gartenstr. noch leistungsfahiger. Wiirde Staurdume auf Trierer Str. verkirzen.




Mat. K8-KVP

LEISTUNGSNACHWEIS KREISVERKEHR - einstreifig bis 40 m Verfahren nach HBS 2001/Brilon 5.2008
Version VERTEC 2008
21.06.11 HBS-Kreis-Brilon2008

Knotenpunkt, Beschreibung:

Knotenpunkt: KVP B50 Motscher Str. / Trierer Str. Streifen im Kreis: 1
Durchmesser (13 bis 40m): 22
Verkehrsdaten: Planfall P1 NM-Spitze Zuschlagsfaktor 1,00
Nebenéaste(N): Streifenzahl FuRg./h Neigung-%
Einfahrt 1: Trierer Str. N 1 <=100 <1%
Einfahrt 2: B50 Métscher Str. 1 <=100 <1%
Einfahrt 3: Saarstr. N 1 <=100 <1%
Einfahrt 4: B50 Echternacher Str. 1 <=100 <1%
Einfahrt 5:
Einfahrt 6:
Verkehrs- von von von
starken (Kfz/h): nach Kfz/lh  SV-% nach Kfz/h  SV-% nach Kfz/h SV-%
1-1 (W) 0 2-2 (W) 0 0,0 3-3 (W) 0
Nord =1 1-2 196 0,5 2-1 200 0,5 3-1 368 0,8
1-3 378 16 2-3 140 2,1 3-2 186 0,0
4 2 1-4 85 1,2 2-4 212 0,9 3-4 29 0,0
1-5 0 2-5 0 3-5 0
3 1-6 0 2-6 0 3-6 0
Nord =1 von 1 659 1,2 von 2 552 1,1 von 3 583 0,5
6 2 nach 1 599 1,3 nach 2 523 0,4 nach 3 530 1,7
5 3 4-4 (W) 0 5-5 (W) 0 6-6 (W) 0
4 4-1 31 129 5-1 0 6-1 0
4-2 141 0,7 5-2 0 6-2 0
4-3 12 0,0 5-3 0 6-3 0
einfahrend: 4-5 0 5-4 0 6-4 0
(Kfz/h) 1978 4-6 0 5-6 0 6-5 0
Anteil Nebenaste: von 4 184 2,7 von 5 0 0,0 von 6 0 0,0
(%) 63% nach 4 326 0,9 nach 5 0 0,0 nach 6 0 0,0

(W)=Wendefahrten

Anzahl
Kapazitat: Zu- Be- Fahr- g-Ring g-Einf. Faktor  Faktor g-max
fahrt  zeichnung streifen Kfz/h  Kfz/h Neig.  Fulg. Kfz/h
1 Trierer Str. 1 381 659 1,00 1,00 870
2 B50 Métscher Str. 1 428 552 1,00 1,00 829
3 Saarstr. 1 368 583 1,00 1,00 885
4 B50 Echternacher 1 714 184 1,00 1,00 580
5
6
Beurteilung: Zu- Be- Reserve Wartezeit Stau Beurteilung
fahrt  zeichnung Kfz/h sec. 95% Verkehrsfluss
1 Trierer Str. 211 16 8 B: gut
2 B50 Métscher Str. 277 12 5 B: gut
3 Saarstr. 302 11 5 B: gut
4 B50 Echternacher 396 9 1 A: ausgezeichnet
5
6
Kommentar: MaRgebend fir die Gesamtbeurteilung ist die Einfahrt aus Richtung Trierer Str. mit der Stufe " B: gu

Die Reserve der Gesamteinfahrmenge bis zur Uberschreitung der Stufe D betragt 14 %.

K8-MoetscherStr-KVP-P1.123



VERTEC ‘

BIT-Galerie Bitburg

BIT - GALERIE

BITBURG

Verkehrsplanerische Begleituntersuchung

2011

MATERIALIEN 3

Szenario Netzverbesserungen ohne BIT-Galerie

(Planfall P2)




VERTEC ‘ BIT-Galerie Bitburg

BIT - GALERIE

BITBURG

2011

Planfall P2

Netzverbesserungen ohne BIT-Galerie

Veranlassung

Der "Mit"-Fall zeigt in einem Szenario, welche Verkehrsverdnderungen
entstehen, wenn neben der BIT-Galerie die notwendigen Malinahmen
im StralRennetz zur Verbesserung der Erreichbarkeit des Bedaplatzes
ergriffen werden. Dabei Uberdecken die Mehrverkehre aus dem Auf-
kommen der BIT-Galerie teilweise Entlastungen, welche aus den Netz-

mafRnahmen herrihren. MalRnahmen sind:

Abb. P2-1 - Verlegung der dstlichen BedastraRe mit neuem Anschluss an den

Karenweg

- Offnung der 6stlichen BedastraRe fiir beide Fahrtrichtungen (bisher
Einbahnstral3e)

- Anschluss an den Karenweg mit allen Abbiegemaéglichkeiten

- Erweiterung der 6stlichen Gartenstral3e am Anschluss an die Trierer

StralR3e und Zulassigkeit aller Abbiegemdglichkeiten.




VERTEC ‘

BIT-Galerie Bitburg

Abb. P2-2

Abb. P2-3

Abb. P2-4

Im Zuge der Ergebnisdiskussion des "Mit"-Falles erwies es sich als
winschenswert, die Wirkung der MalRnahmen im Netz ohne Uberde-
ckung durch die Verkehre der BIT-Galerie kennen zu lernen. Diesem
Zweck dient der P2-Fall. MalRgeblich fur die Abwagung bleibt jedoch der

innerhalb des Hauptteiles dokumentierte "Mit"-Fall.

Ergebnisse

Die Abbildungen P2-2 und P2-3 zeigen die Streckenbelastungen in den
Zeitbereichen 15.00 bis 19.00 Uhr und Gesamttag.

Die neue Bedastralie weist dabei am Nachmittag ca. 800 Kfz/4h (ca.
350 Kfz/4h) am Gesamttag ca. 2.900 Kfz/d (ca. 1.000 Kfz/d) aus. Die
Klammerwerte benennen den Vergleichswert aus den Erhebungen
2011.

Die Belastungen der ausgebauten Gartenstral3e belaufen sich auf ca.
1.100 Kfz/4h (ca. 700 Kfz/4h) am Nachmittag und 3.700 Kfz/d (2.250
Kfz/d) am Gesamttag.

Die Darstellung der eintretenden Verkehrsverlagerungen (Abb. P2-4)

ist fur die Beurteilung der Wirkungen malRgebend.

Ca. 3.300 Kfz/d nutzen die neu ausgebauten Verbindungen zuséatzlich
und geben ihre alten Umfahrungsrouten Uber die Brodenheckstral3e,

die HeinrichstrafRe und die Hubert-Prim-Strafl3e auf.

AulRerhalb von neuer Bedastral3e und Gartenstral3e treten nennenswer-
te Mehrverkehre nur auf dem Karenweg (Abschnitt KVP Am Markt bis
Anschluss neue Bedastr.) und auf der sidlichen Trierer Strale (Ab-
schnitt Gartenstral3e bis KVP Métscher Str.) auf.




VERTEC ‘

BIT-Galerie Bitburg

Auf allen anderen StrafRen rund um den Bedaplatz kommt es dagegen

zu Verkehrsentlastungen:

- Neuerburger StralRe (Abschnitt am Edeka-Markt) - 1.950 Kfz/d
- ndrdliche Brodenheckstralle - 1.750 Kfz/d
- sudliche Brodenheckstral3e - 350 Kfz/d
- westliche HeinrichstralRe - 400 Kfz/d
- Ostliche Heinrichstral3e - 950 Kfz/d
- Hubert-Prim-Stral3e - 500 Kfz/d
Fazit

Die Mallnahmen in der Bedastral3e und der Gartenstral3e sind als sehr

effektiv und sehr vorteilhaft fir den Bereich Bedaplatz zu werten:

- Mehrbelastungen treten sehr beschrankt auf HauptstralRen auf, die
Entlastungen sind gravierend und erstrecken sich Uber mehrere

NebenstralRe, welche Wohnzwecken dienen

- Der Platz und seine Randbebauung erfahren durch die verbesserte,
direktere Erreichbarkeit eine starke Aufwertung als Standort fir Ge-

schaftstatigkeit, Dienstleistung und Kultur

- Durch die verbesserte Erreichbarkeit ergibt sich eine neue funktio-
nale Wahrnehmung: aus einem Parkplatz mit Hinterhofcharakter

kann ein zentraler Platz der Stadt Bitburg werden

- Der direktere Zugang hat verkehrsékonomische und verkehrsékolo-
gische Auswirkungen: durch vermiedene Umwegfahrten sinken

Fahrleistung und Emissionen.
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Die Maflinahmen haben infolgedessen auch unabhangig von der Reali-
sierung der BIT-Galerie grof3e Vorteile fir die Stadtentwicklung. Aller-
dings ist die Realisierung der BIT-Galerie mit ihrer Anziehungskraft ein
erster und entscheidender Schritt zur stadtebaulichen Aktivierung des

Bedaplatzes.

Darstellungen:

Abb. P2-1 Netzmalinahmen

Abb. P2-2 Belastungen 15.00 bis 19.00 Uhr
Abb. P2-3 Belastungen Tagesverkehr

Abb. P2-4 Differenzlasten zu "Ohne"-Fall
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BIT - GALERIE

BITBURG

Verkehrsplanerische Begleituntersuchung

2011

MATERIALIEN 4

AUSWERTUNG

GERATEZAHLUNG

Trierer Stralle
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GZ Bitburg "Trierer Stral3e"

Standort:

Zeit:

Witterung:

Gerat:

Besondere

Vorkommnisse:

AUSWERTUNG
GERATEZAHLUNG
BITBURG
"TRIERER STRASSE"

2011

ABLAUF

Trierer StralR3e zwischen Karenweg und GartenstralRe (Kreissparkasse)

von Di. 10.05.2011 (15.00 Uhr) bis Do. 19.05.2011 (19.00 Uhr)

jahreszeitgemaf, frihlingshaft, keine witterungsbedingte Beeintrachti-

gungen
Zwei Viacount-Gerate fur Richtungs-Erfassung. Saldierende Erfassung

der Fahrzeuge als ¥2-Stundenwerte, Identifizierung Fahrzeugarten Gber

Lange.

- keine -
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Anlage 1

Anlage 2

Anlage 4

ALLGEMEINE ERGEBNISSE

Die Wochenganglinie ist gekennzeichnet durch relativ sehr hohen
Werktagsverkehr, sehr hohen Samstagsverkehr und sehr niedrigen
Sonntagsverkehr ("Typ A1"). Auch der Freitag steht deutlich Uber den

anderen Arbeitswerktagen.

Die Tagesganglinie ist weitestgehend ausgeglichen, die Spitzenstun-
den sind wenig ausgepragt, Fluten ist kaum vorhanden (Klammerwerte:

Anteile am Tagesverkehr):

Zeit 7.30 17.00

bis bis
8.30 18.00

Richtung:

Nord - Sud 396* 399
(7,3 %) (7,7 %)

Siid - Nord 302* 415
(5,6 %) (8,0 %)

Querschnitt 698* 814
(6,4 %) (7,8 %)

Kfz/h;  * Stunden&quivalent aus %-Stundenspitze

Die Charakteristik der Zahlstelle entspricht einer innerstadtischen
HauptstraRe. Die Belastungen sind weniger vom Pendeln als vom Ein-

kaufen und allgemeiner Geschéftstatigkeit gepragt.

Die Einzelwerte sind den Ergebnislisten der Anlage 4 zu entnehmen.

GESCHWINDIGKEITSMESSUNGEN

Es erfolgte keine Auswertung. Die Stelle (nahe dem Staubereich der
LSA Borenweg / Karenweg) ist fur aussagekraftige Messwerte nicht ge-

eignet.
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Anlage 3

ERMITTLUNG DURCHSCHNITTLICHER JAHRESWERTE

Es werden mit Hilfe des festgestellten Ganglinientypes (siehe Pos. 2)

Jahresdurchschnittswerte berechnet. Dies geschieht in drei Arbeits-

schritten

Teil 1:

Teil 2:

Teil 3:

(vgl. Anlage 3 - Teil 1 bis 3).

Wochenzéahlung (Geratezahlung)
enthdlt Hochrechnung ausschlie3lich mit Tagesgewichtung,

keine Berticksichtigung einer Jahresganglinie

Vergleichszéhlstelle (Jahresganglinie)

enthéalt eine Vergleichswoche aus einer Jahresganglinie mit
ahnlicher Charakteristik wie die Zahlwoche. Quelle: Norm-
ganglinien zur Uberbriickung von Z&hlausféllen bei automati-

schen Langzeitzahlungen.

Berechnung DTV mit Jahresganglinie
enthdlt Hochrechnung der Geratezéhlung (Wochenzahlung)
auf Jahreswerte mit Tagesgewichtung und Gewichtung der

Zahlwoche innerhalb eines Jahresablaufes.

AuRer dem DTV (Durchschnittlicher Taglicher Verkehr aller Tages des
Jahres) wird der DTV-Di/Do-N ("Durchschnittlicher Taglicher Verkehr

der Dienstage und Donnerstage innerhalb von Normalverkehrswo-

chen") berechnet. Der DTV-Di/Do-N ist fir Verkehrsuntersuchungen

(z.B. Leistungsfahigkeitsberechnungen) maf3geblich, der DTV wird z.B.

bei Larmberechnungen herangezogen.

Kfz/d Kfz Schwerverkehr
Zahltag 10.640 389 (3,7 %)
DTV 9.301 271 (2,9 %)
DTV-Di/Do-N 10.260 377 (3,7 %)

Kfz/d; Klammerwerte: SV-Anteil
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Anlage 3

Die Abweichung zwischen dem Verkehr des Zahltages und dem DTV-
Di/Do-N ist gering (3,6 %).

Umrechnungsfaktoren

Umrechnung der in der Untersuchung dargestellten Querschnittsbelas-
tungen (Tageswerte) auf DTV-Werte (Durchschnittlich Taglicher Ver-
kehr):

- Kfz-Verkehr: 0,874
- Schwerverkehr: 0,697

ERGEBNISSE FUR LARMBERECHNUNGEN

Eingangsparameter fir LArmberechnungen sind ebenfalls in Anlage 3
hergeleitet:

Teil 4:  Umrechnungsfaktoren fur Larmberechnung
enthalt die Umrechnungsfaktoren mit Bezug zum Zahltag der

Untersuchung fir den Kfz- und Schwerverkehr.

Die Gerateauswertungen und deren Hochrechnung flhren zu folgenden
Eingangsparametern flr Larmberechnungen (gliltig fir HauptstrafZen im

Kernbereich des Untersuchungsgebietes):

M= 0,051 x Q,
M, = 0,008 x Q,
p:= 0,82 x s,
pn= 043 xs,
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Erlauterungen:
Qn: Querschnittsbelastung an Normalwerktagen
(z.B. Zahltag, Planfalle)

Sh: Schwerverkehrsanteil an Normalwerktagen
(z.B: Zahltag, Planfalle)
Me: MaRgebende stindliche Verkehrsstarke am Tag

(6.00 bis 22.00 Uhr)
M,: Maf3gebende stindliche Verkehrsstarke in der Nacht
(22.00 bis 6.00 Uhr9

Pt MaRgebender Schwerverkehrsanteil am Tag
(6.00 bis 22.00 Uhr)
Pn: Maf3gebender Schwerverkehrsanteil in der Nacht

(22.00 bis 6.00 Uhr)

Hinweis zur RLS 90

Die berechneten Parameter beziehen sich auf die RLS 90, Blatt 10, wo-

nach gelten soll:

"Auf die Anwendung der Tabelle 3 (Anmerkung: Faktoren fir maRge-
bende Verkehrsstarken und Lkw-Anteile) ist zu verzichten, wenn geeig-
nete projektbezogene Untersuchungsergebnisse vorliegen, die zur

Ermittlung

- der stundlichen Verkehrsstarke M (in Kfz/h) und
- des mittleren Lkw-Anteils p (Uber 2,8 t zuldssiges Gesamtgewicht) in

% am Gesamtverkehr

fur den Zeitraum zwischen 6.00 - 22.00 Uhr bzw. 22.00 - 6.00 Uhr als

Mittelwert fiir alle Tage des Jahres herangezogen werden kdénnen.

Bei der Berechnung des Mittelungspegels ist zur Feststellung der An-
spruchsvoraussetzung bei der Larmvorsorge von der prognostizierten,
bei der Larmsanierung von der vorhandenen Verkehrsstarke auszuge-
hen. Die Dimensionierung der Larmschutzeinrichtungen bei der Larm-

sanierung erfolgt auch nach der prognostizierten Verkehrsstarke".
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Hinweis zur 2,8 t-Grenze im Lkw-Verkehr

Nach Verfahren der BASt zur SVZ 2005 und entsprechender Feststel-
lung der Bund-/Lander-Dienstbesprechung tber technische und aktuelle
Fragen des Immissionsschutzes sind Lieferwagen mit einem zulassigen
Gesamtgewicht bis 3,5t als Larmtyp Pkw in die Berechnungen einzu-
fuhren. Die ehemals gehandhabte Korrektur fur die 2,8 t-Grenze nach
RLS-90 entfallt dadurch. MaRRgeblich im Sinne der RLS-90 ist nicht die
Tonnagegrenze, sondern die Zulassigkeit einer Hochstgeschwindigkeit
von 80 km/h.
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Kfz/d
14.000 7
13.000 ’
12.000 1 11.462
1 10.640
11.0007  10.110 0.998 10.213 DTV DI/DO-N
10000 | TR e 9899 ----- -4— 10.260 Kfz/d
9.000 e BT <&— DTV Gesamt
e 9.301 Kfz/d
8.000 1
7.000 *
6.000 *
1 Z&hltag 6.375
5.000
4.000 1 —o—Kfz
1 -
3.000 sV
2.000
1.000 1 378 384 383 389 381 145 48
0] ht ——
16.05.11 17.05.11 11.05.11 12.05.11 13.05.11 14.05.11 15.05.11
Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.
Zahltage Trierer Str. von LSA nach KVP Trierer Str. von KVP nach LSA Querschnitt
Kfz SV Kfz SV Kfz SV
Mo. 16.05.11 5.168 201 4.942 177 10.110 378
Di. 17.05.11 5.128 203 4.870 181 9.998 384
Mi. 11.05.11 5.197 202 5.016 181 10.213 383
Zahltag |Do. 12.05.11 5.438 197 5.202 192 10.640 389
Fr. 13.05.11 5.965 210 5.497 171 11.462 381
Sa. 14.05.11 5.076 81 4.823 64 9.899 145
So. 15.05.11 3.120 26 3.255 22 6.375 48
DTV-Werte KFz SV
DTV 9.301 271
DTV DI/DO-N 10.260 377
Anlage 1:

Wochenpegel Bitburg Trierer Stralle
Querschnittsbelastungen
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Tagespegel
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Anlage 3

Version 3-2011 Teil 1
WOCHENZAHLUNG (Geratezéhlung) Vertec GbR
mit DTV-Berechnung ohne Jahresganglinie (nur Tagesfaktoren)

Zahlstelle: Bitburg - Trierer Str. 07.06.11
Kfz-Verkehr Schwerverkehr
Tag Datum gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24 gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24
T ‘ Kl ‘ 5 ‘ [ ‘ ] El ‘ 10 ‘ 1T ‘ T.
Mo 16.05.11 10110 7767 1875 9642 468 378 335 37 372 6
Di 17.05.11 9998 7423 2010 9433 565 384 341 29 370 14
Mi  11.05.11 10213 7538 2081 9619 594 383 333 41 374 9
Do 12.05.11 10640 7859 2193 10052 588 389 334 40 374 15
Fr 13.05.11 11462 8343 2292 10635 827 381 335 30 365 16
Sa 14.05.11 9899 7022 1902 8924 975 145 120 15 135 10
So 15.05.11 6375 3966 1672 5638 737 48 31 9 40 8
DTV (Kfz/d) 9700 7023 1991 9014 685 291 252 28 280 11
Mt/n/...(Kfz/h) 585 498 563 86 21 7 17 1
pt/n/... (%) 3,0 3,6 14 31 1,6
DTV-Di/Do-N 10319 387
Anteil SV 3,7
Mt,n,.../DiDo 0,057 0,048 0,055 0,008
pt,n,.../DiDo 0,96 0,37 0,83 0,43
Fr/iDTV 1,182 1,311
Sa/DTV 1,021 0,499
So/DTV 0,657 0,165
Teil 2
VERGLEICHSZAHLSTELLE (Jahresganglinie)
Name: al
bc
Kfz-Verkehr Schwerverkehr
Tag Datum || Jahr-Mittel Verg.woche Faktor Jahr-Mittel Verg.woche Faktor
13 ‘ 14 15 ‘ 16 ‘ 17 18 ‘ 19 ‘ 20
Mo  21.04.08 1114 1146 0,972 1267 1397 0,907
Di 22.04.08 1106 1118 0,989 1356 1490 0,910
Mi  23.04.08 1082 1133 0,955 1349 1462 0,923
Do 24.04.08 1133 1161 0,976 1380 1455 0,948
Fr 25.04.08 1194 1241 0,962 1268 1367 0,928
Sa  26.04.08 909 965 0,942 432 485 0,891
So 27.04.08 568 634 0,896 143 152 0,941
DTV Mo-So 999 1042 989 1074
DTV-ges. 1000 1,001 1000 1,011
DTV-Di/Do-N 1133 1140 0,994 1437 1473 0,976
Teil 3
BERECHNUNG DTV mit Jahresganglinie
Kfz-Verkehr Schwerverkehr
gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24 gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24
21 2 Z) 5 6 7 8 9 30 31
DTV (Kfz/d) 9301 6744 1905 8649 652 271 234 26 260 10
Mt/n/... (Kfz/h) 562 476 541 81 20 6 16 1
Anteil SV - pt/n (%) 2,9 35 14 3,0 1,6
DTV-Di/Do-N 10260 377
Anteil SV (%) 3,7
Teil 4
UMRECHNUNGSFAKTOREN
Bezug: Z&hltag
Kfz-Verkehr Schwerverkehr
gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24 gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24
37 35 6 7 8 9 40 a1 4
Bezugswerte 10640 389
SV-Anteil (%) 3,7
DTV /Bezug 0,874 0,696
Mt,n,.../Bezug 0,053 0,045 0,051 0,008
pt,n,.../Bezug 0,95 0,37 0,82 \ 0,43

Kohm_07/DTV-Wochenganglinie-erweitert
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16.05.11

Mo 00:30
Mo 01:00
Mo 01:30
Mo 02:00
Mo 02:30
Mo 03:00
Mo 03:30
Mo 04:00
Mo 04:30
Mo 05:00
Mo 05:30
Mo 06:00
Mo 06:30
Mo 07:00
Mo 07:30
Mo 08:00
Mo 08:30
Mo 09:00
Mo 09:30
Mo 10:00
Mo 10:30
Mo 11:00
Mo 11:30
Mo 12:00
Mo 12:30
Mo 13:00
Mo 13:30
Mo 14:00
Mo 14:30
Mo 15:00
Mo 15:30
Mo 16:00
Mo 16:30
Mo 17:00
Mo 17:30
Mo 18:00
Mo 18:30
Mo 19:00
Mo 19:30
Mo 20:00
Mo 20:30
Mo 21:00
Mo 21:30
Mo 22:00
Mo 22:30
Mo 23:00
Mo 23:30
Di 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B2a - Geratezahlung Bitburg Trierer Stra3e.xls

Trierer Str. von LSA nach KVP

Lv
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122
168
149
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147
161
146
167
190
153
192
165
189
163
174
175
187
183
188
189
178
171
155
166
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103

85

95

68

60
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36

14

10

1.073
1.417
4.204
4.425
3.883

850
4.733
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4.967

LV = Leichtverkehr
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17
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Gesamt
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oA NN
PO WwhLapH
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155
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165
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179
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158
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168
207
171
180
186
189
188
202
202
191
179
161
171
119
106

96
68
60
38
36
14
11

1.119
1.483
4.397
4.622
4.065

867
4.932

236
5.168

Geréateauswertung

Trierer Str. von KVP nach LSA

Lv

6
13

68
150
112
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140
137
139
161
167
173
170
164
159
172
153
183
169
181
193
180
184
194
194
163
133
137
107

86

91

7

62
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22

16

807
1.458
3.906
4.176
3.549

988
4.537

228
4.765

SV = Schwerverkehr

SV
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i
i
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84
15
158
167
153
20
173

177

Gesamt

170
121
140
155
142
150
164
173
178
181
166
167
175
161
185
169
183
193
180
187
199
196
166
139
140
109

88

91

79

62

35

22

18

891
1.473
4.064
4.343
3.702
1.008
4.710

232
4.942

Querschnitt

Lv

15
20
10
13
9

6

9

8

9
27
39
64
85
159
190
318
261
282
287
298
285
328
357
326
362
329
348
335
327
358
356
364
381
369
362
365
349
329
251
240
192
181
159
137
100
71

26

1.880
2.875
8.110
8.601
7.432
1.838
9.270

462
9.732

Anlage 4

SV Gesamt
0 15

0 20

0 10

0 13

0 9

0 6

0 9

0 8

0 9

0 27

0 39

3 67
11 96
7 166
16 206
37 355
15 276
16 298
19 306
9 307
14 299
15 343
15 372
10 336
17 379
5 334
26 374
11 346
14 341
13 371
2 358

7 371
14 395
13 382
16 378
13 378
8 357

8 337

7 258

6 246

3 195

3 184

0 159

2 139

0 100

0 71

0 36

3 29
130 2.010
81 2.956
351 8.461
364 8.965
335 7.767
37 1.875
372 9.642
6 468
378 10.110
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Di 00:30
Di 01:00
Di 01:30
Di 02:00
Di 02:30
Di 03:00
Di 03:30
Di 04:00
Di 04:30
Di 05:00
Di 05:30
Di 06:00
Di 06:30
Di 07:00
Di 07:30
Di 08:00
Di 08:30
Di 09:00
Di 09:30
Di 10:00
Di 10:30
Di 11:00
Di 11:30
Di 12:00
Di 12:30
Di 13:00
Di 13:30
Di 14:00
Di 14:30
Di 15:00
Di 15:30
Di 16:00
Di 16:30
Di 17:00
Di 17:30
Di 18:00
Di 18:30
Di 19:00
Di 19:30
Di 20:00
Di 20:30
Di 21:00
Di 21:30
Di 22:00
Di 22:30
Di 23:00
Di 23:30
Mi 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B2a - Geratezahlung Bitburg Trierer Stra3e.xls

Trierer Str. von LSA nach KVP

Lv

[
A AN POVWCOOW®W

DA WN
o N O

124
100
158
115
114
151
157
167
151
153
176
159
153
166
150
186
172
160
201
179
197
179
178
163
162
140
113
114

82

95

7

51

46

22

12

979
1.419
4.031
4.284
3.706

946
4.652

273
4.925

LV = Leichtverkehr

SV

I

=

=

= e
FPOROOROORNNWONONOUOUIUOODUIUTOOUNDODNORNUINOROOR OOOOOO

o
iy

54
193
196
188

197

203

Gesamt

[
GO ~NOPDMRPWOOW

DA WN
o b~ O

126
111
176
122
120
158
162
176
159
162
181
174
159
176
155
191
178
165
210
186
207
191
184
166
164
142
114
114

82

96

7

51

a7

13

1.040
1.473
4.224
4.480
3.894

955
4.849

279
5.128

Geréateauswertung

Trierer Str. von KVP nach LSA

Lv
15

O h~waO

10

22
29
49
66
137
93
105
135
135
154
137
151
145
145
158
174
142
162
157
175
163
171
209
183
201
197
177
146
137
104
97
97
80
76
56
34
21

749
1.476
3.750
4.033
3.376
1.035
4.411

278
4.689

SV = Schwerverkehr

SV

GWWNOOOOOOOOoOOo

=
= 0o

PR
AN

OO OOOONUINWONNOWNNUIUIWONOUONPE®OO®O R

Gesamt

15

O h~waa

12

25

34

57

77
149
107
116
144
144
162
145
162
147
151
163
183
144
168
160
180
165
173
212
183
203
199
183
149
139
109

99

97

80

76

56

34

21

828
1.498
3.911
4.199
3.529
1.055
4.584

286
4.870

Querschnitt

Lv

28
10
10
6

5

5

9
12
5
34
45
64
89
173
166
295
208
219
286
292
321
288
304
321
304
311
340
292
348
329
335
364
350
406
362
379
360
339
286
250
218
179
192
157
127
102

33

1.728
2.895
7.781
8.317
7.082
1.981
9.063

551
9.614

Anlage 4

SV Gesamt
0 28

0 10

0 10

0 6

0 5

0 5

1 10

0 12

0 5

3 37

3 48

5 69
10 99
10 183
22 188
30 325
21 229
17 236
16 302
14 306
17 338
16 304
20 324
7 328
21 325
11 322
19 359
7 299
11 359
9 338
10 345
11 375
9 359
13 419
12 374
8 387

5 365

8 347

5 291

3 253

5 223

2 181

1 193

0 157

0 127

1 103

0 56

1 34
140 1.868
76 2.971
354 8.135
362 8.679
341 7.423
29 2.010
370 9.433
14 565
384 9.998



Zeit

11.05.11

Mi 00:30
Mi 01:00
Mi 01:30
Mi 02:00
Mi 02:30
Mi 03:00
Mi 03:30
Mi 04:00
Mi 04:30
Mi 05:00
Mi 05:30
Mi 06:00
Mi 06:30
Mi 07:00
Mi 07:30
Mi 08:00
Mi 08:30
Mi 09:00
Mi 09:30
Mi 10:00
Mi 10:30
Mi 11:00
Mi 11:30
Mi 12:00
Mi 12:30
Mi 13:00
Mi 13:30
Mi 14:00
Mi 14:30
Mi 15:00
Mi 15:30
Mi 16:00
Mi 16:30
Mi 17:00
Mi 17:30
Mi 18:00
Mi 18:30
Mi 19:00
Mi 19:30
Mi 20:00
Mi 20:30
Mi 21:00
Mi 21:30
Mi 22:00
Mi 22:30
Mi 23:00
Mi 23:30
Do 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B2a - Geratezahlung Bitburg Trierer Stra3e.xls

Trierer Str. von LSA nach KVP

Lv

16
4
10

DR WhW

30

26

42

45
105
113
197
126
140
145
149
154
172
153
168
157
162
174
160
164
135
166
183
167
207
185
184
174
150
138
115
137
111

90

7

66

32

20

21

1.020
1.416
4.035
4.288
3.711

992
4.703

292
4.995

LV = Leichtverkehr

SV

Sl

OOPRPOOOOWUURARDUITOOOUITUITOODWDDUITOWUIWUINOUINEFP 0OJUITOWOR OO OOOOOOo

Gesamt

110
121
208
138
145
153
156
159
180
158
176
163
167
180
168
170
140
174
188
177
216
194
189
180
154
143
120
140
111

90

7

66

33

20

21

1.085
1.472
4.218
4.481
3.884
1.015
4.899

298
5.197

Geréateauswertung

Trierer Str. von KVP nach LSA

Lv

=N
©C U aFrNDOONDOR

79
79
61
26
27

838
1.470
3.830
4.112
3.494
1.048
4.542

293
4.835

SV = Schwerverkehr

SV

WO WOOOOOOO0OOOOoOOo

=
~

[
S ENES

OO0 OO0 O0DO0DO0OO0OOODWWOOWWNOUIOOUIJUIOOR OO OWLW

Gesamt

21
15

IN

O©C O arNhOGaN

911
1.496
3.996
4.284
3.654
1.066
4.720

296
5.016

Querschnitt

Lv

1.858
2.886
7.865
8.400
7.205
2.040
9.245

585
9.830

Anlage 4

SV Gesamt
0 37

0 19

0 14

0 5

0 9

0 7

1 4

0 9

0 11

1 36

0 35

6 75
15 92
13 184
22 205
22 351
29 277
11 284
11 274
15 329
11 324
14 331
16 281
14 340
15 333
10 344
11 335
13 325
15 333
10 304
14 329
7 365
13 377
12 420
9 402
11 399
9 359

7 317
11 295
5 256

9 291

0 219

0 188

0 156

0 145

1 94

0 46

0 48
138 1.996
82 2.968
349 8.214
365 8.765
333 7.538
41 2.081
374 9.619
9 594
383 10.213



Zeit

12.05.11

Do 00:30
Do 01:00
Do 01:30
Do 02:00
Do 02:30
Do 03:00
Do 03:30
Do 04:00
Do 04:30
Do 05:00
Do 05:30
Do 06:00
Do 06:30
Do 07:00
Do 07:30
Do 08:00
Do 08:30
Do 09:00
Do 09:30
Do 10:00
Do 10:30
Do 11:00
Do 11:30
Do 12:00
Do 12:30
Do 13:00
Do 13:30
Do 14:00
Do 14:30
Do 15:00
Do 15:30
Do 16:00
Do 16:30
Do 17:00
Do 17:30
Do 18:00
Do 18:30
Do 19:00
Do 19:30
Do 20:00
Do 20:30
Do 21:00
Do 21:30
Do 22:00
Do 22:30
Do 23:00
Do 23:30
Fr 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B2a - Geratezahlung Bitburg Trierer Stra3e.xls

Trierer Str. von LSA nach KVP

Lv

WNPhOWWONO

A DN W
N WwEFk O

103
122
190
128
169
133
158
150
165
178
174
181
163
209
167
181
172
170
206
209
193
191
196
190
158
142

99
125

97
101

93

70

39

27

10

1.045
1.513
4.298
4.539
3.950
1.005
4.955

286
5.241

LV = Leichtverkehr

SV

=

=
OO0 O0OO0COWWMURMIINDUINTORARNMNIIOOOUONNNOMONOMODWMOOONRARPRPOPFRPOOOOOOOO

H O
o

176
185
167

24
191

197

Gesamt

ANPOWWO~NO

1.106
1.553
4.474
4.724
4.117
1.029
5.146

292
5.438

Geréateauswertung

Trierer Str. von KVP nach LSA

Lv

14
8

=
G oONOUONWOO™O

N

773
1.488
3.934
4.282
3.575
1.148
4.723

287
5.010

SV = Schwerverkehr

SV

[N NeNeoNeoNoNoNeoNoNoNoNoNol

NONNOONNUIUNWNNOOU WO WWOWOU 00U oo ww

26
172
179
167

16
183

192

Gesamt

14

[
» O

oo NN WO

00 D W N
w o u

151
116
130
139
136
156
161
165
172
161
190
182
175
185
189
185
173
185
192
208
207
193
171
179
176
156
106
104

79

78

66

35

22

856
1514
4.106
4.461
3.742
1.164
4.906

296
5.202

Querschnitt

Lv

19
15
16
7

9
11
6
12
8
32
29
68
72
164
194
323
230
296
263
276
295
324
340
343
333
345
386
334
361
352
352
371
391
380
399
401
381
326
319
270
279
201
205
172
146
103

30

1.818
3.001
8.232
8.821
7.525
2.153
9.678
573
10.251

Anlage 4

SV Gesamt
0 19
0 15
0 16
0 7
0 9
0 11
0 6
0 12
1 9
0 32
1 30
7 75
12 84
11 175
20 214
26 349
20 250
11 307
16 279
28 304
19 314
9 333
10 350
10 353
18 351
13 358
15 401
18 352
11 372
15 367
7 359
12 383
9 400
10 390
7 406
7 408
7 388
7 333
7 326
9 279
5 284
5 206
0 205
0 172
2 148
2 105
0 62
2 32
144 1.962
66 3.067
348 8.580
364 9.185
334 7.859
40 2.193
374 10.052
15 588
389 10.640



Zeit
13.05.11

Fr 00:30
Fr 01:00
Fr 01:30
Fr 02:00
Fr 02:30
Fr 03:00
Fr 03:30
Fr 04:00
Fr 04:30
Fr 05:00
Fr 05:30
Fr 06:00
Fr 06:30
Fr 07:00
Fr 07:30
Fr 08:00
Fr 08:30
Fr 09:00
Fr 09:30
Fr 10:00
Fr 10:30
Fr 11:00
Fr 11:30
Fr 12:00
Fr 12:30
Fr 13:00
Fr 13:30
Fr 14:00
Fr 14:30
Fr 15:00
Fr 15:30
Fr 16:00
Fr 16:30
Fr 17:00
Fr 17:30
Fr 18:00
Fr 18:30
Fr 19:00
Fr 19:30
Fr 20:00
Fr 20:30
Fr 21:00
Fr 21:30
Fr 22:00
Fr 22:30
Fr 23:00
Fr 23:30
Sa 00:00

06 - 10 Uhr
15-19 Uhr
06 -19 Uhr
06 - 20 Uhr
06 - 18 Uhr
18 - 22 Uhr
06 - 22 Uhr
22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B2a - Geratezahlung Bitburg Trierer Stra3e.xls

Trierer Str. von LSA nach KVP

Lv
13

O~ ONMO

(&)]

29

a7

60
108
115
185
140
173
167
193
177
199
198
208
175
194
193
181
210
165
182
214
199
232
203
179
179
157
153
127
113
136
129
105

88

7

46

45

1.141
1.545
4.586
4.866
4.250
1.099
5.349

406
5.755

LV = Leichtverkehr

SV

=

=
O UNAONUTUDRFRPROPFPOOOOOOOOO

= [
o U1O oUW

=
[e¢]

11

)]

ONWONOORLRNWNW

49
195
200
190

13
203

210

Gesamt

N W =
NOOOoMDboONMUUIW

[ 0F ]
1 o

113
122
195
144
178
177
198
190
214
206
218
180
200
211
192
215
169
191
218
209
238
213
184
182
159
156
129
114
136
129
107

88

80

48

45

1.192
1.594
4.781
5.066
4.440
1112
5.552

413
5.965

Geréateauswertung

Trierer Str. von KVP nach LSA

Lv

62
128
117
147
148
161
167
172
140
170
196
172
189
167
167
172
196
193
193
207
197
208
162
205
169
153
148
127
104

95
104

87

57

56

852
1.561
4.125
4.447
3.758
1.163
4.921

405
5.326

SV = Schwerverkehr

SV

ODOWWOOOOOOO0OOOOo

1

i

O OO WOONWWOOWOWUINNWOWNOU

Gesamt

23
12
5

A WEL OO W

14

36

64

73
143
129
162
153
167
172
177
142
175
204
186
194
169
170
172
199
195
195
212
200
214
165
211
169
156
151
129
104

95
107

87

56

927
1.591
4.279
4.604
3.903
1.180
5.083

414
5.497

Querschnitt

Lv

36
17
9

5
11
9

5
12
9
32
33
73
90
167
177
313
257
320
315
354
344
371
338
378
371
366
382
348
377
337
378
407
392
439
400
387
341
362
322
280
261
263
233
200
192
164
103
101

1.993
3.106
8.711
9.313
8.008
2.262
10.270
811
11.081

Anlage 4

SV Gesamt
0 36
0 17
0 9
0 5
0 11
0 9
0 5
0 12
0 9
1 33
3 36
4 77
11 101
10 177
18 195
25 338
16 273
20 340
15 330
11 365
18 362
20 391
10 348
15 393
13 384
20 386
23 405
13 361
8 385
4 341
12 390
6 413
12 404
11 450
13 413
11 398
6 347
8 370
3 325
5 285
4 265
2 265
0 233
2 202
3 195
3 167
2 105
0 101
126 2.119
79 3.185
349 9.060
357 9.670
335 8.343
30 2.292
365 10.635
16 827
381 11.462



Zeit

14.05.11

Sa 00:30
Sa 01:00
Sa 01:30
Sa 02:00
Sa 02:30
Sa 03:00
Sa 03:30
Sa 04:00
Sa 04:30
Sa 05:00
Sa 05:30
Sa 06:00
Sa 06:30
Sa 07:00
Sa 07:30
Sa 08:00
Sa 08:30
Sa 09:00
Sa 09:30
Sa 10:00
Sa 10:30
Sa 11:00
Sa 11:30
Sa 12:00
Sa 12:30
Sa 13:00
Sa 13:30
Sa 14:00
Sa 14:30
Sa 15:00
Sa 15:30
Sa 16:00
Sa 16:30
Sa 17:00
Sa 17:30
Sa 18:00
Sa 18:30
Sa 19:00
Sa 19:30
Sa 20:00
Sa 20:30
Sa 21:00
Sa 21:30
Sa 22:00
Sa 22:30
Sa 23:00
Sa 23:30
So 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B2a - Geratezahlung Bitburg Trierer Stra3e.xls

Trierer Str. von LSA nach KVP

Lv

32
19
21
16
13
11
12
26
12
28
15
33
25
32
54
82
102
131
137
165
189
193
176
211
218
185
208
179
185
178
195
176
153
151
147
132
142
134
122
126
121
101
97
75
91
56
51
37

728
1.230
3.880
4.128
3.604

918
4.522

473
4.995

LV = Leichtverkehr

SV

PPRPOOORPROFRPRORPRFRPRORPNRPPORPPWARAUIDRABRAPRPONMNDMOWNWFPRWRORPPEPNOOOOOOOLR

15
71

70

74

81

Gesamt

33
19
21
16
13
11
12
26
14
29
16
33
26
35
55
85
104
134
137
169
191
193
177
215
222
190
212
184
188
189
196
184
154
152
149
133
142
135
123
126
122
101
98
75
91
56

38

745
1.245
3.951
4.200
3.674

922
4.596

480
5.076

Geréateauswertung

Trierer Str. von KVP nach LSA

Lv

52
35
25
16
15
17
10
24
5
16
19
22
26
23
41
66
58
106
127
105
153
178
182
199
177
188
163
172
173
168
196
157
150
158
149
183
150
135
126
124
126
115
97
96
69
62
71
34

552
1.278
3.583
3.833
3.298

969
4.267

492
4.759

SV = Schwerverkehr

SV

OO OOONNOOWNNOOWNOONONNONOOWWWUIODOWUIOOVWOWOOOOOOOOOOo

o orgag W
ARwRrRPROINDOR

Gesamt

52
35
25
16
15
17
10
24
5
16
22
22
35
23
46
69
58
112
132
108
156
181
182
199
179
188
165
174
173
170
196
157
152
161
149
183
152
137
129
124
126
117
99
96
69
62
71
34

583
1.287
3.637
3.890
3.348

980
4.328

495
4.823

Querschnitt

Lv

84
54
46
32
28
28
22
50
17
44
34
55
51
55
95
148
160
237
264
270
342
371
358
410
395
373
371
351
358
346
391
333
303
309
296
315
292
269
248
250
247
216
194
171
160
118
122
71

1.280
2.508
7.463
7.961
6.902
1.887
8.789

965
9.754

Anlage 4

SV Gesamt

[y

PPRPOOOWNRPRORMWNRPEPNAWORWWNOUORARPWUNUITONOODODOWOORARRPNOOOOOOO

48
24
125
129
120
15
135
10
145

85
54
46
32
28
28
22
50
19
45
38
55
61
58
101
154
162
246
269
277
347
374
359
414
401
378
377
358
361
359
392
341
306
313
298
316
294
272
252
250
248
218
197
171
160
118
123
72

1.328
2.532
7.588
8.090
7.022
1.902
8.924

975
9.899



Zeit

15.05.11

So 00:30
So 01:00
S0 01:30
So 02:00
So 02:30
So 03:00
So0 03:30
So 04:00
S0 04:30
So 05:00
So 05:30
So 06:00
So0 06:30
So 07:00
So 07:30
So 08:00
So 08:30
So 09:00
S0 09:30
So 10:00
S0 10:30
So 11:00
S0 11:30
So 12:00
S0 12:30
So 13:00
So 13:30
So 14:00
So 14:30
So 15:00
So 15:30
So 16:00
S0 16:30
So 17:00
S0 17:30
So 18:00
So 18:30
So 19:00
S0 19:30
So 20:00
So0 20:30
So 21:00
S0 21:30
So 22:00
S0 22:30
So 23:00
So0 23:30
Mo 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B2a - Geratezahlung Bitburg Trierer Stra3e.xls

Trierer Str. von LSA nach KVP

Lv

36
32
21
14
13
13
11
7

7

9
10
11
5
12
15
35
30
34
61
62
56
61
81
85
103
94
111
113
112
140
141
136
120
133
109
119
139
129
115
113
98
97
80
61
a7
29
23
11

254
1.026
2.236
2.464
1.968

832
2.800

294
3.094

LV = Leichtverkehr

SV
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19

16

21

26

Gesamt

37
32
21
14
13
13
11
7

7

9
10
12
5
12
15
35
31
34
62
62
57
62
82
85
105
94
111
114
115
142
142
136
120
135
109
119
141
130
115
113
98
97
81
62
48
29

13

256
1.032
2.255
2.483
1.984

837
2.821

299
3.120

Geréateauswertung

Trierer Str. von KVP nach LSA

Lv

46
35
36
25
40
20
18
11
11
13
12
15
7
15
12
28
31
33
52
66
63
97
76
71
101
7
86
124
129
129
116
130
116
137
130
141
149
114
121
136
85
93
67
66
58
46
25
24

244
1.033
2.230
2.487
1.967

831
2.798

435
3.233

SV = Schwerverkehr

SV
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17

15

19

22

Gesamt

46
35
36
25
40
20
18
11
11
13
15
15
7
15
12
28
31
33
54
66
63
97
78
71
103
80
86
124
129
131
118
130
116
139
130
141
149
116
121
136
85
95
67
66
58
46

24

246
1.039
2.247
2.504
1.982

835
2.817

438
3.255

Querschnitt

Lv

82
67
57
39
53
33
29
18
18
22
22
26
12
27
27
63
61
67
113
128
119
158
157
156
204
171
197
237
241
269
257
266
236
270
239
260
288
243
236
249
183
190
147
127
105
75
48
35

498
2.059
4.466
4,951
3.935
1.663
5.598

729
6.327

Anlage 4

SV Gesamt

[y

NOORFRPRRFPREPNOOOWNOORMODOWRARWFROWRMROWRPRPOWOROOOORPRWOOOOOOOOO

12
36

31

40

48

83
67
57
39
53
33
29
18
18
22
25
27
12
27
27
63
62
67
116
128
120
159
160
156
208
174
197
238
244
273
260
266
236
274
239
260
290
246
236
249
183
192
148
128
106
75
48
37

502
2.071
4.502
4.987
3.966
1.672
5.638

737
6.375
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BIT-Galerie Bitburg

BIT - GALERIE

BITBURG

Verkehrsplanerische Begleituntersuchung

2011

MATERIALIEN 5

AUSWERTUNG

GERATEZAHLUNG

Gartenstralle
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GZ Bitburg "GartenstralRe"

Standort:

Zeit:

Witterung:

Gerat:

Besondere

Vorkommnisse:

AUSWERTUNG
GERATEZAHLUNG
BITBURG
"GARTENSTRASSE"

2011

ABLAUF

Gartenstral3e zwischen Trierer Str. und Abzweig Bedaplatz

von Di. 10.05.2011 (15.30 Uhr) bis Mi. 18.05.2011 (19.30 Uhr)

jahreszeitgemaf, frihlingshaft, keine witterungsbedingte Beeintrachti-

gungen
Viacount-Gerat fir Zwei-Richtungs-Erfassung. Einzelerfassung der

Fahrzeuge, Saldierung %2-Stundenwerte, Identifizierung Fahrzeugarten

Uber Lange.

- keine -
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GZ Bitburg "GartenstralRe"

Anlage 1

Anlage 2

Anlage 4

ALLGEMEINE ERGEBNISSE

Die Wochenganglinie ist gekennzeichnet durch relativ sehr hohen
Werktagsverkehr, Utberdurchschnittichen Samstagsverkehr und sehr
niedrigen Sonntagsverkehr ("Typ Al"). Durch Verbot des Linkseinbie-
gens und des Linksabbiegens an der Einmindung Trierer Stral3e sind

die Richtungsbelastungen der Gartenstralie stark unsymmetrisch.

Die Tagesganglinie besitzt zwei Spitzen, die jedoch am Vormittag nur
als Halbstunde ausgepragt ist. Die Stundenaquivalente betragen

(Klammerwerte: Anteile am Tagesverkehr):

Zeit 7.30 17.00
bis bis
8.00 18.00
Richtung:
von Trierer Str. 38 41
(11,9 %) (12,9 %)
nach Trierer Str. 160 192
(7,9 %) (9,3 %)
Querschnitt 198 233
(8,3 %) (9,4 %)
Kfz/h

Die Charakteristik der Zahlstelle entspricht einer innerstadtischen Ne-

benstrafl3e. Die Belastungen sind gering, Schwerverkehr ist sehr selten.

Die Einzelwerte sind den Ergebnislisten der Anlage 4 zu entnehmen.

GESCHWINDIGKEITSMESSUNGEN

Es erfolgte keine Auswertung. Die Stelle (nur wenige Meter vom Ein-
mindungsbereich entfernt) ist fir aussagekraftige Messwerte nicht ge-

eignet.
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GZ Bitburg "GartenstralRe"

Anlage 3

ERMITTLUNG DURCHSCHNITTLICHER JAHRESWERTE

Es werden mit Hilfe des festgestellten Ganglinientypes (siehe Pos. 2)

Jahresdurchschnittswerte berechnet. Dies geschieht in drei Arbeits-

schritten

Teil 1:

Teil 2:

Teil 3:

(vgl. Anlage 3 - Teil 1 bis 3).

Wochenzéahlung (Geratezahlung)
enthdlt Hochrechnung ausschlie3lich mit Tagesgewichtung,

keine Berticksichtigung einer Jahresganglinie

Vergleichszéhlstelle (Jahresganglinie)

enthéalt eine Vergleichswoche aus einer Jahresganglinie mit
ahnlicher Charakteristik wie die Zahlwoche. Quelle: Norm-
ganglinien zur Uberbriickung von Z&hlausféllen bei automati-

schen Langzeitzahlungen.

Berechnung DTV mit Jahresganglinie
enthdlt Hochrechnung der Geratezéhlung (Wochenzahlung)
auf Jahreswerte mit Tagesgewichtung und Gewichtung der

Zahlwoche innerhalb eines Jahresablaufes.

AuRer dem DTV (Durchschnittlicher Taglicher Verkehr aller Tages des
Jahres) wird der DTV-Di/Do-N ("Durchschnittlicher Taglicher Verkehr

der Dienstage und Donnerstage innerhalb von Normalverkehrswo-

chen") berechnet. Der DTV-Di/Do-N ist fir Verkehrsuntersuchungen

(z.B. Leistungsfahigkeitsberechnungen) maf3geblich, der DTV wird z.B.

bei Larmberechnungen herangezogen.

Kfz/d Kfz Schwerverkehr
Zahltag 2.376 9 (0,4 %)
DTV 1.828 4 (0,2 %)
DTV-Di/Do-N 2.195 6 (0,3 %)

Kfz/d; Klammerwerte: SV-Anteil
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GZ Bitburg "GartenstralRe"

Anlage 3

Umrechnungsfaktoren

Umrechnung der in der Untersuchung dargestellten Querschnittsbelas-
tungen (Tageswerte) auf DTV-Werte (Durchschnittlich Taglicher Ver-
kehr):

- Kfz-Verkehr: 0,769
- Schwerverkehr: 0,444

ERGEBNISSE FUR LARMBERECHNUNGEN

Eingangsparameter fir Larmberechnungen sind ebenfalls in Anlage 3

hergeleitet:

Teil 4:  Umrechnungsfaktoren fir La&rmberechnung
enthélt die Umrechnungsfaktoren mit Bezug zum DTV-Di/Do-N

der Untersuchung fiir den Kfz- und Schwerverkehr.

Die Gerateauswertungen und deren Hochrechnung fihren zu folgenden
Eingangsparametern fiir Larmberechnungen (gultig fir Nebenstrallen

im Kernbereich des Untersuchungsgebietes):

M= 0,046 x Q,
M, = 0,005 x Q,
p: = 0,59 x s,
pn= 0,00 x s,
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GZ Bitburg "GartenstralRe"

Erlauterungen:
Qn: Querschnittsbelastung an Normalwerktagen
(z.B. Zahltag, Planfalle)

Sh: Schwerverkehrsanteil an Normalwerktagen
(z.B: Zahltag, Planfalle)
Me: MaRgebende stindliche Verkehrsstarke am Tag

(6.00 bis 22.00 Uhr)
M,: Maf3gebende stindliche Verkehrsstarke in der Nacht
(22.00 bis 6.00 Uhr9

Pt MaRgebender Schwerverkehrsanteil am Tag
(6.00 bis 22.00 Uhr)
Pn: Maf3gebender Schwerverkehrsanteil in der Nacht

(22.00 bis 6.00 Uhr)

Hinweis zur RLS 90

Die berechneten Parameter beziehen sich auf die RLS 90, Blatt 10, wo-

nach gelten soll:

"Auf die Anwendung der Tabelle 3 (Anmerkung: Faktoren fir maRge-
bende Verkehrsstarken und Lkw-Anteile) ist zu verzichten, wenn geeig-
nete projektbezogene Untersuchungsergebnisse vorliegen, die zur

Ermittlung

- der stundlichen Verkehrsstarke M (in Kfz/h) und
- des mittleren Lkw-Anteils p (Uber 2,8 t zuldssiges Gesamtgewicht) in

% am Gesamtverkehr

fur den Zeitraum zwischen 6.00 - 22.00 Uhr bzw. 22.00 - 6.00 Uhr als

Mittelwert fiir alle Tage des Jahres herangezogen werden kdénnen.

Bei der Berechnung des Mittelungspegels ist zur Feststellung der An-
spruchsvoraussetzung bei der Larmvorsorge von der prognostizierten,
bei der Larmsanierung von der vorhandenen Verkehrsstarke auszuge-
hen. Die Dimensionierung der Larmschutzeinrichtungen bei der Larm-

sanierung erfolgt auch nach der prognostizierten Verkehrsstarke".
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GZ Bitburg "GartenstralRe"

Hinweis zur 2,8 t-Grenze im Lkw-Verkehr

Nach Verfahren der BASt zur SVZ 2005 und entsprechender Feststel-
lung der Bund-/Lander-Dienstbesprechung tber technische und aktuelle
Fragen des Immissionsschutzes sind Lieferwagen mit einem zulassigen
Gesamtgewicht bis 3,5t als Larmtyp Pkw in die Berechnungen einzu-
fuhren. Die ehemals gehandhabte Korrektur fur die 2,8 t-Grenze nach
RLS-90 entfallt dadurch. MaRRgeblich im Sinne der RLS-90 ist nicht die
Tonnagegrenze, sondern die Zulassigkeit einer Hochstgeschwindigkeit
von 80 km/h.




Bitburg - BIT-Galerie

‘ VERTEC

Kfz/d
4.000 -
3.500
3.000
1 2.376
2.500
1 2198 2.218 2.278 DTV DI/DO-N
------------------------------------------------------------------------------- <— 2.195Kfz/d
2000 e N <4— DTV Gesamt
] Zahltag 1.828 Kfz/d
1.500 | 1.689
1.000
-3V
500 1 795
] 4 4 5 9 7 3 0
0 ~ ~ ~ ~
16.05.11 17.05.11 11.05.11 12.05.11 13.05.11 14.05.11 15.05.11
Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.
Zahltage Gartenstrafl3e aus Richt. Trierer Str. | GartenstaR3e in Richt. Trierer Str. Querschnitt
Kfz SV Kfz SV Kfz SV
Mo. 16.05.11 317 1 1.881 3 2.198 4
Di. 17.05.11 305 1 1.735 3 2.040 4
Mi. 11.05.11 328 1 1.890 4 2.218 5
Zahltag |Do. 12.05.11 318 1 2.058 8 2.376 9
Fr. 13.05.11 394 3 1.884 4 2.278 7
Sa. 14.05.11 252 0 1.437 3 1.689 3
So. 15.05.11 144 0 651 0 795 0
DTV-Werte KFz SV
DTV 1.828
DTV DI/DO-N 2.195 6
Anlage 1:

Wochenpegel Bitburg Gartenstralle

Querschnittsbelastungen
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Tagespegel Bitburg Gartenstral3e
Gartenstral3e in Richt. Trierer Str.

Gartenstral3e aus Richt. Trierer Str.

Bitburg - BIT-Galerie
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Anlage 2:
Tagespegel
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(Do. 12.05.2011)
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Anlage 3

Version 3-2011 Teil 1
WOCHENZAHLUNG (Geratezéhlung) Vertec GbR
mit DTV-Berechnung ohne Jahresganglinie (nur Tagesfaktoren)

Zahlstelle: Bitburg - Gartenstr. 07.06.11
Kfz-Verkehr Schwerverkehr
Tag Datum gesamt 6-18 Uhr  18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24 gesamt 6-18 Uhr  18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24
T ‘ Kl ‘ 5 ‘ [ ‘ ] El ‘ 10 ‘ 1T ‘ T.
Mo 16.05.11 2198 1855 281 2136 62 4 4 0 4 0
Di 17.05.11 2040 1679 279 1958 82 4 3 1 4 0
Mi  11.05.11 2218 1796 341 2137 81 5 5 0 5 0
Do 12.05.11 2376 1946 359 2305 71 9 7 2 9 0
Fr 13.05.11 2278 1851 320 2171 107 7 7 0 7 0
Sa 14.05.11 1689 1286 245 1531 158 3 3 0 3 0
So 15.05.11 795 518 208 726 69 0 0 0 0 0
DTV (Kfz/d) 1899 1522 287 1809 90 4 4 0 4 0
Mt/n/...(Kfz/h) 127 72 113 11 0 0 0 0
pt/n/... (%) 0,2 0,3 0,1 0,2 0,0
DTV-Di/Do-N 2208 7
Anteil SV 0,3
Mt,n,.../DiDo 0,057 0,032 0,051 0,005
pt,n,.../DiDo 0,89 0,47 0,82 0,00
Fr/iDTV 1,200 1,595
Sa/DTV 0,890 0,684
So/DTV 0,419 0,000
Teil 2
VERGLEICHSZAHLSTELLE (Jahresganglinie)
Name: Al: sehr hoher Werktagsverkehr, Giberdurchschnittlicher Samstagsverkehr, sehr niedriger Sonntagsverkehr (Kfz-Verkehr)
D/E: hoher Werktagsverkehr, tiberdurchschnittlicher Samstagsverkehr, unterdurchschnittlicher Sonntagsverkehr (Schwerverkehr)
Kfz-Verkehr Schwerverkehr
Tag Datum || Jahr-Mittel Verg.woche Faktor Jahr-Mittel Verg.woche Faktor
13 ‘ 14 15 ‘ 16 ‘ 17 18 ‘ 19 ‘ 20
Mo  21.04.08 1114 1146 0,972 1227 1364 0,900
Di 22.04.08 1106 1118 0,989 1324 1499 0,883
Mi  23.04.08 1082 1133 0,955 1338 1545 0,866
Do 24.04.08 1133 1161 0,976 1345 1500 0,897
Fr 25.04.08 1194 1241 0,962 1253 1450 0,864
Sa  26.04.08 909 965 0,942 491 581 0,845
So 27.04.08 568 634 0,896 200 241 0,830
DTV Mo-So 999 1042 990 1128
DTV-ges. 1000 1,001 1000 1,011
DTV-Di/Do-N 1133 1140 0,994 1380 1500 0,920
Teil 3
BERECHNUNG DTV mit Jahresganglinie
Kfz-Verkehr Schwerverkehr
gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24 gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24
21 2 Z) 5 6 7 8 9 30 31
DTV (Kfz/d) 1828 1467 275 1742 86 4 4 0 4 0
Mt/n/... (Kfz/h) 122 69 109 11 0 0 0 0
Anteil SV - pt/n (%) 0,2 0,2 0,1 0,2 0,0
DTV-Di/Do-N 2195 6
Anteil SV (%) 0,3
Teil 4
UMRECHNUNGSFAKTOREN
Bezug: Z&hltag
Kfz-Verkehr Schwerverkehr
gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24 gesamt  6-18 Uhr 18-22Uhr  6-22 Uhr 0-6/22-24
37 35 6 7 8 9 40 a1 4
Bezugswerte 2376 9
SV-Anteil (%) 0,4
DTV /Bezug 0,769 0,433
Mt,n,.../Bezug 0,051 0,029 0,046 0,005
pt,n,.../Bezug 0,64 0,34 0,59 \ 0,00

Kohm_07/DTV-Wochenganglinie-erweitert




Zeit

16.05.11

Mo 00:30
Mo 01:00
Mo 01:30
Mo 02:00
Mo 02:30
Mo 03:00
Mo 03:30
Mo 04:00
Mo 04:30
Mo 05:00
Mo 05:30
Mo 06:00
Mo 06:30
Mo 07:00
Mo 07:30
Mo 08:00
Mo 08:30
Mo 09:00
Mo 09:30
Mo 10:00
Mo 10:30
Mo 11:00
Mo 11:30
Mo 12:00
Mo 12:30
Mo 13:00
Mo 13:30
Mo 14:00
Mo 14:30
Mo 15:00
Mo 15:30
Mo 16:00
Mo 16:30
Mo 17:00
Mo 17:30
Mo 18:00
Mo 18:30
Mo 19:00
Mo 19:30
Mo 20:00
Mo 20:30
Mo 21:00
Mo 21:30
Mo 22:00
Mo 22:30
Mo 23:00
Mo 23:30
Di 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B3a - Geratezahlung Bitburg GartenstraBe.xIs

Gartenstral3e aus Richt. Trierer Str.
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Geréateauswertung

Gartenstal3e in Richt. Trierer Str.
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Anlage 4
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Zeit

17.05.11

Di 00:30
Di 01:00
Di 01:30
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Di 03:00
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B3a - Geratezahlung Bitburg GartenstraBe.xIs
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1.602
1.435
233
1.668
64
1.732

SV = Schwerverkehr

SV

[eNeNeoNeoNeNoNel ielNeNeNeoNeNeoNoNeoNoll el ool oo e NoNe oo Ne e o Ne e o Ne N o Ne N No Ne o o NeNeo No Ne]

WO WRFRNNNEO

Gesamt

P WRPRWOWOWWREFPORLNMNN

391
519
1.544
1.604
1.437
234
1.671
64
1.735

Querschnitt

Lv

w

AP WRAWROR A

483
587
1.796
1.865
1.676
278
1.954
82
2.036

Anlage 4

SV Gesamt

o

OO0 00000 RFrRPROO0ODO0ODO0ODO0ODO0ODO0ODO0OOPFRPROPFPOOODODODODODODODOOPFRPROODOODODOODODOOOOOOOO

RORAPRPWWWER R

AP WbhWRORDMW

484
588
1.799
1.868
1.679
279
1.958
82
2.040



Zeit

11.05.11

Mi 00:30
Mi 01:00
Mi 01:30
Mi 02:00
Mi 02:30
Mi 03:00
Mi 03:30
Mi 04:00
Mi 04:30
Mi 05:00
Mi 05:30
Mi 06:00
Mi 06:30
Mi 07:00
Mi 07:30
Mi 08:00
Mi 08:30
Mi 09:00
Mi 09:30
Mi 10:00
Mi 10:30
Mi 11:00
Mi 11:30
Mi 12:00
Mi 12:30
Mi 13:00
Mi 13:30
Mi 14:00
Mi 14:30
Mi 15:00
Mi 15:30
Mi 16:00
Mi 16:30
Mi 17:00
Mi 17:30
Mi 18:00
Mi 18:30
Mi 19:00
Mi 19:30
Mi 20:00
Mi 20:30
Mi 21:00
Mi 21:30
Mi 22:00
Mi 22:30
Mi 23:00
Mi 23:30
Do 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B3a - Geratezahlung Bitburg GartenstraBe.xIs

Gartenstral3e aus Richt. Trierer Str.

LV

OO RANOORFRPRORFRPOOFRPROORPRP

WO WANNOONOCOONOD

80
101
274
287
261

45
306

21
327

LV = Leichtverkehr

SV

[eNeNeNeNeNoNeNeNoNelNeoNoNeNoNoNeNeoNoNeNoNoNeoNeoNeNoNolNeoNoNeoll e NelNeNeoNeNeNolNeNeo oo NoNolNo e No o]

PORPORRRLROPR

Gesamt

OO PRANOORFRPRORFRPOOFRPROORPRPF

WO WANNOONOCOONOD

101
275
288
262

45
307

21
328

Geréateauswertung

Gartenstal3e in Richt. Trierer Str.

Lv

OO UORFRPRNFPOORFRONOO®

P NENONDAMENNOONOUUTIINODNDDDDNOODOONNUDODANDWE
NPONOORPOOODOONNUUOORNANOONOOORLR WNMOERE OO D

413
561
1.654
1.729
1.530
296
1.826
60
1.886

SV = Schwerverkehr

SV

[eNeNeNeoNeNoNeNeNoNelNoNol Ve NoNelNeoNoNe o NeoNeNoNeol i e e Neo NeNe o Ne e No Ne N o Ne Neo No Ne No o e No No Neo

rOPOBMABMDMDNO

Gesamt

OO NRFPOORFRONOOD

P NENONDAMENNOONOUUTIINODNDDDDODOODODNNUTOO DN WE
NPONOORPOODOOOANUTORNANOONOOONWNNMOERE OO D

413
563
1.658
1.733
1.534
296
1.830
60
1.890

Querschnitt

Lv

~

ONNRFPRPFPORPW

106
96
88

91
82
55
54
34
36
29
23
28
21
11

493
662
1.928
2.016
1.791
341
2.132
81
2.213

Anlage 4

SV Gesamt

o

OO0 OO0 O0O0DO0DO0DO0ODO0ODO0OONODODO0ODO0ODO0ODO0ODO0DO0OO0OO0OORPRPOOODOPFRPROOOOODOODODOOOOOOOO

o oo oTJgaN P

ONNRFPRRFPORPEPW-N

106
96
88

93
82
55
54
34
36
29
23
28
21
11

494
664
1.933
2.021
1.796
341
2.137
81
2.218



Zeit

12.05.11

Do 00:30
Do 01:00
Do 01:30
Do 02:00
Do 02:30
Do 03:00
Do 03:30
Do 04:00
Do 04:30
Do 05:00
Do 05:30
Do 06:00
Do 06:30
Do 07:00
Do 07:30
Do 08:00
Do 08:30
Do 09:00
Do 09:30
Do 10:00
Do 10:30
Do 11:00
Do 11:30
Do 12:00
Do 12:30
Do 13:00
Do 13:30
Do 14:00
Do 14:30
Do 15:00
Do 15:30
Do 16:00
Do 16:30
Do 17:00
Do 17:30
Do 18:00
Do 18:30
Do 19:00
Do 19:30
Do 20:00
Do 20:30
Do 21:00
Do 21:30
Do 22:00
Do 22:30
Do 23:00
Do 23:30

Fr 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B3a - Geratezahlung Bitburg GartenstraBe.xIs

Gartenstral3e aus Richt. Trierer Str.

LV

NFEFBANOORFRPROORFRPROOOOO

P N B P B P = PP
O~ WO WO ©OWMORO®®OMOU NRFW-NN © ©

NNWWWAaoooN P

7
92
268
281
255
48
303
14
317

LV = Leichtverkehr

SV

[eNeNeNeNeNoNeNeol e NeNeoNeNeoNeo e NeNeoNe o oo o NeoNe No oo o Ne oo Ne e oo oo lNe e oo No oo o Neo o]

PORPPFPORFRPLROOO

Gesamt

NFEFBANOORFRPROORFROOOOO

P N B P B P = P
O~ W WO WOWMORO®O®OMOU NRFWNN © ©

NN WWWOAOoO LW

92
268
282
255

49
304

14
318

Geréateauswertung

Gartenstal3e in Richt. Trierer Str.

Lv

NN WNNWOOORRFRPE

[ P NWWDEWDANOONNODUIUIOOWWONO0WO00WOWOOODU N A WE
QU R ONNOUDMONODWNODOWOOWOWERERNOORNWOOOOU OO 00N

434
619
1.807
1.889
1.684
309
1.993
57
2.050

SV = Schwerverkehr

SV

OO O0OO0OO0OO0OO0OO0OO0OFRPROONOODODOOOOORRPFPOOPRPPOOOOORFRPROOOOOODOOODOODO0OOOOo

WO 0F, N0WONNPE

Gesamt

A NNWOWNNWOOORRE

A WE
o

[ P NWWDEWDEANOONNODUIUIO OMWONO0WOWOWOWOH D U1 X
QU R ONNOUDMNONOODUINOOWOOWOWNWUAER WA U OO

435
621
1.814
1.897
1.691
310
2.001
57
2.058

Querschnitt

Lv

~NWWNWPFRPROORRPE

0O WOWWOONNOU WE
WPRP NONONOSNOWOWWO O O

101
90
73

62
74
92
87
91
115
116
83
53
49
46
43
36
27
20
12
14

511
711
2.075
2.170
1.939
357
2.296
71
2.367

Anlage 4

SV Gesamt

o

OO 00000 O0ORPRPFPOONOODODOOOOORPFPOORPRPOOOOORFRPROOOOOOODOOOOOOoOOo

O©COON~NONNPRE

~NWWNWRFRPROORRPE

0O WO©OONNOOU WE
WEFRP ORFRP~NONOSNO©OWWOOW O

102
91
73

62
74
92
87
91
115
118
83
53
50
47
43
36
27
20
12
14

512
713
2.082
2.179
1.946
359
2.305
71
2.376



Zeit

13.05.11

Fr 00:30
Fr 01:00
Fr 01:30
Fr 02:00
Fr 02:30
Fr 03:00
Fr 03:30
Fr 04:00
Fr 04:30
Fr 05:00
Fr 05:30
Fr 06:00
Fr 06:30
Fr 07:00
Fr 07:30
Fr 08:00
Fr 08:30
Fr 09:00
Fr 09:30
Fr 10:00
Fr 10:30
Fr 11:00
Fr 11:30
Fr 12:00
Fr 12:30
Fr 13:00
Fr 13:30
Fr 14:00
Fr 14:30
Fr 15:00
Fr 15:30
Fr 16:00
Fr 16:30
Fr 17:00
Fr 17:30
Fr 18:00
Fr 18:30
Fr 19:00
Fr 19:30
Fr 20:00
Fr 20:30
Fr 21:00
Fr 21:30
Fr 22:00
Fr 22:30
Fr 23:00
Fr 23:30
Sa 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B3a - Geratezahlung Bitburg GartenstraBe.xIs

Gartenstral3e aus Richt. Trierer Str.

LV

CQONRFPRFPOOOOOOORE

NWERrMADMWOOLOOO

99
104
344
355
326

49
375

16
391

LV = Leichtverkehr

SV

[eNeNeNeoNeoNoNeNeNoNeNoNoNeNoNoNeolNeoNoNeNoNoNeoNol e NoNelNeNoNeol VeNe e lNoNe o NolNeNeoNoNoNoNolNo o No o]

WO WO WWwWOoN

Gesamt

CQONRFPPFPOOOOOOOREF

NWERMADMWOOOLOOO

101
104
347
358
329

49
378

16
394

Geréateauswertung

Gartenstal3e in Richt. Trierer Str.

Lv

A WFRLPRNMNNPFPOOORSN

473
489
1.617
1.683
1518
271
1.789
91
1.880

SV = Schwerverkehr

SV

OO0 0000000000000 O0DO0DO0DO0DO0DO0OO0OO0OFRPROOORPRORFRPOPFPOOODOODOOOODOOOOOO

rOPOMAMDOW

Gesamt

P WFRLRNMNNRPOOORSN

PERPENNMNNNOOWWRAUITDODONOOTUINJUOODOUJO0OO0NNDNWN000OAONRE
OPONOOUINOOODOORPAWNNWRFRORPOWORNMAMMNOOONSNRER,NREO

476
489
1.621
1.687
1.522
271
1.793
91
1.884

Querschnitt

Lv

(o]

GORrRFPLPNMNNRPOOON

572
593
1.961
2.038
1.844
320
2.164
107
2.271

Anlage 4

SV Gesamt

o

OO0 0000000000000 O0DO0DO0ODO0DO0DO0OO0OORPRPFPOOOPFRPOWORPROOOOODOOOOOOOOO

~No~No~N~N~NOoOm

GOREFPLPNMNNPOOONO®

57
104

94
95
90
92
88

79
74
72
79
64
69
86
71
74
84
95

70
72
45
42
35
40
30
32
24
26
20

12

577
593
1.968
2.045
1.851
320
2.171
107
2.278



Zeit

14.05.11

Sa 00:30
Sa 01:00
Sa 01:30
Sa 02:00
Sa 02:30
Sa 03:00
Sa 03:30
Sa 04:00
Sa 04:30
Sa 05:00
Sa 05:30
Sa 06:00
Sa 06:30
Sa 07:00
Sa 07:30
Sa 08:00
Sa 08:30
Sa 09:00
Sa 09:30
Sa 10:00
Sa 10:30
Sa 11:00
Sa 11:30
Sa 12:00
Sa 12:30
Sa 13:00
Sa 13:30
Sa 14:00
Sa 14:30
Sa 15:00
Sa 15:30
Sa 16:00
Sa 16:30
Sa 17:00
Sa 17:30
Sa 18:00
Sa 18:30
Sa 19:00
Sa 19:30
Sa 20:00
Sa 20:30
Sa 21:00
Sa 21:30
Sa 22:00
Sa 22:30
Sa 23:00
Sa 23:30
So 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B3a - Geratezahlung Bitburg GartenstraBe.xIs

Gartenstral3e aus Richt. Trierer Str.

LV

P
NP ONOUORNOONRREPEPRLRNOROORR

PP PP PR
PR APRPPRORWW

P OWwwwk, N®w

IN
o

53
199
215
182

a7
229

23
252

LV = Leichtverkehr

SV

[eNeNeNeNeNoNeNeNoNeNoNoNeNoNoNeNeoNoNeNoNolNeoloNoNeNoNeolNeoloNeNeoloNe oo Ne o NolNeNeoNoNeoNoNolNo o No o]

[eNeNeoNeNoNoNelNoNol

Gesamt

P
NP O NOUOMNOONRREPEPRLRNOROORR

PP PP PP
PR AP PRPORWW

P OWwWwweEk N®w

(G
w o

199
215
182

a7
229

23
252

Geréateauswertung

Gartenstal3e in Richt. Trierer Str.

Lv

P WBRAREPNRPWONWNEOO®OO

255
264
1.152
1.199
1.101
198
1.299
135
1.434

SV = Schwerverkehr

SV

[eNeNeNeoNeNoNeNeNoNeNoNoNeNoNoNeolNeoNoNeNoNoNeol NelNeNoNelNeNoN VUeoloNe oo NeNoNoNeNeoNoNeoNoNolNo o No o]

WO WOWWwWOoON

Gesamt

O, WARPNREPWNWNEREO®O

NWNNNBEBENNMNNNWWWWWADREDMNIIDODDNNNDODNNUTWNWE
CQWONNOOOMNONR_NPRPOOUOARAERLNPDPOFRLPNNOOEOG O O 0000

257
264
1.155
1.202
1.104
198
1.302
135
1.437

Querschnitt

Lv

=
© O

NDWONWNERMNW®WEO®

301
317
1.351
1.414
1.283
245
1.528
158
1.686

Anlage 4

SV Gesamt

o

[eNeNeoNelNeoNoNeNeoNeoNelNoNoNeoNoNoloNoNeNoNeoNol e lleNoNelNe ol VoloNe e NoNeo oo Ne oo oo NoNe o Nol

WO WOWWWOoN

10

©

NDWONWNRERMNWWEO®

303
317
1.354
1.417
1.286
245
1.531
158
1.689



Zeit

15.05.11

So 00:30
So 01:00
S0 01:30
So 02:00
So 02:30
So 03:00
So 03:30
So 04:00
So0 04:30
So 05:00
So 05:30
So 06:00
So0 06:30
So 07:00
So 07:30
So 08:00
So 08:30
So 09:00
S0 09:30
So 10:00
S0 10:30
So 11:00
S0 11:30
So 12:00
So0 12:30
So 13:00
So 13:30
So 14:00
So 14:30
So 15:00
So 15:30
So 16:00
S0 16:30
So 17:00
S0 17:30
So 18:00
So 18:30
So 19:00
S0 19:30
So 20:00
So 20:30
So 21:00
So0 21:30
So 22:00
S0 22:30
So 23:00
So 23:30
Mo 00:00

06 - 10
15-19
06 - 19
06 - 20
06 -18
18- 22
06 - 22

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

22 - 06 Uhr
00 - 24 Uhr

B3a - Geratezahlung Bitburg GartenstraBe.xIs

Gartenstral3e aus Richt. Trierer Str.

LV

DO WARUUONONODUINOODODUJU WWUIANNODOOOORPROOO0OO0OORRERPPFPOOONW

[y
o

NOBDMOPMOGOOW

14
40
97
113
86
44
130
14
144

LV = Leichtverkehr

SV

[eNeNeNeoNeNoNeNeNoNeNoNoNeNoNoNeNeoNoNeNoNoNeoloNoNeNoNeolNoloNeoNeooNeNoNoNe o NoNeNoNoNeoNoNolNo o No ol

[eNeNeoNeNoNoNelNoNol

Gesamt

OO WARPRUUODNONOOUINODODODUJU WWUIANNODOOOORPROOO0OOORRERPPFPOOONW®

[y
o

NOBMOPMOGO OLW

14
40
97
113
86
44
130
14
144

Geréateauswertung

Gartenstal3e in Richt. Trierer Str.

Lv

WO NWNRPRPWORWOAMANSN UG ©

207
484
537
432
164
596

55
651

SV = Schwerverkehr

SV

[eNeNeNeNeoNoNeNeNoNeNeolNoNeNoNoNeNeoNoNeNoNoNeoloNeoNeNoNeolNeoloNeNeoloNeNeoNoNeNoNoNeoNo oo o NolNo o No o]

[eNeNeoNeNoNoNelNoNol

Gesamt

WO NWNRPRPWORWOAMANSN UG ©

484
537
432
164
596

55
651

Querschnitt

Lv

=
GO ONPEANRPRPWONPMRPRLANNNPRE

72
247
581
650
518
208
726

69
795

Anlage 4

SV Gesamt

o

[eNeNeNeleoNoNeNeoNeoNelNoNoNeloNeoNeoloNoNeNoNeoNeoloNeoNeoNoNeoNeoNoNeNoNoNe o NoNeo oo Ne oo oo NoNe o Nol

[eNeNeoNeNoNoNelNoNol

11

~

CO~NPNRPPWONMERL AN

72
247
581
650
518
208
726

69
795



VERTEC ‘ BIT-Galerie Bitburg

BIT - GALERIE

BITBURG

Verkehrsplanerische Begleituntersuchung

2011

MATERIALIEN 6

Ergebnisse
der

Knotenstromzahlungen (15.00 - 19.00 Uhr)

- wegen Umfanges nicht allen Exemplaren beigegeben -




VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 19.05.2011

ZEIT

15.
15.
15.
15.
16.
16.
16.
16.
17.
17.
17.

17

00
15
30
45
00
15
30
45
00
15
30

.45
18.
18.
18.
18.

00
15
30
45

SUMME

SUMME

Bitburg BIT-Galerie
AN KNOTENSTROMZAHLUNG

ZAHLSTELLE K1

RAD MOPED KRAD PKW
LY LY LY

BUS

0n
™
[ o
M =

48
38
48
52
48
46
31
44
38
37
38
35
24
30
46
24

OCO0OO0OO0ORrROO0OOORHROROR OR
sl oNoNoNoloNoloNoloNol ool ool o)
=
NOFROOOORNROOOR OO
OO0 O0OOHOOODOOKR O
COFRNNNOOWOWOR O W

5 18 3
0 627 21

SPITZENBEREICH VON 15.30 BIS 16.30
2 1 1
0 194 4

DATUM 22.

LKW

n
[N

OO oo oOooOoOMNMNODODONRFR, PO

BLATT

RICHTUNG 12

Lz

oNeoNoNololoBoloNoNoNolNolololelNe]

SFE

eoNeoNoNololololoNoNoNolNolololelNe]

SNF

6.2011 ZEIT 13.24. 1

1

B 257 ROmermauer / Dauner Str. /
von L 32 Kdlner Str.
nach B 257 Dauner Str.

RELATIVE HAUFIGKEIT
SUMME S-VER L-VER GESAMT
X S L

54
42
50
54
49
51
32
59
40
39
40
37
26
32
46
26

eoNeoNoNololololoNoNoNolNololololNe]
OO oo oo wWwroowkrrEFEEF W
Woy > WO OO U1 O JJJJo
O O J o0 UWOUoJdJJINDFE 0N
W oy ™ WU U101 o ~J~J 0 Joy @©
O O J 00 UWOowWJJuoNODDNO

677 1.62 98

204 2.45 97

.38 100.00

.55 100.00

L 32 Koélner Str. / Hauptstr

* -

.27 PROZENT
.27 PROZENT

L - VERKEHR
+ - S - VERKEHR
+****************************

F Rk Ak ok ok ok oxk ok ok kokkkxkokkkokk

R R R R R R R i o

R R R R R R R R R R i
+**************************

Kk k ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok

kKkhkA Ak Kkkk Ak kk Ak k Kk k%

R R IR I dh Ib b d Sb b 2 dh b b db S b S dh b db Ib b S SR Sh b b S S
R R R R R
+********************

R R IR I e AR Ib b db I b db Ib b db db b b db O 4

R IR IR I dh Ib S db b b db I b db S i b ¢
kkhkAkhkkkhkkKhkkhkkk Kk kK

khkkhkkkkkhkhkhkkhkkhkkxkkkKkk*k

khkkhk Kk khkhkhkhkhkhkrkkhk khrhkhkkhkrxkhkkxkxk*x*x

kkhkAk kA kA hkkkkk k)%



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 19.05.2011

ZEIT

15.
15.
15.
15.
16.
16.
16.
16.
17.
17.
17.

17

00
15
30
45
00
15
30
45
00
15
30

.45
18.
18.
18.
18.

00
15
30
45

SUMME

SUMME

Bitburg BIT-Galerie

AN KNOTENSTROMZAHLUNG

RAD MOPED
LY
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
1 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
1
0

SPITZENBEREICH VON 16.30 BIS 17.30

1

KRAD

ocNeoNoNeoh HeoNolNoNoNoNolNololololNe]

0

ZAHLSTELLE
PKW BUS
Ly S3
0 0
0 0
5 0
4 0
2 0
3 0
4 0
4 0
1 0
6 0
2 0
5 0
2 0
1 0
0 0
2 0
0
41

15

0

K1l

[ o
M =

oNoNoNololoNolNoNol NolNoNol o

DATUM 22.

LKW

n
[N

oNeoNoNololoNolNoNoNoNolNololololNe]

6.2011 ZEIT 13.24. 1

BLATT 2

RICHTUNG 13

Lz

oNeoNoNololoBoloNoNoNolNolololelNe]

SFE

eoNeoNoNololololoNoNoNolNolololelNe]

B 257 ROmermauer / Dauner Str.
von L 32 Kdlner Str.
nach Hauptstr.

RELATIVE HAUFIGKEIT

/

SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT

z S L
0 1 .0 2.2 2.2
0 0 .0 .0 .0
0 6 .0 13.3 13.3
0 4 .0 8.9 8.9
0 2 .0 4.4 4.4
0 3 .0 6.7 6.7
0 5 .0 11.1 11.1
0 4 .0 8.9 8.9
0 1 .0 2.2 2.2
0 6 .0 13.3 13.3
0 2 .0 4.4 4.4
0 6 .0 13.3 13.3
0 2 .0 4.4 4.4
0 1 .0 2.2 2.2
0 0 .0 .0 .0
0 2 .0 4.4 4.4

45 .00 100.00 100.00
0

16 .00 100.00 100.00
0

L 32 Koélner Str. / Hauptstr

.42 PROZENT
.42 PROZENT

L - VERKEHR
S - VERKEHR

* Kk k kK

KAKAKAKA I KAA I A AR AR A AR I AR A AR A AR A XKk K
R A R I S b I S b I S b I S b I b b 4

Ak kkkkhkkkkkk

KA ARAA XA AR A XK A KK

KAKAKRKAA KA AKX AA XA A KA A KA XA KA KX KA K

KAk AR KAA XA A R A AR AR KA AKXk %K

* Kk Kk kK

R R R I SE b I Sb b I db b S Sb b I db b Sb Sb I Sb I S b S 2b b S 4
kAR kKA kA Kk kK

KAAKKAA I ARA KA XK AR A AR A AR A AR A AR Ak h kK
khkAkKkkKk K kKhkk KKk Kk

* Kk Kk Kk Kk

R R R S dh i i Y



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 19.05.2011

ZEIT

15.
15.
15.
15.
16.
16.
16.
16.
17.
17.
17.

17

00
15
30
45
00
15
30
45
00
15
30

.45
18.
18.
18.
18.
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632 1.42 98

200 1.00 99.

.58 100.00

00 100.00

L 32 Koélner Str. / Hauptstr

* -

.26 PROZENT
.26 PROZENT

L - VERKEHR
+ - S - VERKEHR
khkkhkkkhkhkhkhkkhkkhkrkhkhkhkhkhkkxkkk*x*
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VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 19.05.2011

ZEIT

15.
15.
15.
15.
16.
16.
16.
16.
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17.
17.

17

00
15
30
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00
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00
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18.
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18.
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00
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30
45

SUMME

SUMME

RAD MOPED

D OO ORFRPEPONODOOOOOOoOo
eoNeoNoNololoNolNoNoNoNolNolololelNe]
P OORFRPROORFRNRFEFUITOOOO WHR

Bitburg BIT-Galerie
AN KNOTENSTROMZAHLUNG

ZAHLSTELLE

PKW

LY

44
51
42
64
48
60
60
57
67
73
74
65
70
66
62
48

951

SPITZENBEREICH VON 17.00 BIS 18.00

279

DATUM 22.

RICHTUNG 42

-
=

n
[N
=
[N
n
[N

ORFRPNNOFF WEDNONDNOONDN
P wWDNOREREDdWW-JWwWwWwowwN R
P OORFRPROORENNMNEDNRE OWD
oNeoNSHoloNoNoloNolNoNoll ool
eoNeoNoNololololoNoNoNolNolololelNe]

6.2011 ZEIT 13.24. 1

11
B 257 ROmermauer / Dauner Str. /
von B 257 ROomermauer

nach B 257 Dauner Str.

RELATIVE HAUFIGKEIT

SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT

X S L

53
59
45
70
53
64
72
68
76
79
79
72
74
71
66
51

eoNeoNoNololololoNoNoNolNololololNe]
PR WWOHORNDWDARELE O WO W
S OO OO d I OO OY O OY D O D
ODN U J W WooNUTO O B WwWwb>
ooy J oy J ooy U oy U1 O1

O W JOwUUIN UL O-JWwo O

1052 4.47 95.53 100.00

306 4.25 95.75 100.00

L 32 Koélner Str. / Hauptstr

* = .23 PROZENT L - VERKEHR
+ - .23 PROZENT S - VERKEHR
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VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 19.05.2011

ZEIT
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Bitburg BIT-Galerie

AN KNOTENSTROMZAHLUNG

RAD MOPED
LY
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0 0
0 0
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0 0
0
0

SPITZENBEREICH VON 17.45 BIS 18.45

0

KRAD
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1
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108

37
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oNoNoNololoNolNolNolNolNolNoNoRoll i

DATUM 22.

LKW

n
[N

oNeoNoNololoNolNoNoNoNolNololololNe]

BLATT

RICHTUNG 43

Lz

oNeoNoNololoBoloNoNoNolNolololelNe]

SFE

eoNeoNoNololololoNoNoNolNolololelNe]

6.2011 ZEIT 13.24. 1

12
B 257 ROmermauer / Dauner Str. /
von B 257 ROomermauer

nach Hauptstr.

RELATIVE HAUFIGKEIT

SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT

z S L
0 3 .0 2.7 2.7
0 7 .0 6.3 6.3
0 5 .0 4.5 4.5
0 12 .0 10.7 10.7
0 8 .0 7.1 7.1
0 7 .0 6.3 6.3
0 4 .0 3.6 3.6
0 9 .0 8.0 8.0
0 6 .0 5.4 5.4
0 3 .0 2.7 2.7
0 3 .0 2.7 2.7
0 12 .0 10.7 10.7
0 9 .0 8.0 8.0
0 13 .0 11.6 11.6
0 4 .0 3.6 3.6
0 7 .0 6.3 6.3

112 .00 100.00 100.00
0

38 .00 100.00 100.00
0

L 32 Koélner Str. / Hauptstr

* = .36 PROZENT
+ - .36 PROZENT

L - VERKEHR
S - VERKEHR

* Kk k kK kK

KA ARKAA XA AR A XK A KX KKk

khkkhkKkAkhk kK Kk K%k

ER I I b I I b I Ib I I b I Sb I db b S S S b S 2 S 2
kkkkkkhkhkkkhkhkkkhkhAkkrkkhkkkkkk*k

KAk ARkA A XA AR A XK A KX KK

kAR kAR KA KK

KAk kI KkAXAA I A A h A AKX A A XA kK

Ak AkkKkkhkkkKkkhkhkkk kK %k

* Kk k kK kK

kK Kk k kKK

KAAKRKAA I AR KA XK A R IA AR A AR A AR A AKX Ak K
KAk kI AkA XA A XA A A A A IA A AKX A kK

KRR IAKRA A KA A A AR AR A A ARk A A A A XA AKXk kA kA k%
Ak Kk kK kkk kK

KA ARkAA XA A KA XK AKX KK



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24. 1

PROJEKT 11255 Bitburg BIT-Galerie

PLANFALL AN KNOTENSTROMZAHLUNG BLATT 13
ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011 ZAHLSTELLE K2 RICHTUNG 13 Karenweg / Bedastr.

von Karenweg (RdOmermauer)
nach Karenweg (Stadtmitte)

RELATIVE HAUFIGKEIT

ZEIT RAD MOPED KRAD PKW BUS LW LKW LZ SFE SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT * - .22 PROZENT L - VERKEHR
Lx Lx Lx SE L3 SE SE z S L + - .22 PROZENT S - VERKEHR

15.00 1 0 1 107 1 9 2 0 0 0 120 ) 6.9 N
15.15 0 0 0 87 0 5 1 0 0 0 93 1 5.4 D5 hkkkhkhkkkArxhkhk kA AR K kLA KKK K&

15.30 0 0 4 90 1 10 3 0 0 0 108 .2 6.1 6.4 AFFFA KA A KK AL A A AKX KA A AKX K A
15.45 1 0 9 87 1 9 2 0 0 0 108 ) 6.2 .4 Axhkkkrkhhkkkhhhh kA hhhk kX xkhk k& & *x
16.00 0 0 0 102 2 3 1 1 0 0 109 .2 6.2 G .4 Fx ok k ok ok ok ok kK ok kK ok kK ok kK ok kK ok kK kK
16.15 0 0 3 105 3 6 1 0 0 0 118 .2 6.7 T kR Kok Kk kK ok ok K ok ok Kk ok Kk kK ok k Kk kK Kk kK
16.30 0 0 0 89 3 5 0 0 0 0 97 .2 5.6 5.7 HFAFFFXXKAA KK ALK A A KK XX K A A K
16.45 0 0 3 101 2 6 2 0 0 0 114 ) 6.5 6.7 dxhkkErAhhh kA Ak hk kA ARk k kA Ak Kk k k&
17.00 0 0 0 91 2 7 1 0 0 0 101 .2 5.8 6.0 HFFHAAA AKX A A A KKK XA A AKX A A
17.15 1 0 3 102 3 5 1 0 0 0 114 .2 6.5 6.7 R F kR Ak ok ok ok kK k kK ok kK ok kK kK Kk Kk ok kK ok
17.30 0 0 2 111 0 2 1 0 0 0 116 1 6.8 6.9 FrhkkkAAhkhkAAKh kA XA KK kA KKK A LXK K
17.45 1 0 1 95 0 5 0 0 0 0 101 .0 6.0 6.0 FrKkkkkkkkkkkkkkk kA XXX XXXXR
18.00 0 0 4 109 0 3 0 0 0 0 116 .0 6.9 6.9 *rkkkkkrkhhkkhhhh kA hhhk kA Ak hk kKA kK
18.15 0 0 2 93 2 0 0 0 0 0 97 .1 5.6 5.7 FARFFR A A A A KKK A A A KKK A A K
18.30 0 0 5 85 0 1 1 0 0 0 92 1 5.4 D LA Kok ok kok Kk ok Kk k Kk k Kk k Kk k Kk ok Kk

18.45 0 0 2 84 1 0 1 0 0 0 88 1 5.1 5D kK okok Kk kK ok ok Kk ok Kk ok Kk ok Kk
SUMME

4 39 21 17 0 1692 2.30 97.70 100.00
0 1538 76 1 0

SUMME SPITZENBEREICH VON 17.15 BIS 18.15
2 10 3 2 0 447 1.12 98.88 100.00
0 417 15 0 0



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24. 1

PROJEKT 11255 Bitburg BIT-Galerie

PLANFALL AN KNOTENSTROMZAHLUNG BLATT 14
ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011 ZAHLSTELLE K2 RICHTUNG 14 Karenweg / Bedastr.

von Karenweg (RdOmermauer)
nach Bedastr. (Einbahnstr.)

RELATIVE HAUFIGKEIT

ZEIT RAD MOPED KRAD PKW BUS Lw LKW Lz SF SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT * - .29 PROZENT L - VERKEHR

Lx Lx L3 ST L= ST ST z S L + - .29 PROZENT S - VERKEHR
15.00 0 0 0 18 0 0 0 0 0 0 18 .0 5.8 5.8 FHEAXXXXXXXXXX XXX KK * %
15.15 0 0 1 28 0 0 0 0 0 0 29 .0 9.4 0.4 H*hhxAXAkKhhXX Kk K kK XX Kk Kk kK XX K Kk h kXK
15.30 0 0 0 24 0 0 0 0 0 0 24 .0 7.8 T .8 KAAAKXAXKXXXXXXXXRKRKKK KKK K KKK
15.45 0 0 0 14 0 1 0 0 0 0 15 .0 4.9 4.9 FAAKAAALLXXXLXXAAR
16.00 0 0 0 19 2 0 0 0 0 0 21 .6 6.2 6.8 kR ok kok Kk ok Kk ok Kk ok Kk ok Kk kK
16.15 0 0 0 18 0 0 0 0 0 0 18 .0 5.8 58 Kok kokok ok kok Kk kK ok ok Kk ok Kk ok
16.30 0 0 0 19 0 1 1 0 0 0 21 .3 6.5 6.8 A xkokkkok ok kok Kk ok Kk ok Kk ok Kk kK
16.45 0 0 1 17 1 1 0 0 0 0 20 .3 6.2 6.5 drkkkrkrhhkk Ak hk kA hhk k%
17.00 0 0 2 26 1 0 0 0 0 0 29 .3 9.1 Q.4 gxhkkkhhhhkkrkhhkhkkhhhhkkxhkhkk k& xk*
17.15 0 0 0 23 1 1 0 0 0 0 25 .3 7.8 Q.1 A KK A KK A KA KKKk KAk KKKk KKKk KKKk
17.30 0 0 0 17 0 1 0 0 0 0 18 .0 5.8 5.8 *kkArkhkkkAA Kk kLA K KKKk
17.45 0 0 1 19 0 1 0 0 0 0 21 .0 6.8 6.8 *xkkkAAkhkkAxhkk kA KKk Kk k%
18.00 0 0 0 16 2 1 0 0 0 0 19 .6 5.5 (R S
18.15 0 0 0 12 1 0 0 0 0 0 13 .3 3.9 VR S
18.30 0 0 0 9 0 1 0 0 0 0 10 .0 3.2 3.2 FEXXXXXXXXX
18.45 0 0 0 7 0 0 0 0 0 0 7 .0 2.3 2.3 FREExKKK
SUMME

0 5 8 1 0 308 2.92 97.08 100.00
0 286 8 0 0

SUMME SPITZENBEREICH VON 16.30 BIS 17.30
0 3 3 1 0 95 4.21 95.79 100.00
0 85 3 0 0



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24. 1

PROJEKT 11255 Bitburg BIT-Galerie

PLANFALL AN KNOTENSTROMZAHLUNG BLATT 15
ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011 ZAHLSTELLE K2 RICHTUNG 31 Karenweg / Bedastr.

von Karenweg (Stadtmitte)
nach Karenweg (ROmermauer)

RELATIVE HAUFIGKEIT

ZEIT RAD MOPED KRAD PKW BUS LW LKW LZ SFE SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT * - .24 PROZENT L - VERKEHR
Lx Lx Lx SE L3 SE SE z S L + - .24 PROZENT S - VERKEHR

15.00 0 0 0 89 1 3 1 0 0 0 94 1 5.1 5D Kok kkok ok kok Kk ok Kk ok Kk ok Kk ok Kk

15.15 0 0 0 111 0 2 0 0 0 0 113 .0 6.3 6.3 FrhkkAA Kk kLA KK kA A KKKk Kk & A KKk
15.30 0 0 1 97 1 5 1 0 0 0 105 .1 5.7 5.8 FAXXAXXXXXXXXXXX KKK KKK K K* K

15.45 0 0 2 79 2 8 1 0 0 0 92 .2 4.9 5.1 FAFF R ARk A kR ok

16.00 1 0 4 94 3 3 2 0 0 0 106 .3 5.6 5.0 ok kok Kk k ok ok k ok Kk ok Kk ok Kk k Kk ok Kk

16.15 0 0 2 106 1 3 0 0 0 0 112 L1 6.1 6.2 Khkkkkkkkkkkkkkkk kXX XXXXXR
16.30 1 0 5 98 1 1 1 0 0 0 106 1 5.8 5.0 H*kkAhkhkkArxhkhk kA AR h kLA KKKk k&

16.45 1 0 4 119 0 5 4 0 0 0 132 .2 7.1 T3 A KEEAAAAAAAAAAARRRRRKRKRKRKRK KKK KKK
17.00 1 0 3 127 2 5 0 0 0 0 137 1 7.5 TG KRk kkkk Ak hkkk kA Kk kKA Kk kKA Ak kk kA x
17.15 1 0 4 120 2 4 2 0 0 0 132 .2 7.1 T3 kR Kok ok ok ok ok ok ok Rk ok Kk ok kK k Kk ok Kk ok K Kk kK
17.30 0 0 5 107 1 3 1 0 0 0 117 1 6.4 6.5 K kok ok kok ok k ok ok k ok Kk kK ok ok Kk ok Kk ok Kk
17.45 1 0 1 107 1 1 1 0 0 0 111 L1 6.0 6.1 KRKKKKKkkkkkkkkk kA A XXX XXXR
18.00 0 0 1 125 1 1 0 0 0 0 128 1 7.0 Tl KRk A kkk kA Ak hkk kA A KKK KA KKk kA KKk Kk ok k
18.15 0 0 4 97 1 4 0 0 0 0 106 .1 5.8 5.0 FAFAALXLXXXXXXXX XXX KKK KKK KK

18.30 2 0 1 96 1 3 0 0 0 0 101 1 5.5 D6 KoKk kok ok k ok ok k ok Kk ok Kk ok Kk ok Kk kK

18.45 0 0 0 111 0 1 1 0 0 0 113 L1 6.2 6.3 KRkkkkkkkkkkkkkk kA A XXXXXXR
SUMME

8 37 18 15 0 1805 1.83 98.17 100.00
0 1683 52 0 0

SUMME SPITZENBEREICH VON 16.45 BIS 17.45
3 16 5 7 0 518 2.32 97.68 100.00
0 473 17 0 0



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011
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DATUM 22.

LKW

n
[N

oNeoNoNololoNolNoNoNoNolNololololNe]

6.2011 ZEIT 13.24.

BLATT

RICHTUNG 34

Lz

oNeoNoNololoBoloNoNoNolNolololelNe]

SFE

eoNeoNoNololololoNoNoNolNolololelNe]

1

16

Karenweg / Bedastr.

von

Karenweg

nach Bedastr. (Einbahns

SNF

eoNeoNoNololololoNoNoNolNololololNe]

SUMME
X

PP ORFRPRORPRRPFPWORFRRFODOWWDN

24

12

RELATIVE HAUFIGKEIT

(Stadtmitte)

tr.)

S-VER L-VER GESAMT

S

oNoNoNoBololololNoNoNolNolololelNe]
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* = .78 PROZENT L - VERKEHR
+ - .78 PROZENT S - VERKEHR
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ERE R R I SE b I Sb b I db b I Sb b S Ib b Sb db S Sb b S b S db b S 4
* Kk Kk Kk Kk
* Kk kK
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VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24. 1
PROJEKT 11255 Bitburg BIT-Galerie
PLANFALL AN KNOTENSTROMZAHLUNG BLATT 17
ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011 ZAHLSTELLE K3 RICHTUNG 13 Trierer Str. / Gartenstr.
von Trierer Str. (Stadtmitte)
nach Trierer Str. (Sid)
RELATIVE HAUFIGKEIT
ZEIT RAD MOPED KRAD PKW BUS LW LKW LZ SFE SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT * - .22 PROZENT L - VERKEHR
Lx Lx Lx SE L3 SE SE z S L + - .22 PROZENT S - VERKEHR

15.00 1 0 1 101 1 6 0 0 0 0 109 1 6.8 6.0 FAKKkAXKKKAXKKKAXX KKK AX KKK LA X KK
15.15 0 0 1 64 0 4 3 0 0 0 72 .2 4.3 L5 kK oKk Kok ok Kk ok Kk kK ok ok Kk

15.30 2 0 2 87 1 7 2 0 0 0 99 .2 6.0 6.2 FFFHAAAAK KKK A A AKX KK A AKX KKK
15.45 1 0 9 91 0 13 1 0 0 0 111 .1 6.9 A R R
16.00 0 0 1 100 1 4 4 0 0 0 110 .3 6.6 6.0 Kok ok ok ok ok ok ok ok ok kK ok kK kK Kk K Kk K Kk Kk K
16.15 0 0 4 95 1 6 1 0 0 0 107 L1 6.6 6.7 kK kokokok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok kK KK KKK Kk k
16.30 0 0 0 98 2 8 0 0 0 0 108 1 6.7 6.8 txhkkAAKhk kXA Kk kAR Kk A LXKk Kk kA K
16.45 0 0 5 83 1 3 1 0 0 0 93 .1 5.7 5.9 HRAFFFRA LA AKX XA A AKX XK A A K
17.00 1 0 2 98 1 6 1 0 0 0 108 1 6.7 6.8 xhkkrkhkhhhkkhkhhkhkkhhhkkkkhkk k%
17.15 2 0 3 89 2 3 2 0 0 0 99 .3 6.0 6.2 FxKKFEIK KKK KA KKKk A A KKKk k&KX KKk &
17.30 0 0 2 101 1 2 0 0 0 0 106 1 6.6 G.7 FrhkkAAKhkAAA KK kAR KKK XA KKKk kA
17.45 0 0 0 92 0 3 0 0 0 0 95 .0 6.0 6.0 FrKkkkkkkkkkkkkkk kA XXX XXXXR
18.00 1 0 2 108 0 4 0 0 0 0 114 .0 7.2 T D kkkAkkkkkAAkhkh kAR KK KA KKK KA A Kk kKA *
18.15 1 0 2 83 2 0 0 0 0 0 87 .1 5.4 5.5 xRk ok ok ok ok koo k

18.30 1 0 5 74 0 2 1 0 0 0 82 L1 5.1 DD kk Ak okok kA Kk ok kKK Kk kKK kK

18.45 0 0 4 82 1 0 0 0 0 0 87 1 5.4 D5 hkkAxkk kA A Kk ok kA KKk Kk kA KKk

SUMME

10 40 14 16 0 1587 1.89 98.11 100.00
0 1446 71 0 0

SUMME SPITZENBEREICH VON 15.45 BIS 16.45
1 11 4 6 0 436 2.29 97.71 100.00
0 384 31 0 0



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011
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Bitburg BIT-Galerie
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RAD MOPED
LY
0 0
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n
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DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24. 1

BLATT 18

RICHTUNG 14 Trierer Str. / Gartenstr.
von Trierer Str. (Stadtmitte)

nach Gartenstr.

RELATIVE HAUFIGKEIT

LZ SF SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT

S z S L
0 0 0 0 .0 .0 .0
0 0 0 2 .0 5.3 5.3
0 0 0 2 .0 5.3 5.3
0 0 0 2 .0 5.3 5.3
0 0 0 2 .0 5.3 5.3
0 0 0 2 .0 5.3 5.3
0 0 0 4 .0 10.5 10.5
0 0 0 0 .0 .0 .0
0 0 0 3 .0 7.9 7.9
0 0 0 6 .0 15.8 15.8
0 0 0 7 .0 18.4 18.4
0 0 0 3 .0 7.9 7.9
0 0 0 2 .0 5.3 5.3
0 0 0 1 .0 2.6 2.6
0 0 0 2 .0 5.3 5.3
0 0 0 0 .0 .0 .0

0 38 .00 100.00 100.00
0 0

0 19 .00 100.00 100.00

* = .58 PROZENT L - VERKEHR
+ - .58 PROZENT S - VERKEHR

kA A KkK Kk KkA K
kkkKkKk Kk kK %k
kK Kk kK Kk Kk k)
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kA A KkK KKk Ak
KAARKAARA A KA XA KA KX KA K

kkAkhkKkAkkkkAhk kK Kk kK

R SR R I Sb b I Sb b I Sb b I Sb 2b I Sb b b Sb 2b I Sb 2b 3 4
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KA A KA A KA XK A KX KK

kkkKkKk Kk kK %k

* Kk Kk Kk Kk
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VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

Bitburg BIT-Galerie

PLANFALL AN KNOTENSTROMZAHLUNG
ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011 ZAHLSTELLE K3
ZEIT RAD MOPED KRAD PKW BUS Lw
Lx Lx L3 ST L=
15.00 1 0 0 75 1 2
15.15 0 0 0 88 0 6
15.30 0 0 1 75 0 5
15.45 0 0 0 72 0 6
16.00 0 0 2 87 1 2
16.15 0 0 2 85 1 4
16.30 0 0 5 85 1 5
16.45 1 0 3 90 0 7
17.00 0 0 5 109 2 7
17.15 0 0 1 83 0 2
17.30 0 0 3 94 1 0
17.45 0 0 2 106 1 2
18.00 0 0 1 101 2 1
18.15 0 0 1 77 0 3
18.30 2 0 0 69 1 3
18.45 0 0 1 96 0 1
SUMME
4 27 11
0 1392 56
SUMME SPITZENBEREICH VON 17.00 BIS 18.00
0 11 4
0 392 11

LKW

n
[N

P OOORRPORFR, WOONWOO-HR

13

DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24. 1

BLATT 19
RICHTUNG 31 Trierer Str. / Gartenstr.
von Trierer Str. (Sud)

nach Trierer Str. (Stadtmitte)

RELATIVE HAUFIGKEIT

Lz SFE SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT

SE X S L

79
94
81
81
94
92
96
103
124
86
99
112
105
81
73
99

O O O OO OO OIODOOOOoooo
O O O OO OO OIODOOOOoooo
O O OO OO IODOIODOOOOoooo
Libhbbbbbb bbb e
O U1 oY ~J Oy Ul O oy Oy Oy O Ul Ul oy U1
o o o n 0 e o e e o b
DD DR 00000

0 1499 1.60 98.40 100.

0 421 1.66 98.34 100.

OO OU T WWODEWDADWW

00

* = .26 PROZENT L - VERKEHR
+ - .26 PROZENT S - VERKEHR

e R R i
KAKAKRKAAKRAA XA A XA A XA XA KA KX KA K

KAk kAKX XA A XA AKX A XK A A KA %K

ER R R R R R R R R i

R R R R R
KAAKRKAA K AA KA A XA XA KA XA KA KX KA K
KAAKRKAAKRAA KA A XA A KA XA KA XK A KK
R R R R R R e o

FR SRR R R R R R R R R I
kkkhkkkhkkkkkhk kA khkhkkrkkhkkkkrkhhkx k%

R R R R R R I R i i S
Kk k ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok ok
R R R I R R R R e o
Ak AkkkKkAk Rk kA hAk kA kA kX kA k Kk k%
kkkkkkhkhkkkhkhkkkhkkAkk Kk kK k%

KAKAKRKAKRAA KA A XA A KA XA KA XK AKX KK



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011

ZEIT

15.
15.
15.
15.
16.
16.
16.
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17.
17.
17.

17

00
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30
45
00
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30

.45
18.
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00
15
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SUMME

SUMME

Bitburg BIT-Galerie

AN KNOTENSTROMZAHLUNG

RAD MOPED
LY
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0
0

SPITZENBEREICH VON 17.00 BIS 18.00

0

0

KRAD

oNeoNoNololoNoNol NeolNolNolNol lelNe]

0

ZAHLSTELLE
PKW BUS
Ly S3
0 0
1 0
5 0
0 0
1 0
1 0
4 0
0 0
9 0
2 0
2 0
5 0
3 0
1 0
2 0
1 0
0
34

15

0

K3

[ o
M =

oNeoNoNololoBolNoNoNoNolNololololNe]

LKW

n
[N

oNeoNoNololoNolNoNoNoNolNololololNe]

DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24. 1

BLATT 20

RICHTUNG 34 Trierer Str. / Gartenstr.
von Trierer Str. (Sud)

nach Gartenstr.

RELATIVE HAUFIGKEIT

LZ SF SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT
S z S L

0 0 0 0 .0 .0 .0
0 0 0 1 .0 2.8 2.8
0 0 0 6 .0 16.7 16.7
0 0 0 0 .0 .0 .0
0 0 0 1 .0 2.8 2.8
0 0 0 1 .0 2.8 2.8
0 0 0 4 .0 11.1 11.1
0 0 0 1 .0 2.8 2.8
0 0 0 6 .0 16.7 16.7
0 0 0 2 .0 5.6 5.6
0 0 0 2 .0 5.6 5.6
0 0 0 5 .0 13.9 13.9
0 0 0 3 .0 8.3 8.3
0 0 0 1 .0 2.8 2.8
0 0 0 2 .0 5.6 5.6
0 0 0 1 .0 2.8 2.8

0 36 .00 100.00 100.00
0 0

0 15 .00 100.00 100.00
0 0

* = .52 PROZENT L - VERKEHR

+ - .52 PROZENT S - VERKEHR

* Kk k Kk

KAKAKAKA I KAA I A AR AR A AR I AR A AR A AR A XKk K

* Kk Kk kK

* Kk Kk Kk Kk
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* kK Kk kK
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kkkkkkkkk kK
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Ak khkAkAk kA kA KXk kA kK

* Kk Kk Kk Kk

Ak kkkkhkkkkKk*k

* Kk k Kk



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011

ZEIT
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15.
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00
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15
30

.45
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00
15
30
45

SUMME

SUMME

Bitburg BIT-Galerie

AN KNOTENSTROMZAHLUNG

RAD MOPED
LY
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0
0

SPITZENBEREICH VON 15.00 BIS 16.00

0

0

KRAD

oNeoNoNololoNolNoNoNoNolNololololNe]

0

ZAHLSTELLE
PKW BUS
Ly S3
0 0
2 0
0 0
1 0
0 0
0 0
1 0
1 0
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1 0
1 0
0 0
1 0
0
8
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0
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[ o
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DATUM 22.

LKW

n
[N

oNeoNoNololoNolNoNoNoNolNololololNe]

6.2011 ZEIT 13.24.

BLATT

RICHTUNG 41

Lz

oNeoNoNololoBoloNoNoNolNolololelNe]

SFE

eoNeoNoNololololoNoNoNolNolololelNe]

Trierer Str.
Gartenstr.
nach Trierer Str.

von

SNF

eoNeoNoNololololoNoNoNolNololololNe]

1

21

SUMME
X

P ORrRrRPRPOOOORFrRr PP ORFL,ONO

/ Gartenst

RELATIVE HAUFIGKEIT

r.

(Stadtmitte)

S-VER L-VER GESAMT

S

oNoNoNoBololololNoNoNolNolololelNe]

.00 100

.00 100

22.
11.
11.

11.
11.

11.
11.

11.

L

22.
11.
11.

11.
11.

11.
11.

RPORrRrPRPOOOORrRr PP ORFRrODNO

11.

.00 100.

.00 100.

PO RrRrPRPROOOORrRr PP ORFLr ODNO

00

* = .69 PROZENT L - VERKEHR

+ - .69 PROZENT S - VERKEHR

KAAKRKAAKAXA KA XK AR I AR A AR A AR A AR Ak h kK

khkAkRk kAR kA kAR hk k%

KA ARAA XA AR A XK A KK
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VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 12.05.2011

ZEIT

15.
15.
15.
15.
16.
16.
16.
16.
17.
17.
17.

17

00
15
30
45
00
15
30
45
00
15
30

.45
18.
18.
18.
18.

00
15
30
45

SUMME

SUMME

Bitburg BIT-Galerie

AN KNOTENSTROMZAHLUNG

RAD MOPED
LY
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
1 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
1
0

SPITZENBEREICH VON 17.00 BIS 18.00

0

KRAD
LY

oNeoNoNoNol HeoloNol S HeoNeolh - Shele

1

ZAHLSTELLE

PKW
LY

42
27
40
38
33
39
37
35
60
36
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48
38
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26
21

598

187
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n
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oNoNoNololoNolNoNoNoNol o lolelNe]

0

K3
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M =

O ORFRPORFRPRNOORFRPRRPEPONOOOO

DATUM 22.

LKW

n
[N

OO OO OO ODOHFHOOOOOooOo

6.2011 ZEIT 13.24.

BLATT

RICHTUNG 43

Lz

oNeoNoNololoBoloNoNoNolNolololelNe]

SFE

eoNeoNoNololololoNoNoNolNolololelNe]

Trierer Str.

von Gartenstr.

1

22

/ Gartenstr.

nach Trierer Str. (Sid)

SNF

eoNeoNoNololololoNoNoNolNololololNe]

SUMME
X

42
27
41
39
36
39
39
37
60
36
46
49
38
36
26
21

612

191

RELATIVE HAUFIGKEIT

S-VER L-VER GESAMT

S L

OO OO OO ODONODONOO OO
W s U1 0y 0 J 01O U1 oy Oy Ul O O O

.33 99.

.00 100.

SN ODNO OO0 WO B J JDD O

W U1 0y 0 J U010 oY) OoYy Ul oY O O

67 100.

00 100.

SN ODNO OO 0O B B O JD O

00

* = .31 PROZENT L - VERKEHR
+ - .31 PROZENT S - VERKEHR

kkkkkkhkkkkkhkhkkrkkhk kA khkhkkrkkkx k%
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R R R S dh i i Y



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 17.05.2011

ZEIT
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00
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00
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.45
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00
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SUMME

SUMME

Bitburg BIT-Galerie

AN KNOTENSTROMZAHLUNG

RAD MOPED
LY
0 0
0 0
1 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
0 0
1 0
0 0
0 0
0 0
0 0
2

0

SPITZENBEREICH VON 16.30 BIS 17.30

0

KRAD

OO OO OO HOOODOOOoOHrHr oo

1

ZAHLSTELLE

PKW
LY

159

65
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n
[N
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0

K5

[ o
M =

oNeoNoNololoNoNol NeolNolNololololNe]

DATUM 22.

LKW

n
[N

oNeoNoNolololNolNolNoNolNolNolNololNaol )

6.2011 ZEIT 13.24.

BLATT

RICHTUNG 12

Lz

oNeoNoNololoBoloNoNoNolNolololelNe]

SFE

eoNeoNoNololololoNoNoNolNolololelNe]

Heinrichstr.

von

1

23

/ Hubert-Prim-Str.
Hubert-Prim-Str.
(Echternacher Str.)

nach Heinrichstr.

SNF

eoNeoNoNololololoNoNoNolNololololNe]

SUMME
X

163

67

RELATIVE HAUFIGKEIT
S-VER L-VER GESAMT * -

S

oNoNoNolololololNolNoNolNololololNo))

L

3

7

4

4

3

6

10

9

9

11

5

3

6

4

3

3

.61  99.
.00 100.

R 30O JJ0 300NN JIJO0 W

4.

7.
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3.

6.

10.

9.
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11.

5.

3.

6

4.

3
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39 100.
00 100.

R 30O JJ0 300NN JIJO0WwbdWw

00

.36 PROZENT L - VERKEHR
+ - .36 PROZENT S - VERKEHR

R
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KAk Ak kA kA kk kA Ak AKXk kA k%
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VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 17.05.2011
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Bitburg BIT-Galerie
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DATUM 22.

LKW

n
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6.2011 ZEIT 13.24.

BLATT

RICHTUNG 14

Lz

oNeoNoNololoBoloNoNoNolNolololelNe]

SFE

eoNeoNoNololololoNoNoNolNolololelNe]

Heinrichstr.

von Hubert-Prim-Str.

1

24

/ Hubert-Prim-Str.

nach Heinrichstr. (West)

SNF

eoNeoNoNololololoNoNoNolNololololNe]

SUMME
X

NOORFRrNMNMNODODODOOOR,NRE P

11

RELATIVE HAUFIGKEIT

S-VER L-VER GESAMT

S L
.0 9

.0 9

.0 9

.0 18

.0 9

.0

.0

.0

.0

.0

.0

.0 18

.0 9

.0
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.0 18.
.00 100.
.00 100.
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9
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00 100.
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* = .57 PROZENT L - VERKEHR
+ - .57 PROZENT S - VERKEHR
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VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255

PLANFALL

ERHEBUNGSDATUM 17.05.2011
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Bitburg BIT-Galerie
AN KNOTENSTROMZAHLUNG
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SPITZENBEREICH VON 15.00 BIS 16.00

94

DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24.

RICHTUNG 21
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Heinrichstr.
Heinrichstr.
nach Hubert-Prim-Str.

SUMME

z
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23
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17
20
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10
14
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9

5
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101

/ Hubert-Prim-Str.
(Echternacher Str.)

RELATIVE HAUFIGKEIT
S-VER L-VER GESAMT

OO OO OO P OO0 oo N~MOoOo
ONJ OO U 00WwWowr O-Jowwo

R W0 wd WwWwoy Ul JdJdJoyF Jdb -
R w0 wd Wwoy 0 Ul J0)F b -
ONJO0T OO0 J00Woowwkr OoOJFr wWwo

* = .36 PROZENT L - VERKEHR
+ - .36 PROZENT S - VERKEHR
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VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24. 1

PROJEKT 11255 Bitburg BIT-Galerie

PLANFALL AN KNOTENSTROMZAHLUNG BLATT 26

ERHEBUNGSDATUM 17.05.2011 ZAHLSTELLE K5 RICHTUNG 24 Heinrichstr. / Hubert-Prim-Str.

von Heinrichstr. (Echternacher Str.)
nach Heinrichstr. (West)

RELATIVE HAUFIGKEIT

ZEIT RAD MOPED KRAD PKW BUS LW LKW LZ SFE SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT * - .25 PROZENT L - VERKEHR
Lx Lx Lx SE L3 SE SE z S L + - .25 PROZENT S - VERKEHR

15.00 0 0 1 49 1 0 0 0 0 0 51 1 4.4 0.5 *kkkkxkkkhkhkkkhxk*

15.15 0 0 0 53 0 0 0 0 0 0 53 .0 4.7 4.7 KEXKKXXXXXXXXXXXRXR

15.30 1 0 2 53 0 2 0 0 0 0 57 .0 5.0 5.0 FAAXXXXXXXXXX XK KKK KK

15.45 0 0 2 60 2 4 0 0 0 0 68 .2 5.8 (U

16.00 0 0 0 58 1 3 0 0 0 0 62 1 5.4 5.5 Kok kkok ok k ok Kk ok Kk ok Kk ok Kk ok Kk

16.15 0 0 0 65 0 3 0 0 0 0 68 .0 6.0 6. 0 KRR R R Rk ke ok ok ke ok ok ok ok ok ke

16.30 0 0 2 78 0 2 0 0 0 0 82 .0 7.3 T3 KAk AKKKKAAKKKAAK KKK AR KKK AKX KK
16.45 1 0 2 85 0 4 1 0 0 0 92 L1 8.1 8.1 KEEKK KKK KKK Kk ok ok ok ok ok ok Kk ok ok Kk Kk Kk Kk Kk kK k ko
17.00 1 0 2 83 1 1 1 0 0 0 88 ) 7.6 TR kKA kkkk kA kkk KAk hk kKA kk ok kK k ok k ok k
17.15 1 0 1 76 0 5 1 0 0 0 83 L1 7.3 T A KREEAKKKKAKRKKKAAK KKK ER KK KA XK KK
17.30 0 0 2 84 1 4 0 0 0 0 91 1 8.0 8. KEAKKKAAAKKKAAK KK KA KK KA KKk k k&%
17.45 0 0 1 69 0 0 0 1 0 0 71 1 6.2 .3 FrhkkkAAhkhkkAxhh kA XK hk kLXK
18.00 0 0 4 82 0 0 1 0 0 0 87 1 7.6 T ] KRk Akkk kA Ak hk kA A KKK KA KKk kA KKk Kk ok k
18.15 0 0 1 60 0 1 0 0 0 0 62 .0 5.5 5.5 FAAAAXLXXXXXXX XX KKK KKK K
18.30 1 0 1 56 0 2 0 0 0 0 59 .0 5.2 5D Kok kkok ok kok Kk ok Kk ok Kk ok Kk ok K
18.45 0 0 0 54 0 1 0 0 0 0 55 .0 4.9 [, Kok kokok Kk okok K kok Kk ok Kk ok Kk
SUMME

5 21 6 4 0 1129 .97 99.03 100.00
0 1065 32 1 0

SUMME SPITZENBEREICH VON 16.45 BIS 17.45
3 7 2 3 0 354 1.41 98.59 100.00
0 328 14 0 0



VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV

PROJEKT 11255
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VERTEC

Verkehrsnetzbaukasten VERTEC-EDV DATUM 22. 6.2011 ZEIT 13.24. 1

PROJEKT 11255 Bitburg BIT-Galerie

PLANFALL AN KNOTENSTROMZAHLUNG BLATT 28

ERHEBUNGSDATUM 17.05.2011 ZAHLSTELLE K5 RICHTUNG 42 Heinrichstr. / Hubert-Prim-Str.

von Heinrichstr. (West)
nach Heinrichstr. (Echternacher Str.)

RELATIVE HAUFIGKEIT

ZEIT RAD MOPED KRAD PKW BUS Lw LKW Lz SF SNF SUMME S-VER L-VER GESAMT * - .28 PROZENT L - VERKEHR
Lx Lx L3 ST L= ST ST z S L + - .28 PROZENT S - VERKEHR

15.00 1 0 0 45 0 1 0 0 0 0 46 .0 5.3 5.3 Kkkkkokkokkokkokkokkk kK kK

15.15 0 0 0 43 1 2 0 0 0 0 46 1 5.2 5.3 hkkArkkk kA Kk ok kA KKk K

15.30 0 0 0 43 0 1 0 0 0 0 44 .0 5.1 5.1 FERAKK KKK KA KK KK K Ak

15.45 0 0 0 52 0 4 1 0 0 0 57 .1 6.5 6. 6 KR RR Rk ke

16.00 0 0 1 51 0 1 1 0 0 0 54 1 6.1 6.0 KK kok Kk ok Kk ok Kk ok Kk ok Kk ok Kk K

16.15 0 0 0 62 0 3 0 0 0 0 65 .0 7.5 T .5 AAAAAAEKIRRXRXRRKRKK KKK KKK Kk Kk
16.30 1 0 0 64 0 0 2 0 0 0 66 .2 7.4 TG kR Kok Kk k Kk kK ok ok Kk ok Kk kK kK Kk ok K
16.45 0 0 0 46 0 2 0 0 0 0 48 .0 5.5 5.5 FAXXXXXXXXXXX XK KKK KK

17.00 1 0 1 64 0 1 1 0 0 0 67 1 7.6 T ] kkkkkkkkkAkhkhkk kA Ak h kKA Kk kKKK K
17.15 1 0 1 76 0 0 0 0 0 0 77 .0 8.9 8.0 HFAXKKKAXXKKKAXKK KA LXK KKK XKk k k& *
17.30 1 0 1 51 0 2 0 0 0 0 54 .0 6.2 G.2 FxhkkAxhkkkAA Kk kA KKk Kk k%

17.45 0 0 2 55 0 1 0 0 0 0 58 .0 6.7 6.7 FrhkkAAKhkAAK KK AAX KK KA XK

18.00 0 0 0 48 0 0 0 0 0 0 48 .0 5.5 5.5 FAXXXXXXXXXXX XK KKK KK

18.15 0 0 4 51 0 0 0 0 0 0 55 .0 6.3 6. 3 KR KRR Rk ke

18.30 2 0 1 42 0 2 1 0 0 0 46 1 5.2 5.3 Kkkkkokkokkokkokkok kK kKKK

18.45 0 0 1 36 0 0 0 0 0 0 37 .0 4.3 4,3 FAXXXXXXXXXXXXR
SUMME

7 12 1 6 0 868 .81 99.19 100.00
0 829 20 0 0

SUMME SPITZENBEREICH VON 16.30 BIS 17.30
3 2 0 3 0 258 1.16 98.84 100.00
0 250 3 0 0



	BIT-Galerie

	Impressum

	Inhaltsverzeichnis

	Abbildungen 
	A1 - Ausschnitt Luftbild
	A2 - Ausschnitt Stadtplan
	B1 - Erhebungskonzept
	B2a - Gerätezählung Bitburg Trierer Straße
	B2b - Tagespegel Bitburg Trierer Straße
	B3a - Gerätezählung Bitburg Gartenstraße
	B3b - Tagespegel Bitburg Gartenstraße
	B4a - Knotenstrombelastungen Gesamtverkehr
	B4b - Knotenstrombelastungen Schwerverkehr
	B5 - AN-0 Belastungen 4h
	B6 - AN-0 Belastungen 24h
	C1 - Vorhaben BIT-Galerie
	C2 - Aufkommen BIT-Galerie
	D1 - P1 Belastungen 4h
	D2 - P1 Knotenstrombelastungen
	D3 - P1 Belastungen 24h
	D4 - P1 Verlagerungen zu Ohne-Fall

	Materialien 1

	Übersicht Datentabelle

	Tab. Eingangswerte

	Tab. Eingangswerte 
Ergänzung

	Materialien 2

	K1a-N-Einm
	K1A-M-EINM
	K1a-S-Einm
	K1-Bedaplatz-KVP
	K2-Beda-Brodenh-Einm
	K3-Aldi-KVP-P1
	K4-Markt-KVP-P1
	K5-Beda-Karenweg-LSA-P1
	K6-Karen-Borenweg-LSA(2
	K7-Gartenstr-EINM -P1
	K7-Gartenstr-LSA-P1
	K8-MoetscherStr-KVP-P1

	Materialien 3 - Planfall P2

	P2-1 - P2 nur Netzmaßnahmen
	P2-2 - P2 Belastungen 4h
	P2-3 - P2 Belastungen 24h
	P2-4 - P2 Verlagerungen zu Ohne-Fall 24h


	Materialien 4 - GZ Trierer Str.

	Anlage 1 - Wochenpegel

	Anlage 2 - Tagespegel

	Anlage 3 - DTV-Berechnung

	Anlage 4 - Zähllisten


	Materialien 5 - GZ Gartenstr.

	Anlage 1 - Wochenpegel

	Anlage 2 - Tagespegel

	Anlage 3 - DTV-Berechnung

	Anlage 4 - Zähllisten


	Materialien 6 - Ergebnisse Knotenstromzählung




